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Kein Thema hatte im Jahr 2021 über so lange Zeit so sehr bewegt wie die 

Pandemie. Der Streit um die Massnahmen gegen das Virus wurde denn auch 

vielfach als Anzeichen für eine zunehmende Spaltung in der Gesellschaft 

betrachtet. Dass sich ein Graben im Verlaufe der Zeit auch schliessen konnte, 

zeigte sich in der Klärung der «Jura-Frage». Die Bernjurassische Stadt Moutier 

entschied im März 2021, vom Kanton Bern in den Kanton Jura zu wechseln, was 

auch national für grosses Medieninteresse sorgte. 2021 wurde ausserdem das 

Jubiläum 50 Jahre Schweizer Frauenstimm- und –wahlrecht gefeiert, obwohl die 

tatsächliche Gleichberechtigung noch immer nicht in allen gesellschaftlichen 

Bereichen umgesetzt werden konnte. Gleichberechtigung konnte jedoch durch die 

Volksinitiative «Ehe für alle» – lange Zeit ein durchaus emotionales und 

umstrittenes Thema – erreicht werden, welche von beinahe zwei Dritteln der 

Stimmbürgerinnen und Stimmbürger angenommen wurde. 2021 standen in vier 

Urnengängen insgesamt dreizehn Vorlagen zur Abstimmung, die verschiedene 

Besonderheiten aufwiesen. Nach 2014 erst zum zweiten Mal in der Geschichte 

der direkten Demokratie wurden im gleichen Jahr zwei Volksinitiativen 

angenommen, die Volksinitiative für ein «Ja zum Verhüllungsverbot» und die 

«Pflegeinitiative». Schliesslich gab es 2021 mindestens zwei sportliche 

Ereignisse, die ein Gefühl nationaler Einigkeit zu erzielen vermochten: die 

Erfolge der Schweizer Sportlerinnen und Sportler bei den olympischen 

Sommerspielen und bei der Fussball-EM.1 

 

Die Pandemie hatte im 2022 an Schrecken verloren. Entsprechend wurden 

zahlreiche Massnahmen zum Schutz vor Covid-19 gelockert und Ende März hob 

der Bundesrat auch die letzten Einschränkungen, welche die Schweizer Bürger-

innen und Bürger betrafen, auf. In der Folge nahmen die parlamentarische und 

die mediale Aufmerksamkeit für die Pandemie deutlich ab. Die Schweiz durfte 

nun auch die Kultur wieder ohne Einschränkungen geniessen. Bereits am 16. 

Februar 2022 hob der Bundesrat den Grossteil der nationalen Massnahmen – auch 

diejenigen im Kulturbereich – auf, woraufhin es in der Kultur ein breites 

Aufatmen und Erwachen gab. Konzerte und Festivals, sowie Museen, Theater 

oder Kinos konnten wieder gänzlich ohne Einschränkungen besucht werden. 

Ende Februar geschah, womit praktisch niemand gerechnet hatte: Russland 

begann einen Angriffskrieg auf die Ukraine. In der Folge löste die Aussenpolitik 

die Covid-19-Pandemie als Thema Nummer 1 der Schweizer Medien ab. 

Unmittelbare Folge des Kriegs war die Aufnahme von Flüchtenden aus der 

Ukraine; bis Ende Jahr wurden rund 70'000 Personen aufgenommen. Im März 

wurde zum ersten Mal der Schutzstatus S aktiviert, der Flüchtenden aus der 

Ukraine ein Aufenthaltsrecht gewährt, ohne dass sie ein ordentliches Asyl-

verfahren durchlaufen müssen. Der Ukraine-Krieg und die hohen Zahlen an 

Flüchtenden stellte zudem auch die Schulen vor grosse Probleme. Zusätzlich zum 

sonst bereits akuten Lehrerinnen- und Lehrermangel stellten und stellen die 

zahlreichen ukrainischen Kinder, die in den seltensten Fällen eine Landessprache 

beherrschen, eine Herausforderung für den Schulunterricht dar. Nach grossem 

                                                           

1 Vgl. https://anneepolitique.swiss/dossiers/1318-dossier-jahresruckblick-2021. 
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innen- und aussenpolitischem Druck übernahm der Bundesrat Ende Februar die 

von der EU beschlossenen Sanktionen gegen Russland und in der Folge auch alle 

Ausweitungen. Damit trat die Neutralitätsfrage auf das politische, öffentliche und 

mediale Parkett. Nicht nur der militärischen Sicherheit der Schweiz wurde nach 

Kriegsausbruch mehr Aufmerksamkeit geschenkt, sondern auch der Versorgungs-

sicherheit im Landwirtschaftsbereich, dies aufgrund des tiefen Selbstversorgungs-

grades der Schweiz und der drohenden Ausfälle an Lieferungen aus den grossen 

Agrarexportländern Ukraine und Russland. Als weitere direkte Folge des 

Ukraine-Krieges verstärkte sich die Versorgungsproblematik im Energiebereich. 

Im Laufe des Jahres stiegen die Preise für Energie an und Ende August wurde 

bekannt, dass die Strompreise für Haushalte im Jahr 2023 gar um durchschnittlich 

27 Prozent zulegen werden. Gründe für die starke Tariferhöhung sollen unter 

anderem die Preisanstiege im Grosshandelsmarkt, die vor allem von den aufgrund 

des Krieges und der Sanktionen steigenden Gaspreisen getrieben wurden, sein. In 

der Folge bereitete sich der Bundesrat auf eine Gasmangellage vor. Einerseits 

half sie beim europäischen Aufbau von Gasreserven mit, andererseits erliess er 

eine Verordnung, gemäss der mit Gas beheizte Gebäude bei einer akuten Gas-

mangellage nur noch bis 20 Grad beheizt werden durften. Den für die 

Bevölkerung spürbarsten Effekt hatte die Energiekrise in Form von Preis-

anstiegen bei Energieträgern. So wuchsen die Treibstoffkosten im Jahr 2022 stark 

an und sorgten damit für einen allgemeinen Anstieg der Teuerung sowie der 

Hypothekarzinsen. Während die Preissteigerung allerdings in vielen Ländern 

Europas über die Marke von 10 Prozent gegenüber dem Vorjahr kletterte, blieb 

sie in der Schweiz bei maximal 3.5 Prozent (August 2022) und sank danach auf 

3 Prozent im Oktober und November. Dies stellte dennoch einen Höchstwert dar: 

Seit den 1990er Jahren war in der Schweiz keine so hohe Inflation mehr 

gemessen worden. Vor allem die hohen Preise für Energie auf dem inter-

nationalen Markt trieben die Inflation an. Dies bekamen nicht nur die Unter-

nehmen, sondern insbesondere auch die Bevölkerung bei Strom-, Gas- und 

Heizölrechnungen zu spüren. In den Läden stiegen zudem die Preise gewisser 

Güter wie Speiseöle oder Kleider stark an.2 

 

Vor diesem Hintergrund der nationalen und internationalen Geschehnisse sind die 

nachfolgenden Ausführungen zu den Ereignissen in Langenthal (wobei absolute 

Vollständigkeit nicht gewährleistet werden kann) zu verstehen. Die Recherchen 

dazu basieren auf den Medienspiegeln der städtischen Verwaltung und damit auf 

den regionalen und nationalen Zeitungen. 

  

                                                           

2 Vgl. https://anneepolitique.swiss/dossiers/1399-dossier-jahresruckblick-2022. 
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JANUAR 2021 
Allgemeines 1: Der Langenthaler Fotograf Markus Jegerlehner durfte das 

Bundesratsfoto 2021 machen, dies im Auftrag seines Jugend-

freundes und Bundespräsidenten 2021 Guy Parmelin. 1: Ober-

steckholz ist nun ein Ortsteils Langenthals. 5: Die Polizeiwache 

Langenthal bietet im Rahmen eines Pilotversuchs elektronische 

Terminreservationen an. 7: Die katholische Kirchgemeinde 

Langenthal und der Pastoralraum Oberaargau haben neue Leiter: 

Philippe Groux und Odo Camponovo. 8: Eine Decke im Haus-

wirtschaftsgebäude an der Turnhallenstrasse muss mit Holzstützen 

verstärkt werden, da bei einer Prüfung des Gebäudes festgestellt 

wurde, dass die Tragsicherheit der über dem Untergeschoss un-

genügend ist. Für Eltern bestehe aber kein Grund zu Sorge. 18: Der 

Start der Impfung, um die Covid-19-Pandemie einzudämmen, in 

Langenthal, und zwar mitten im Stadtzentrum in der Alten Mühle. 

Das Spital Region Oberaargau (SRO) hat innerhalb von sieben 

Wochen das neue Impfzentrum geplant und aufgebaut. 22: Vier 

Monate nach dem Spatenstich ist heute der Pavillon des Alters-

zentrums Haslibrunnen bezugsbereit und die Schlüssel wurden 

durch die Firma ALHO Schweiz aus Wikon LU übergeben. 23: In 

der vergangenen Woche standen die Angestellten des Langenthaler 

Werkhofs zeitweise im Dauereinsatz - als es schneite, regnete und 

daraufhin erneut schneite. 

Kultur 20: Martina Moser amtet seit dem 1. Januar als Stadtchronistin von 

Langenthal und folgt damit auf Simon Kuert, welcher dieses Amt 

jahrelang innehatte. 26: Abgesagt wurde das Langenthaler 

Fasnachtsprogramm bereits vergangenen November. Nun streicht 

die LFG weitere geplante Aktionen (Cliquenfenster am Choufhüsi, 

Kreiseldekorationen, Herausgabe "Päng"). 

Sport 9: Der SC Langenthal hat den Vertrag mit Dario Kummer um drei 

Jahre bis zum Ende der Saison 2023/2024 verlängert. 

Wirtschaft 1: Die in Wil SG ansässige Larag AG kauft das Langenthaler 

Unternehmen Geiser Nutzfahrzeuge AG, der als eigenständiger 

Betrieb weitergeführt wird. 12: Seit Mitte Oktober präsentieren das 

Ehepaar Engel in ihrem Laden La Paz an der Jurastrasse Kaffee-

maschinen, beraten Gäste und verkaufen durch das Fenster Kaffee 

zum Mitnehmen. Am 16. Januar öffnet das La Paz zum letzten 

Mal. Danach läuft das bewilligte Provisorium ab: Maximal drei 

Monate darf ein Pop-up am selben Ort bleiben. 25: Im Herbst sind 

bei der Langenthaler Brau AG die Umsätze eingebrochen. Die 

Verantwortlichen fordern nun grosszügige Unterstützung. Denn 

bei der aktuellen Härtefallregelung fällt die Langenthaler Brauerei 

durch und erhält keine finanzielle Unterstützung, um im Betrieb 

die Fixkosten zu decken. 

Politik 30: Janina Heiniger (EVP) ist neu Mitglied des Langenthaler 

Stadtrates und rutscht damit anstelle von Paul Werner Beyeler 

(EVP) nach, der auf die Wahl verzichtete. 

 

 

FEBRUAR 2021 
Allgemeines 1: Das Stettler-Haus in Langenthal, das geschichtsträchtige 

Gebäude der ehemaligen Biometzgerei im Stadtkern erstrahlt nun 

nach aufwendigem Umbau in neuem Glanz. 5: Wegen Liefer-

engpässen warten viele Altersinstitutionen im Oberaargau auf den 

Corona-Impfstoff. 6: Die Bewohnerinnen und Bewohner des 

Langenthaler Alterszentrums Haslibrunnen sind in der zurück-

liegenden Woche ins Provisorium gezogen. 11: In diesem Frühling 

soll in Schoren die letzte, alte Sammelstelle durch eine unter-
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irdische ersetzt werden - etwas später als ursprünglich vorgesehen. 

13: Ende Februar wird die Restessbar in Langenthal ihren Standort 

an der Käsereistrasse 4 schliessen. Am neuen Ort soll die Abgabe 

der Lebensmittel betreut werden. Ein neuer Standort wird bis zum 

1. März wohl aber noch nicht gefunden sein. 15: Das Gastgeber-

ehepaar Flavia Pieren und Ramon Stutz übernimmt ab dem 1. Mai 

die operative Leitung des Restaurants Hirschenbad. 23: Kaum eine 

Stunde wurden am Samstagabend die Namen der 58 Langenthaler 

Fasnachtscliquen an die Choufhüsi-Fassade projiziert, dann war 

schon wieder Schluss. Dabei hätte die Projektion doch eigentlich 

bis zum Ende der fünften Jahreszeit am Dienstag jeden Abend 

während vier Stunden laufen sollen. Da sich aber "zahlreiche" 

Personen in der Marktgasse versammelt haben und die vorge-

schriebenen Abstände teilweise nicht eingehalten wurden, legte die 

die Kantonspolizei Bern den zuständigen städtischen Behörden 

nahe, die Lichtprojektion zu beenden. Ausserdem hat sie zu-

sätzliche Patrouillen beigezogen und mit den Anwesenden das 

Gespräch gesucht. Die meisten der Anwesenden haben die 

Marktgasse daraufhin wieder verlassen. 24: Das Weissstorchen-

paar hat sich wieder auf dem Antennenmast im Dennli nieder-

gelassen, wie bereits die Jahre zuvor. 

Kultur 2: Ein Verein um die Kulturmanagerin und Stadträtin Stefanie 

Barben (FDP) widmet sich dem Vermächtnis der Langenthaler 

Porzellanfabrik, dies mit einem interaktiven Museum auf der 

gegenüberliegenden Strassenseite im Areal der Ruckstuhl AG. 

3: Die Verantwortlichen der Gartenoper geben erneut Forfait und 

der kulturelle Grossanlass fällt zum zweiten Mal der Corona-

Pandemie zum Opfer. Die bereits für 2020 geplante Gartenoper 

"Carmen" wird erneut verschoben, in den Sommer 2022. 

11: Romantik soll auch in Zeiten von Corona Platz haben. Wegen 

der aktuell geltenden Massnahmen präsentiert Cadenza die 

"literarisch-musikalische Abendstunde zum Valentinstag" 

kommenden Sonntag aus dem katholischen Kirchgemeindehaus 

Langenthal online. Alice Pohl liest Liebesgedichte von Erich 

Fried. Daniel Zisman (Violine), Valentina Dubrovina 

(Violoncello) und Yuko Ito (Klavier) spielen Werke von Mozart 

und Arensky. 12: Theaterleiter Ernst Jäggli und sein Team wollen 

Livestreams von Bühnen-produktionen, die ursprünglich pro-

grammiert waren, zeigen. Bereits während des Lockdown im 

Frühling 2020 wurden im Stadttheater Langenthal Online-

streamings produziert und später auf der Website gespielt. Die 

Streams werden im Februar und März ausgestrahlt, los geht es 

bereits heute Freitag. 13: "½ Stunde Bildung" ist ein neues 

Angebot der reformierten Kirche Langenthal im Internet. 22: Die 

Fasnacht fällt wegen Corona dieses Jahr bereits das zweite Mal 

aus. Es werden aber bereits Pläne fürs nächste Jahr gemacht. 

26: Am 3. März öffnet das Kunsthaus Langenthal wieder seine 

Türen. Die zwei Ausstellungen sind bis zum 20. Juni zu sehen. In 

der Ausstellung "H.o.Me. - Heim für obsolete Medien" von Flo 

Kaufmann und seinen Gästen im zweiten Stock können Kassetten, 

Schallplatten, VHS, Super8 gleich selbst ausprobiert werden. Im 

ersten Stock ist junge Kunst zu Gast: mit siebzehn Kunst-

schaffenden unter 30, die 2020 für den Kiefer Hablitzel/Göhner-

Kunstpreis nominiert waren. 

Sport 4: Der SC Langenthal verliert bei Thurgau 4:5 und damit zum 

dritten Mal in Folge. 23: Die geplanten grossen Umwälzungen in 

den beiden höchsten Eishockeyligen führt auch bei den Fans des 

SCL zu Unmut. Sie fordern zusammen mit anderen Fan-

gruppierungen von der National League mehr Transparenz und 

Mitsprache. 25: Der SCL gewinnt bei den Ticino Rockets 3:1. 
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Wirtschaft 2: Die CoOpera Immobilien AG hat ihre Anteile am Langenthaler 

Teppichhersteller Ruckstuhl AG den beiden Mitgliedern der 

Geschäftsleitung, Valentin Baumann und Adrian Berchtold, ver-

kauft. 3: Eine grosse Fläche auf dem Areal der Firma Ruckstuhl 

AG in Langenthal soll fortan an Kulturschaffende und ans 

Kleingewerbe vermietet werden und dies zu "Sonderkonditionen". 

4: Die Pilatus-Bahnen investieren 55 Millionen Franken für neue 

Triebwagen. Am Projekt beteiligt ist auch die Calag Carrosserie 

Langenthal AG. 20: Zahlreiche Restaurants bieten Take-away-

Produkte an, da aufgrund der Corona-Massnahmen ihre Betriebe 

weiterhin geschlossen bleiben müssen. 

Politik 16: Als erste Grünliberale ist Renate Niklaus-Lanz seit Beginn des 

Jahres Stadtratspräsidentin. Am 15. Februar leitete sie die erste 

Stadtratssitzung in diesem Jahr. Patrick Freudiger hielt als amts-

ältester Parlamentarier die Eröffnungsrede zur neuen Legislatur. 

25: Die kantonalen Berufsschulen und das Gymnasium in Langen-

thal befasst sollen an einen lokalen Nahwärmeverbund ange-

schlossen werden. Die entsprechende Anlage im geplanten 

Wärmeverbund Hard wird künftig von den Industriellen Betrieben 

Langenthal (IBL) betrieben. 26: Die zuständige Grossrats-

kommission beantragt an der kommenden Märzsession dem 

Grossen Rat, den Halbstundentakt bis Mitternacht auf der Inter-

regio-Strecke von Bern nach Burgdorf, Wynigen, Herzogen-

buchsee, Langenthal und Olten wieder aufzunehmen. 

 

 

MÄRZ 2021 
Allgemeines 2: Die Ludothek Langenthal erhält eine Spende von 2'000.- 

Franken vom Coop-Regionalrat Bern. 5: Sechs Oberaargauer 

Institutionen wollen die Bevölkerung eine Woche lang für das 

Thema "Kinder suchtkranker Eltern" sensibilisieren. Auf dem 

Langenthaler Wuhrplatz wird ein Turm stehen, der Informationen 

dazu bereithält. In der Schweiz haben circa 100’000 Kinder einen 

süchtigen Elternteil. 5: Mehr als 300 Guetsli haben die Frauen des 

Inner-Wheel-Clubs Langenthal als Zeichen des Dankes an all jene 

Pflegerinnen und Pfleger, die sich seit Monaten in einem 

pandemiebedingt noch schwierigeren Umfeld befinden als üblich, 

backen lassen. In Empfang nehmen durften die Backwaren die 

Pflegenden der Alterszentren Haslibrunnen und Lindenhof und 

jene auf der Covid-Station der Spital Region Oberaargau AG 

sowie im Impfzentrum. 10: Das Spital Region Oberaargau sendet 

22 Paletten mit Ausrüstung an ein Hospital in Afrika. Sie ent-

hielten ausgemustertes Material aus dem Spital SRO. Hier gilt es 

nicht mehr als modern, funktioniert aber noch einwandfrei. In 

Ghana hilft es, 200’000 Menschen medizinisch zu versorgen. 

25: Die Psychiatrischen Dienste des Spitals Region Oberaargau 

(SRO) bauen derzeit ein neues Angebot für die Region auf. Sie 

betreuen Patientinnen und Patienten nun auch in ihrem gewohnten 

Umfeld - denn die vorhandenen Behandlungsplätze reichen nicht 

aus. 25: An der Mittelstrasse 1-3 kann nun in einem Spar express 

Nachbarschaftsmarkt eingekauft werden. Da die Tanksäulen der 

ehemaligen Central Garage beibehalten wurden, fungiert der 

Supermarkt auch als Tankstellenshop. Zudem verfügt er über eine 

Bistro-Ecke. 

Kultur 18: Die beiden Örgeler Thomas Aeschbacher und Adrian Gehri 

haben mit Freundinnen und Freunden den Förderverein Pro 

Schweizer Langnauer- und Stöpselbass-Örgeli gegründet: eine 

Vereinigung mit Sitz in Langenthal, die sich für den Erhalt, die 

Pflege, Hege und Promotion dieser Ur-Schweizerörgeli stark 

machen will. 27: Mario Rothenbühler stellt seine Werke im 
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einstigen Möbelhaus Anliker aus. Der Künstler hält Emotionen in 

3-D-Bildern fest. Die Ausstellung kann bis Ende April während 

der Geschäftszeiten von 9 bis 12 und 13 bis 18 Uhr besucht 

werden. 31: Während der Pandemie hat der Rapper Kevin 

Baumgartner alias Moezart sein erstes Album "Z.A.U.J." 

produziert. Die Abkürzung steht für "Zwischen Alt und Jung". 

Sport 1: Der SC Langenthal gewinnt gegen den HC Thurgau knapp mit 

3:2. Mit diesem fünften Sieg in Serie hat sich der SCL einen Rang 

unter den ersten drei gesichert. 14: Der Oberaargauer Adrian 

Lehmann bestritt in Belp einen Marathon. 2: Kontinuität beim SC 

Langenthal, denn Jeff Campbell bleibt bis 2022/23 auf der Trainer-

position. Und von Winterthur kommt für das Playoff Zack 

Torquato. 4: Der SC Langenthal schlägt die GCK Lions gleich 7:1. 

6: Der SC Langenthal verlor tags zuvor in Olten 0:6. 8: Der SC 

Langenthal beendet die Qualifikation mit einem 2:1-Sieg gegen 

Sierre auf dem dritten Rang. 17: Der SC Langenthal und bestreitet 

sein erstes Viertelfinalspiel gegen Thurgau und gewinnt 2:0. 

20: Der SC Langenthal gewinnt beim HC Thurgau 5:3 und führt in 

der Playoff-Viertelfinal-Serie. 21: Der SC Langenthal hat in der 

Playoff-Viertelfinal-Serie gegen den HC Thurgau einen Rück-

schlag erlitten und unterlang im Heimspiel den Ostschweizern 2:3. 

23: Der SC Langenthal hat das vierte Viertelfinalspiel bei Thurgau 

2:1 gewonnen. 26: Der SCL verliert durch einen Lucky-Punch des 

HC Thurgau in der 101. Minute mit 2:3. 29: Die Oberaargauer 

gewinnen beim HC Thurgau dank eines starken Schlussdrittels 3:1 

und ziehen in die Vorschlussrunde des Playoff ein. 

Wirtschaft 18: Seit dem Ausbruch der Corona-Pandemie hat die Kartoffel-

verarbeiterin Kadi AG massiv an Umsatz eingebüsst - weil sie 

ihren wichtigsten Absatzmarkt, die Gastronomie, nicht mehr 

beliefern kann. Deshalb sind ihre Lager derzeit übervoll. Zwar 

brachte der letzte Sommer mit vielen einheimischen Touristen die 

Zahlen wieder etwas ins Lot. Doch für das Langenthaler Unter-

nehmen waren gerade die vergangenen Monate besonders hart. 

Politik 3: Seit bald zwei Jahren liegt ein neues Wahl- und Abstimmungs-

reglement auf dem Tisch. Es ist aber noch immer nicht rechts-

kräftig. Nun befasst sich sogar das Berner Verwaltungsgericht mit 

dem Reglement aus Langenthal. Das Gericht muss entscheiden, ob 

ein Satz zu den Gemeinderatsstimmen des Stadtpräsidiums zu-

lässig ist oder nicht. 8: Die Stimmberechtigten sprachen sich am 

vergangenen Wochenende zu fast 80 Prozent oder sogar noch 

klarer für die drei städtischen Vorlagen aus. Damit werden in 

Langenthal im August Gutscheine für die externe Kinderbetreuung 

eingeführt. Zudem gehört die Alte Mühle künftig wieder der Stadt, 

und das Aggloprogramm sowie das Buslinienkonzept werden 

umgesetzt. 9: Es liegen Baupläne für den Langenthaler Hinterberg 

vor. Das Areal um den Eichenhof gehört zu den schützenswerten 

Ortsbildern der Schweiz. Nun soll dort neuer Wohnraum ent-

stehen. Drei Wohnbauten sollen entstehen, ein Speicher müsste 

weichen. Dies stört Anwohner - und den Vogelschutz. und gegen 

diese Pläne wird in der aktuellen Mitwirkung Widerstand laut. 

11: Der Grosse Rat hat klar entschieden, auf der Interregio-Strecke 

Bern-Olten den Halbstundentakt bis Mitternacht wieder einzu-

führen. Davon profitieren Langenthal und Herzogenbuchsee. 

13: Im Rahmen des Entwicklungskonzepts für das Stadtzentrum 

will der Gemeinderat mit einer Online-Befragung den Puls der 

Bevölkerung spüren. Und auch die Meinung von auswärtigen 

Besuchern, Kundinnen und Berufstätigen ist gefragt. 19: Aus neun 

kleineren Kindergartenstandorten sollen drei grosse werden. Das 

Parlament hat den Weg schon geebnet. Nun plädieren drei Rats-

mitglieder dafür, dass auch eine Alternative weiterverfolgt wird. 
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Bereits in der Novembersitzung ersuchte Pascal Dietrich ge-

meinsam mit Patrick Freudiger (SVP) und Carole Howald (JLL) 

den Gemeinderat darin, parallel zur vom Stadtrat bewilligten 

Projektierung der neuen Mehrfachkindergärten auch ein 

Sanierungsprojekt für die bestehenden dezentralen Kindergärten 

voranzutreiben. 29: Die Heilpädagogische Schule Oberaargau will 

in Langenthal auf städtischem Grund einen Geräteraum bauen. Das 

gab im Langenthaler Stadtrat an der Sitzung weniger zu reden als 

die Frage, wer dafür zuständig ist. Künftig kann der Gemeinderat 

entscheiden. 

 

 

APRIL 2021 
Allgemeines 1: Ein Jahr nach der Volksabstimmung zum Projektierungskredit 

eines neuen Eissportstadions befindet sich dieses noch immer in 

der Testplanungsphase. Aus engeren und weiteren Kreisen des 

SCL wird regelmässig Kritik am Vorgehen der Stadt geübt. Der 

Gemeinderat kann diese Kritik nachvollziehen, gibt aber zu be-

denken, dass es wichtig sei genügend früh grundlegende politische 

Fragen zu klären. 7: Im Rahmen der digitalen Hauptversammlung 

der Ludothek Langenthal kam es zu personellen Wechseln und 

eine neue Präsidentin wurde gewählt. Nach elf Jahren Mitwirkung 

in der Ludothek Langenthal verabschiedete sich Beatrix Grunder. 

Nebst ihrem Engagement als Präsidentin in den vergangenen zwei 

Jahren hat sie sich auch für die Planung und Durchführung des 

Innenausbaus der neuen Ludothekräume an der Käsereistrasse im 

Jahr 2014 eingesetzt. Silvia Villiger und Suava Vassen wurden neu 

im Team willkommen geheissen. Letztere wird das Präsidium 

übernehmen. 9: Zwei neue Mehrfamilienhäuser sollen das Ver-

mögen der Stiftung Lydia Eymann langfristig sichern. Insgesamt 

neun Wohnungen mit 2 bis 5 Zimmern sind dem Baugesuch zu-

folge geplant in den beiden dreigeschossigen Neubauten. Kosten-

punkt: 4,3 Millionen Franken. Wobei in den Unterlagen nicht eine 

reine Wohnnutzung aufgeführt ist. 9: Bis Ende Mai werden auf der 

Lotzwilstrasse in Langenthal Werkleitungen ersetzt. Betroffen ist 

gemäss einer Mitteilung des Kantons Bern der Abschnitt zwischen 

dem Kreisel Bowling Center und der Einmündung des Dennli-

wegs. 15: Samuel Herrmann verstarb im Alter von 86 Jahren. Er 

wuchs in Huttwil auf und fühlte sich dem Blumen-städtchen 

zeitlebens verbunden. Er liess sich zum Primar- und kurze Zeit 

später zum Sekundarlehrer ausbilden. 1961 kam er nach Langen-

thal ins Kreuzfeldschulhaus 4. Er brachte sich über die Schule 

hinaus in die Politik und ins öffentliche Leben Langenthals ein. Er 

arbeitete sich in die lokale Geschichte ein, und nachdem er vom 

Kreuzfeld in die Schule Elzmatte gewechselt hatte, deren 

Sekundarklassen er bis 1985 leitete, nahm er neue Heraus-

forderungen im kulturellen Bereich wahr. Er gründete die 

Regionalbibliothek an ihrem heutigen Ort und bewirkte als SVP-

Mitglied des Grossen Gemeinderates (heute Stadtrat) durch eine 

Motion, dass das bauhistorisch bedeutsame Amtshaus, in dem die 

Freihandbibliothek untergebracht war, 1984 zum Museum wurde. 

Als Mitglied der Historischen Gesellschaft war er 1982 mass-

geblich an der Gründung der Stiftung Museum Langenthal be-

teiligt und übernahm 1998 das Präsidium von Max Jufer, das er bis 

2007 innehatte. 16: Die Langenthaler Non-Profit-Organisation 

Maxi.mumm baut derzeit das ehemalige Merkur-Druck-Gebäude 

in Eigenregie um. Hierhin ist die Non-Profit-Organisation im April 

nun offiziell umgezogen. Die Velowerkstatt war bereits vorher da, 

doch jetzt haben sich auch die Angestellten für die Bereiche 

Bildung, Coaching und Administration im ehemaligen Merkur-



Stadtchronik 2021/2022 

 8 

Druck-Gebäude eingerichtet. 17: Noch bis Ende April dauert der 

Rückbau. Danach können die Arbeiten für das neue, grössere 

Alterszentrum Haslibrunnen beginnen. 17: Die Gemeinde Langen-

thal will mit ihren Schulen bei den vom Kanton geplanten Corona-

Massentests mitmachen. Die Tests sind freiwillig und dürfen nur 

mit Einwilligung der Schüler und Schülerinnen respektive deren 

Eltern durchgeführt werden. 21: Die Klinik SGM Langenthal 

schafft ein neues Angebot und baut die schweizweit erste psycho-

therapeutische Station mit einem Angebot explizit für Männer. Die 

Baugenehmigung hat die SGM bereits erhalten; diesen Sommer 

sollen die Arbeiten beginnen. Ende 2021 oder Anfang 2022 

können die ersten Patienten aufgenommen werden. 

Kultur 1: Stefan Hornbach ist der neue Stipendiat der Stiftung Lydia 

Eymann. Er hatte bereits erste Texte verfasst und ein paar 

Semester Theaterwissenschaft studiert, als es ihn 2011 fürs 

Schauspielstudium nach Ludwigsburg zog. 7: Der Regierungsrat 

des Kantons Bern hat den Leistungsverträgen mit den regional 

bedeutenden Kulturinstitutionen der Region Oberaargau für die 

Jahre 2021 bis 2024 zugestimmt. Gleichzeitig hat er die damit 

verbundenen Beiträge des Kantons Bern gesprochen. Unterstützt 

werden das Museum, das Stadttheater, die Regionalbibliothek, das 

Kunsthaus und das Kulturzentrum Chrämerhuus, alle in Langen-

thal. 11: Bis voraussichtlich Ende Juni widmet sich das Museum 

Langenthal mit der Ausstellung "Lockdown, Zoom und Aerosol" 

einer Retrospektive auf ein Jahr Pandemie. 26: Die Regional-

bibliothek Langenthal lanciert einen Fotowettbewerb zum Thema 

Lesen. In der Bibliothek Bücher über das Thema Fotografie zur 

Verfügung, und Flyer werden aufgelegt. Fotografinnen und 

Fotografen jeglichen Alters können sodann ihre Werke zum 

Thema Lesen einreichen. Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, 

bis auf die Mitarbeitenden der Regionalbibliothek. Beruf, Wohnort 

oder etwa Fotoerfahrung spielen keine Rolle. Pro Kategorie 

werden sieben Fotografien von einer Jury für eine Ausstellung in 

der Regionalbibliothek ausgewählt. Diese Jury setzt sich aus 

Oberaargauer Fotoschaffenden zusammen. Die besten Werke 

werden zwischen Bücherregalen ausgestellt. 27: Slam-Poet Valerio 

Moser beschäftigt sich momentan erfolgreich mit dem Film. Nach 

seiner Nomination für den "Open Stage Förderpreis" von 

Swisscom wurde er von der Community unter die Top 3 gewählt. 

Am Samstag, 1. Mai, wird auf dem Gratissender Blue Zoom 

schliesslich der Sieger gekürt. 29: Die Buchhandlung Buchzeichen 

in der Marktgasse zeigt bis zum 24. Mai Fotografien von Jürg 

Stauffer. "Blattwerk und Stahlwerk" nennt er seine Schwarz-

Weiss-Fotografien. Auf allen Fotografien steht das Eisenbahn-

viadukt im zürcherischen Ossingen im Zentrum. 

Sport 1: Die Gymnastinnen Arina Rosé (Mini P1) und Lee Ann 

Zimmermann (Jugend P2) holten am Hallenwettkampf der 

Rhythmischen Gymnastik in Biel in ihren Kategorien die 

Goldmedaille. Die Juniorin der P5, Petra Cseri, holte derweil 

Silber. 7: Das Stadion Hard wird vom Bundesamt für Sport im 

Förderprogramm für Sportanlagen von nationaler Bedeutung 

(NASAK) geführt. Dadurch stehen Gelder aus diesem Fonds für 

bauliche Massnahmen oder für die Anschaffung von Geräten für 

nationale Wettkämpfe, Trainings und Kurse zur Verfügung. 15: Im 

sechsten Spiel kassiert der SC Langenthal eine 1:5-Niederlage und 

scheidet im Playoff-Halbfinal aus. 

Wirtschaft 7: Die Onyx Energie Mittelland AG mit Sitz in Langenthal, eine 

Tochterfirma des Energiekonzerns BKW, weist einen Jahres-

gewinn von 10,9 Millionen Franken sowie ein operatives Ergebnis 

von 9,3 Millionen Franken aus. Letzteres liegt um 1,7 Millionen 



Stadtchronik 2021/2022 

 9 

Franken tiefer als noch im Vorjahr. Dies werde vor allem damit 

begründet, dass aufgrund der Pandemie und der milden 

Temperaturen etwas weniger Strom abgesetzt wurde. Das Ge-

schäftsjahr der Onyx-Gruppe war damit zwar herausfordernd, aber 

dennoch erfolgreich. 10: Aufgrund des Konkurses der Textil-

manufaktur Colora Seta AG aus Huttwil, muss auch die Boutique 

Colora in Langenthal schliessen. 29: Urs Anderegg hat seine 

Baumschule seinem langjährigen Mitarbeiter Lars Sommer ver-

kauft. 30: Die Confiserie Däster in Langenthal schliesst endgültig 

ihre Türen. Die Stadt verliert damit ein weiteres Traditions-

geschäft, das seit fast Jahren im Zentrum ansässig und über die 

Gemeindegrenze hinaus bekannt ist. 

Politik 6: Die geplante Bebauung des national bedeutenden Gebiets um 

den Eichenhof lässt die Menschen nicht kalt. Zahlreiche Mit-

wirkungen sind eingegangen zur Überbauungsordnung. 7: Der 

Langenthaler Stadtrat hält an der vorgesehenen Zentralisierung der 

Kindergärten fest. Er lehnte ein entsprechendes Postulat ab, 

welches verlangte, dass parallel zur Planung neuer Kindergärten an 

drei Standorten als zusätzliche Variante die Sanierung der be-

stehenden neun Kindergärten an ihren aktuellen Standorten zu 

prüfen sei, um den Stimmberechtigten eine Alternative präsen-

tieren zu können. 17: Trotz anhaltender Pandemie legt die Stadt 

eine solide Jahresrechnung vor. Das Defizit aber bleibt und dürfte 

sich künftig wohl noch vergrössern. 23: An der Hauptver-

sammlung der SP Langenthal zwei neue Vorstandsmitglieder 

gewählt: Päivi Lehmann ist die Nachfolgerin von Saima Linnea 

Sägesser als Co-Präsidentin, wie die Sozialdemokraten mitteilen. 

Marcel Hirsiger ist der Nachfolger von Soraya Taibo im Bereich 

Finanzen. 30: Die SP/Grüne-Fraktion verlangt, dass Spenden in 

der Politik publik gemacht werden und reichte kürzlich im Langen-

thaler Stadtrat eine Motion zum Thema ein. 30: An einer Medien-

konferenz verkündet der Gemeinderat erste Meilensteine zur 

Projektentwicklung im Gebiet Hard für eine neue Eissporthalle. 

Der Perimeter der Planung reicht vom Parkplatz Dreilinden bis 

zum Bildungszentrum. Für ein Mantelstadion und weitere Areal-

nutzungen möchte die Stadt vielfältige Nutzungsmöglichkeiten 

eröffnen. Betreffend Finanzierung will sich der Gemeinderat mit 

der Landabgabe sowie mit Beiträgen für die Abgeltung der 

öffentlichen Nutzungen beteiligen. Bis zum Jahresende soll klar 

sein, wie die neue Eishalle im Hard finanziert wird. 

 

 

MAI 2021 
Allgemeines 3: Auf der Waldhof- und der St. Urbanstrasse in Langenthal 

werden Belagsarbeiten ausgeführt. Der Verkehr wird bis am 

11. Juni zum Teil von Hand geregelt und teilweise örtlich 

umgeleitet. Betroffen sind an der Waldhofstrasse der Abschnitt 

zwischen der Abzweigung von der St. Urbanstrasse bis zum 

Kreisel Murgenthal-/Aarwangenstrasse und an der St. Urbanstrasse 

der Abschnitt zwischen den Liegenschaften 77 bis 85. 4: Bis 10. 

Mai werden auf den Langenthaler Strassen Verkehrsdaten erhoben. 

Die Installation der Messgeräte erfolgt seit dem 26. April. Damit 

sollen die aktuellen Daten bezüglich Verkehrsbelastung, Verkehrs-

zusammensetzung und zeitlicher Verteilung des Verkehrs erfasst 

und dargeä-stellt werden. 6: Pfarrerin Livia Karpati verlässt die 

Reformierte Kirchgemeinde Langenthal. Per 31. August wechselt 

sie zur Reformierten Kirchgemeinde Utzenstorf. 6: Anfang Mai 

wurde in der Alten Mühle Langenthal die Stiftung pro Hasli-

brunnen gegründet. Sie hat zum Zweck, zugunsten der Alters-

zentrum Haslibrunnen AG Drittmittel zu generieren. Diese sollen 
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für ergänzende Projekte und Bedürfnisse im Rahmen des Neubaus 

sowie für zukünftige Forschungs- und Entwicklungsprojekte des 

Alterszentrums eingesetzt werden können. 7: Mit René Schmidt 

hat das Langenthaler Schwimmbad einen neuen Betriebsleiter. Er 

ist seit rund 30 Jahren als Badmeister tätig, zuletzt war er Leiter 

der Bäderbetriebe der Stadtwerke Waiblingen in der Region 

Stuttgart. 8: Eröffnung der Saison 2021 des Schwimmbades 

Langenthal. 10: Schülerinnen und Schüler des Kreuzfeld-Schul-

hauses gestalten Plätze im Wald für Kindergartenkinder neu. 

Angesichts der nicht so einfachen Zeit mit Corona entwickelte sich 

die Idee, die Waldsofas für die städtischen Kindergärten Bäregg, 

Geissberg/ Elzmatt und Klus wieder instand zu stellen und damit 

die Kindergartenkinder zu unterstützen. 14: Der Gemeinderat will 

das kantonale Konzept "Notfalltreffpunkte" umsetzen. Bei einem 

Ausfall kritischer Infrastrukturen würde somit die Markthalle als 

Anlauf und Notrufstelle für die Bevölkerung von Langenthal 

dienen. Sie wäre dann Informations- und Interaktionsdrehscheibe 

und bei einem Ausfall der ordentlichen Kommunikationsmittel 

auch Notrufstelle. Dies mit dem Ziel, die Informationsbedürfnisse 

der Bevölkerung abzudecken oder die Alarmierung der Blaulicht-

organisationen sicherzustellen. 15: In der Burgergemeinde 

Langenthal fand eine Urnenabstimmung statt. Die Jahresrechnung 

2020 wurde einstimmig gutgeheissen. Zudem erhielten 29 

Einburgerungswillige das Burgerrecht von Langenthal zugesichert. 

15: Mit der Fertigstellung der unterirdischen Wertstoffsammel-

stelle an der Dorfgasse in Schoren wurde die sechste und letzte 

Sammelstelle in der Stadt modernisiert. 21: Um die Bevölkerung 

für die Klimakrise zu sensibilisieren, organisieren im Oberaargau 

Aktivistinnen und Aktivisten von Extinction Rebellion und 

Klimastreik Oberaargau einen Postenlauf im Rahmen des Strike 

for Future. Bis 4. Juni sind zwischen Langenthal und Huttwil 

Posten verteilt, die den Schweizer Einfluss auf den Klimawandel 

thematisieren und die mit dem Fahrrad abgefahren werden können. 

29: Kürzlich erhielten alle Angehörigen der Langenthaler 

Feuerwehr neue Kleider. Sie hat Schutzkleidungen zweier 

verschiedener Brandschutzklassen beschafft. Die gängige Praxis 

sie vor, dass die Stadt alte, noch brauchbare Ausrüstungsgegen-

stände zu einem symbolischen Preis an eine politisch und religiös 

unabhängige Organisation verkauft. Angesichts des schweren 

Erdbebens von Ende Dezember 2020 südlich der kroatischen 

Hauptstadt Zagreb entschied man sich, die kroatische Feuerwehr 

zu unterstützen. Im April dieses Jahres wurden die frisch 

gewaschenen Ausrüstungen und die ausgedienten Helme nach 

Kroatien gebracht. Das Ziel der kroatischen Feuerwehr sei es, mit 

dem Langenthaler Material eine Feuerwehrschule und freiwillige 

Einsatzkräfte für Waldbrände auszurüsten. 

Kultur 10: Das Lakuz Langenthal feiert dieses Jahr seinen 20. Geburtstag. 

12: Für die Nachfolge von Kurt Bläuenstein, abtretender Präsident 

des Gemeindeverbandes Kulturförderung Region Oberaargau, 

kandiert auch der Langenthaler Stadtpräsident Reto Müller (SP). 

Sein Mitstreiter ist Thomas Kalau (GLP) aus Herzogenbuchsee. 

27: Das erst im Frühling einstudierte Stück "Ich, treu, suche" der 

der Theatergruppe Shnawaria feiert im Stadttheater Langenthal 

Premiere. Damit sie aufgrund der Corona-Massnahmen zusammen 

mit der Regisseurin proben durften, wählten sie ein Stück mit 

lediglich vier Rollen. 28: Einweihung der Skulptur aus 

Rosamarmor von Ludwig Stocker aus Basel auf dem Vorplatz der 

katholischen Kirche in Langenthal. 28: Anna-Katharina Rickert 

und Ralf Schlatter gastieren mit ihrem poetischen und politischen 

Kabarett schön & gut im Stadttheater Langenthal. Mit "Aller Tage 
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Abend" bringt das Duo eine neue Folge ihrer "Saga" aus Gross-

höchstetten auf die Bühne. 

Sport 7: Die C-Junioren des Fussballclubs Langenthals kämpfte um den 

Einzug in den Berner-Cup-Final. Das Spiel gegen die Oberländer 

C-Junioren ging denkbar knapp mit 0:1 verloren. 10: Die 1. Mann-

schaft des SC Langenthal startet im Leichtathletik-Stadion Hard 

ins Sommertraining. Nebst den Trainings im Freien findet ein 

grosser Teil der Saisonvorbereitung im Kraftraum statt. Das 

Eistraining startet am 2. Juni in Burgdorf. 26: Der Unihockeyclub 

Langenthal-Aarwangen (ULA) hat sich erfolgreich bemüht eine 

Freiluft-Unihockeyanlage von Swiss Unihockey nutzen zu dürfen. 

Bis zum 9. Juni steht allen Interessierten hinter der Turnhalle 

Kreuzfeld 4 eine Street Floorball-Anlage zur Verfügung. 

Wirtschaft 6: Das traditionsreiche Hotel Bären steht vor grossen Verän-

derungen. Im überarbeiteten Betriebsmodell wird die Verant-

wortung breiter abgestützt. Die Bären AG will deshalb nicht mehr 

selber für alle betrieblichen Belange verantwortlich sein, sondern 

mit externen Akteuren zusammenarbeite. Als Konsequenz daraus 

erhält der Bären Langenthal neue Pächter, nämlich das Ehepaar 

Michèle und Martin Binnemann vom Bären Madiswil. Sie streben 

eine erkennbare Veränderung an. Das Restaurant soll stärker 

positioniert werden und der Gastrobetrieb im Vordergrund stehen. 

Politik 4: Die Stadt legt vermehrt Teile ihres Vermögens in Fonds an. 

Nicht um zu spekulieren, sondern um keine Negativzinsen be-

zahlen zu müssen. 7: Der Gemeinderat will die Energieeffizienz 

der Stadt steigern und die Umstellung auf erneuerbare Energien 

vorantreiben. Deshalb sollen die Installation von Wärmepumpen 

und energieeffizienten Haushaltsgeräten sowie Energieanalysen 

und hydrogeologische Abklärungen stärker unterstützt werden. 

15: Im Waldhofquartier ist eine Kapazitätserweiterung der Ab-

wasseranlagen notwendig. Gemäss den Berechnungen sind die 

Leitungen dort überlastet. Deshalb hat der Langenthaler Stadtrat 

einen Kredit in der Höhe von etwa 3,1 Millionen Franken be-

willigt. 26: Achim Dähler wird Geschäftsführer des SC Langen-

thal. Er war bereits für Vermarktung des Spengler-Cups zuständig 

und war zwei Jahren bei den Handballern des BSV. 

 

 

JUNI 2021 
Allgemeines 3: Bis 6. Juni werden auf der Bern-Zürich-Strasse bei Langenthal 

der Deckbelag und die Kontroll-Schacht-Abdeckungen ersetzt. 

Betroffen ist der Abschnitt zwischen der Garage Studer und der 

Zufahrt zum Leichtathletikstadion Hard. 5: Im Stadtzentrum 

konnte nach den Lockerungsmassnahmen des Bundesrates des 

Künstlermärit wieder stattfinden. 12: Die Langenthaler Firma 

Motorex unterstützt das Hilfsprojekt Velafrica, stellt Produkte 

sowie Mittel zur Verfügung und hilft mit einem Aufruf zur Velo-

sammelaktion rund um den Weltvelotag. Ziel sei es, zu-sammen 

mit den rund 400 Sammelstellen in der ganzen Schweiz 3000 

Velos für das "Bike to School" Programm zu sammeln. 14: Die 

Clientis Bank Oberaargau hat auf dem Dachgeschoss des 

Geschäftshauses Jurapark eine Fotovoltaikanlage installiert. 

17: Die Langenthalerin Therese Kämpfer gründet im Frühling den 

Verein My Peer. Der Verein soll helfen, nach einem Schicksals-

schlag neuen Lebensmut zu finden. 18: 142 junge Erwachsene 

konnten das Gymnasium und die Fachmittelschule Oberaargau 

erfolgreich abschliessen. 22: Wegen der Turmrenovation der 

katholischen Kirche in Langenthal wurden die fünf Glocken 

abmontiert. 23: Es erfolgte der Spatenstich des grössten Bau-

projekts der vor 115 Jahren gegründeten Wohnbaugesellschaft 
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Langeten AG. Renovation und Erweiterung der Die Überbauung 

am Pappelweg und der Weststrasse im Hard-Quartier soll renoviert 

und erweitert werden. 28: Derzeit laufen die Abbrucharbeiten, der 

frühere Standort der Blumenhalle Häusermann AG mit Treib-

häusern, Laden und Wohnteil wird dem Erdboden gleichgemacht. 

Geplant sind 24 Mietwohnungen. 

Kultur 1: Der Buchser Thomas Kalau ist neuer Präsident der gemein-

schaftlichen Kulturförderung im Oberaargau. 11: Als Leiterin des 

Ressorts Kultur im Kirchgemeinderat hatte Verena Kunz-Grädel 

vor zehn Jahren die Konzertreihe Hora Cultura ins Leben gerufen. 

Nun feierte sie die 100. Ausgabe mit einem Konzert des Pianisten 

Javier Bezzato. 12: Shades of Purple – The Deep Purple Tribute 

Band im Old Capitol 12: Frisch renoviert und unter neuem Namen 

öffnet das Chrämerhuus seine Galerie wieder. Der Kulturverein 

Chrämerhuus hat die pandemiebedingte Zwangspause genutzt, um 

die Räume zu renovieren. Passend zur Wiederöffnung hat die 

Galerie auch einen Namen erhalten: CRMI. "Chrämi ohne hä". 

19: "Schellen-Ursli", der letzte Film dieser Saison der Zauber-

laterne Langenthal wird im Kino Scala gezeigt. 18: Orfeus und 

Euridike diente als Vorlage für eine Filmproduktion der Ober-

aargauischen Musikschule Langenthal mit dem Langenthaler 

Filmemacher Markus Heiniger, welcher dieses Wochenende im 

Rahmen mehrerer Veranstaltungen präsentiert wird. 24: Im Old 

Capitol fand Comedy mit Stefan Büsser, Helga Schneider, Rob 

Spence und Joël von Mutzenbecher statt. 24: Die Organisatoren 

haben sich entschieden, das Sommerkino in der "Märitgass" in 

Langenthal wegen Corona erneut ausfallen zu lassen. 25: Anna 

Rossinelli trat im Old Capitol auf. 29: Der Verein OK Jazz-Tage 

Langenthal wählte an der Hauptversammlung einstimmig Claudia 

Frangi zur ersten Präsidentin. Sie löst damit ihren Vater, Bruno 

Frangi, ab, der drei Jahrzehnte das Festival geprägt hat. Dieser 

wurde zum ersten Ehrenpräsidenten erhoben. Neu in den Vorstand 

gewählt wurden Alexandra Born und Christoph Salm. 29: Zwei 

Oberaargauer Eventlokale wurden dieser Tage im Rahmen der 

Swiss Location Awards ausgezeichnet. Das Old Capitol in Langen-

thal gehört offiziell zu den schönsten Bar- und Clublokalen der 

Schweiz: Es wurde mit 9,1 von 10 Punkten bewertet. 30: Der 

Langenthaler Maler und Musiker Christian Aebi ist einem Krebs-

leiden erlegen. Ein Motiv, welches ihn bis in die Gegenwart 

begleitete, war der Bänz, ein androgynes, liebliches, charmantes 

und bärenhaftes Wesen. 

Sport 25: Wegen Corona findet erneut kein City-Athletics statt. 

26: Dieses Wochenende fanden im Stadion die Leichtathletik-

Schweizer-Meisterschaften statt. Es hätte ein grosses Fest geben 

sollen, da der Leichtathletikverein Langenthal LVL dieses Jahr 

sein 50-jähriges Jubiläum feiert. Von diesen Plänen sah das 

Organisationskomitee mit Blick auf die fortschreitende Pandemie 

aber bald einmal ab. 

Wirtschaft 5: Die Pandemie hinterlässt ein Loch in der Kasse des Gewerbe-

vereins Langenthal. In der Jahresrechnung 2020 resultierte ein 

Verlust von rund 18'000.- Franken. 2021 wird dieser mit 14'000.- 

Franken ähnlich ausfallen. Ob der "glatte Märit" 2021, der für den 

Herbst geplant ist, stattfinden kann, ist noch unklar. 12: Die Renet 

AG verzeichnete ein gutes Geschäftsjahr 2020. 

Politik 8: Mit einer Gemeindeinitiative wollte die Sozialdemokratie die 

Grundlage für günstigen Wohnraum in der Stadt schaffen. Aber 

nur rund ein Drittel der 900 erforderlichen Unterschriften ist 

binnen der Sammelfrist zusammengekommen, womit das 

Vorhaben gescheitert ist. 28: Das Gebäude mit der Regional-

bibliothek und der Oberaargauischen Musikschule ist stark 
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sanierungsbedürftig. Der Langenthaler Stadtrat stimmte deshalb 

dem Projektierungskredit mit 33 Ja- bei 2 Nein-Stimmen und 2 

Enthaltungen deutlich zu. Auch dem gewünschten Darlehen von 

215'000.- Franken des Heimvereins der Pfadi Langenthal zur 

Erneuerung des Pfadiheims hat das Parlament zugestimmt. An 

dieser Sitzung wurde ausserdem das Jugendpostulat abgeschrieben 

und die Motion zur Offenlegung der Parteienfinanzierung 

abgelehnt. 

 

 

JULI 2021 
Allgemeines 1: Fabian Muff, Leiter der zentralen Dienste, nimmt neu die 

Stellvertretung von Stadtschreiber Daniel Steiner wahr. Muff ist 

seit 2014 in der Stadtverwaltung tätig und leitet seit Mitte letztes 

Jahr die zentralen Dienste. 3: Das Kino Scala hat einen neuen 

Betriebsleiter, denn Jürg Ingold übergibt die operative Leitung an 

seinen langjährigen Mitarbeiter Daniel Jordi. 5: Der Kanton Bern 

saniert den Belag auf der Bützbergstrasse. Betroffen ist der 

Abschnitt zwischen der Einmündung des Dreilindenwegs und dem 

Kreisel Eisenbahnstrasse-Bützbergstrasse. Die Arbeiten dauern bis 

Ende September 2022. 6: 115 von 120 Absolventinnen und Absol-

venten konnten an der kaufmännischen Diplomfeier der Berufs-

fachschule Langenthal ihr Diplom entgegennehmen. Insgesamt 

131 Berufsmaturandinnen und Berufsmaturanden haben ihre 

Ausbildung an der BFSL erfolgreich abgeschlossen. 14: Der 

Bildungscampus Langenthal, bestehend aus der Berufsfachschule 

Langenthal und dem Gymnasium Oberaargau, soll verdichtet und 

ausgebaut werden. Die Regierung legt dazu dem Grossen Rat 

einen Kredit von 10,95 Millionen Franken vor. Die Berufsfach-

schule soll erweitert und saniert werden. Auch der Bau einer neuen 

Mensa ist vorgesehen, welche durch beide Schulen genutzt werden 

soll. 17: Der Langenthaler ETH-Professor Wendelin Stark wurde 

kürzlich mit einem Kollegen für die Entwicklung einer neuartigen 

Datenspeicherung mit dem Europäischen Erfinderpreis 2021 

ausgezeichnet. 21: Trotz Pandemie, Auflagen und eingeschränkten 

Lieferungen verteilt ein Team von freiwilligen Helferinnen und 

Helfern des Vereins Gassen Chuchi Langenthal weiterhin jeden 

Mittwoch beim Wooghüsli diverse Lebensmittel, Kleider und 

Schuhe. 26: Bis Freitag, 30. Juli, baut der Kanton den neuen 

Deckbelag auf der Lotzwilstrasse in Langenthal ein. 

Kultur 1: Ein Kollektiv aus sechs Langenthaler Kulturschaffenden formte 

sich Ende April mit dem Ziel, eine Sensibilisierungsaktion zu 

organisieren. Während zwei bis drei Wochen wird von Ende Juni 

bis Anfang Juli 2021 eine Plakat-Aktion in Langenthal unter dem 

Motto "Wir kommen zurück" stattfinden. Damit solle die 

Bevölkerung für die schwierige Situation der Freien Kultur-

schaffenden sensibilisiert werden. 2: Auftritt Tom Küffer’s 

Grooverei & Oberaargauer Potpourri und Tornadi am Hoffest. 

2: Die Studierenden der Hochschule für Künste Bern bespielen 

dieses Jahr neben dem "Choufhüsi" auch die Central Garage. 

Bereits zum zwölften Malfindet die Diplomausstellung im 

Kunsthaus Langenthal statt. Unter dem Titel "405m²_132m²" 

können die Studierenden ihre im Rahmen ihres Studiums an der 

Hochschule der Künste Bern entstandene Bachelor-Arbeit zeigen. 

Mit dem Ausstellungstitel spielen die Studierenden auf die 

Quadratmeter an, die ihnen zur Verfügung stehen. Nebst der 

Hauptausstellung im Kunsthaus Langenthal, wo man die indi-

viduellen Arbeiten sehen kann, haben die Studierenden in der 

Central Garage eine Gemeinschaftsausstellung entwickelt und 

dabei auf den Ort reagiert. 3: Auftritt Beth Wimmer & Mike 
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Bischof, The Tadpoles und Sandra Rippstein Quartett am Hoffest 

10: Im Kunsthaus war der "Tag der obsoleten Medien". Er fand im 

Rahmen der Ausstellung H.o.Me statt. Unter anderem gab es 

Konzerte mit zweckentfremdeten Plattenspielern, Laborgeräten 

und Radios, Gespräche über das Sammeln, Wiederbeleben und 

Restaurieren und einen Workshop für Kinder. 13: In der Regional-

bibliothek wird der Bärensommer offiziell eröffnet. Dafür ist 

Geschichtenerzählerin Lara Niederhauser vor Ort und erzählt eine 

Mundart-Bärengeschichte für Kinder. Diesen Sommer steht der 

Bär im Zentrum der Bibliotheks-Aktivitäten. 

Sport 22: Martina Strähl, die 34-jährige Topläuferin des LV Langenthal, 

lief den Bipperlauf mit 25:06 Minuten schneller als alle Männer 

und stellte dabei einen neuen Streckenrekord auf. 

Wirtschaft 2: Die MEEX Versicherungsbroker AG (Langenthal/Bern) 

schliesst sich mit der Advantis Versicherungsberatung AG und 

S&P Insurance Group AG zu einer neuen Grösse im Schweizer 

Brokermarkt zusammen und tritt neu unter der Marke der 

französischen Muttergesellschaft Verlingue auf. 6: Der 

Wirtschaftsverband Oberaargau (WVO) veranstaltete anstelle der 

Hauptversammlung, welche schriftlich durgeführte wurde, einen 

Sommeranlass. Beim ersten physischen Anlass seit vielen Monaten 

gab es viel zu bereden. Peter Haudenschild ist neu Mitglied des 

Vorstandes. 14: Die IB Langenthal hat im Gebiet Hard die Bau-

arbeiten für den ersten städtischen Wärmeverbund begonnen. Beim 

Bauvorhaben wird der alte, ungenutzte Heizkeller des Bildungs-

zentrums Langenthal mit modernen Heizkesseln ausgerüstet. 

20: Mitte August eröffnet der gebürtige Langenthaler Daniel 

Heiniger eine Kaffeefabrik und damit die erste Barista-Lokalität in 

Langenthal. 22: Naim Maksuti vom Ristorante Pinocchio führt 

künftig auch das Restaurant am La Piazzetta Wuhrplatz. 23: Die 

Industriellen Betriebe Langenthal AG (IBL) blickt auf ein erfolg-

reiches Geschäftsjahr 2020 zurück. Bei einem Gesamtumsatz von 

48,8 Millionen Franken resultierte ein Jahresgewinn von 3,4 

Millionen Franken. 

Politik 1: Päivi Lehmann (SP) wird neues Mitglied des Langenthaler 

Stadtrates und folgt damit auf den zurückgetretenen André 

Chavanne (SP). Ebenfalls demissioniert hat Michael Düby (EVP), 

welcher nach den Wahlen vergangenen Herbst 2021 neu ins 

Parlament einzog. An seiner Stelle kehrt der EVP-Parteipräsident 

Michael Sigrist wieder in den Stadtrat zurück. Er gehörte dem Rat 

bereits ab August 2019, verpasste aber aufgrund der Sitzverluste 

bei den Wahlen 2020 die Wiederwahl. 29: Die Stadt will nochmals 

eingehend prüfen und hinterfragen, ob auf dem Areal der ehe-

maligen Porzellanfabrik dereinst tatsächlich Hochhäuser gebaut 

werden können. In der öffentlichen Mitwirkung wurde die Hoch-

hausfrage sehr kontrovers diskutiert. Grundsätzlich einig ist man 

sich gemäss Gemeinderat, dass das PorziAreal noch lebendiger 

und vielfältiger genutzt werden soll. Die Meinungen, welche 

Nutzungen dafür zulässig sein sollen und wie mit den bestehenden, 

teilweise denkmalgeschützten Gebäuden umzugehen ist, gehen 

jedoch weit auseinander. 

 

 

AUGUST 2021 
Allgemeines 7: Der Grosse Rat hat zwar im vergangenen März den Halb-

stundentakt für die Strecke Bern–Olten bis Mitternacht bewilligt. 

Ob dieser bereits ab Dezember in Kraft tritt, ist jedoch fraglich, 

denn im Entwurf des neuen Fahrplans ist der Halbstundentakt der 

Linie Bern–Olten bis Mitternacht nicht berücksichtigt wird. 14: Ab 

dem kommenden Schuljahr führt die Stadt die Oberstufe zentral an 
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einem Ort. Und zwar in den Schulhäusern Kreuzfeld 3 und 4. Zu 

diesem Zweck wurde das Schulhaus K3 umgestaltet, das bislang 

der Unterstufe zur Verfügung stand. Nun entsprechen die Räume 

und Einrichtungen für den Unterricht von Oberstufenschülerinnen 

und -schülern. Der Langenthaler Stadtrat sprach hierfür im 

Oktober 2020 einen Kredit von 1,3 Millionen Franken. 14/15: Die 

Gäste können sich am Haslibrunnen-Festival an mehreren Essens-

ständen verköstigen. Daneben gibt es Musik und Unterhaltung. Ein 

besonderes Ambiente bietet der Kunsthandwerk-Märit, an 

welchem handgefertigte Unikate erworben werden können. 19: Die 

Generalversammlung der Baugenossenschaft Freiland Langenthal 

erfolgte aufgrund der Corona-Pandemie auch dieses Jahr in 

schriftlicher Form. Armin Grütter übergab sein Jahrzehnte lang 

geführtes Kassier-Amt an Willi Lanz. Weiter wurde Irène Egger 

als ebenfalls nach Jahrzehnte langer Tätigkeit als Geschäfts-

führerin und Verwalterin verabschiedet. Ihre Nachfolge hat am 

1. Februar Eveline Roos übernommen. Einen Wechsel gab es auch 

im Präsidium: Der seit 1995 amtierende Präsident, Bruno 

Habegger, demissionierte. Die Versammlung wählte den bis-

herigen Vizepräsidenten Bernhard Marti zu seinem Nachfolger. 

20: Letzte Woche wurde in Langenthal der "16er-Verein" ge-

gründet. Der Verein sorgt in erster Linie für die regelmässige 

Pflege und Erhaltung der 100 Linden an 85 Standorten des Ober-

aargaus, die 1988 durch die Angehörigen des Infanterie Regiments 

16 als Zeichen der Verbundenheit mit der Bevölkerung und den 

Gemeinden gesetzt worden. 31: Der Kanton Bern schliesst seine 

Impfzentren. Davon ist auch Langenthal betroffen. Ab September 

wird im zweiten Obergeschoss des Bettenhochhauses des Spitals 

Region Oberaargau (SRO) neu eine Spitalpraxis integriert, in der 

ausschliesslich Covid-19-Impfungen durchgeführt werden. 28: Die 

Stadtvereinigung Langenthal führte unter Einhaltung eines Schutz-

konzeptes zum 20. Mal den Schnäpplimärit mit Brocante durch. 

Kultur 17: Der neue Theaterleiter Ernst Jäggli stellt das Programm der 

Spielzeit 2021/2022 vor. Bewährtes soll beibehalten und durch 

neue eigene Akzente ergänzt werden. 19: Die besten Bilder, des im 

Frühling lancierten Fotowettbewerbs der Regionalbibliothek, sind 

in den Räumen der "Biblere" ausgestellt. 79 Arbeiten von 33 Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern eingereicht. Fotografiert haben 

nicht nur Erwachsene, sondern auch Kinder und Jugendliche. Die 

Ausstellung begann mit einer Vernissage und dauert bis am 

16. Oktober. 21: Es war Kinderzeit im Kunsthaus. Willkommen 

waren Kinder von 7 bis 12 Jahren. Es wurde im und ums 

Kunsthaus geforscht und die Welt auf den Kopf gestellt. 21: Es 

fand mit den Langenthal Sessions wieder ein grösserer Anlass 

statt. Musikerinnen und Musiker zogen das Publikum für eine 

Kollekte mit Salsaklängen, Reggae, BluesRock oder gefühlvollen 

Singer-Songwriter-Stimmen in ihren Bann. Die ersten Konzerte 

erklangen bei Sonnenuntergang, danach wurde bis spätnachts 

gesungen, getanzt und gefeiert. 27/28/29: Samira Gollin und 

Aarabi Kugabalan, Studentinnen an der Hochschule der Künste 

Bern, organisieren eine Kollektivausstellung. Das "Kunst Kollektiv 

Langenthal" vereinigt 12 Künstlerinnen und Künstler sowie 

verschiedene Performende in der Markthalle Langenthal. 

28: Der Frauenchor Langenthal hat eine neue Präsidentin. Es ist 

Karin Liechti, bisher Kassierin des Vereins. 31: Die gebürtige 

Langenthalerin Inga Häusermann las in der Regionalbibliothek aus 

ihrem biografischen Roman "Nikolka". 

Sport 13: Erst Ende Mai wurde Achim Dähler als neuer Geschäftsführer 

beim SCL vorgestellt. Nun verlässt er den Verein "aus per-
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sönlichen Gründen". 14: Die Jungschwinger des Schwingklubs 

Langenthal laden zum Schnupper-Event in der Marktgasse ein. 

27: Die Hauptversammlung des Vereins SC Langenthal war ge-

prägt von einem Blick auf ein schwieriges Corona-Jahr, das für 

viel Frust, aber auch erfreuliche Momente sorgte. Mit Martin 

Bühlmann, einem langjährigen SCL-Funktionär, hat die 

Versammlung ein neues Ehrenmitglied ernannt. 

Wirtschaft 6: Die Krise bei der Oberaargauer Textilherstellerin Lantal hält an. 

Vor allem wegen des eingebrochenen Flugverkehrs drohten erneut 

bis zu 55 Kündigungen. Nach dem Konsultationsverfahren stand 

fest: Die Textilfirma musste sich von 32 Mitarbeitenden trennen 

und sprach 10 Änderungskündigungen aus. 14: Die Garage 

Gautschi AG geht in neue Hände über: Per 1. Januar 2022 verkauft 

Andreas Gautschi sein Familienunternehmen an die drei bisherigen 

Geschäftsleitungsmitglieder Marco Borer, Remo Heiniger und 

Markus Odermatt. Andreas Gautschi bleibt weiterhin Mitglied des 

Verwaltungsrates. 31: Start des Umbaus und der Neugestaltung des 

Standortes Langenthal der Berner Kantonalbank (BEKB). 

Politik 18: Für das Entwicklungskonzept Stadtzentrum hat der 

Gemeinderat die Bevölkerung befragt. Viele sind mit dem Angebot 

zufrieden, es gibt aber Abstriche. Im Ergebnisbericht spricht die 

Stadt von einer "hohen Rücklaufquote". Während dreier Wochen 

haben total 1500 Personen aus allen Altersgruppen teilgenommen. 

13 Prozent der Befragten wohnen oder arbeiten jedoch nicht in 

Langenthal. 20: Die Schule Obersteckholz ist seit den Sommer-

ferien in das Unterrichtsnetz der Volksschule Langenthal 

integriert. Der Gemeinderat bewilligte dafür einen Nachkredit in 

Höhe von 16’300 Franken. 24: An der Hauptversammlung der 

FDP Langenthal in der reformierten Kirche Geissberg wählten die 

Liberalen mit Stefanie Barben-Kohler erstmals eine Frau ins 

Präsidium. Die an der Versammlung anwesenden Mitglieder 

wählten zudem fünf neue (Franziska Zaugg-Streuli, Miriam 

Weyermann, Daniel Bircher, Philipp Jost und Christian Meyer) 

sowie fünf bisherige Mitglieder (Rahphael Ciapparelli, Markus 

Gfeller, Robert Kummer, André Rentsch, Michael Schär) in den 

Vorstand. 26: An der diesjährigen Mitgliederversammlung der 

SVP im Barocksaal des Bären wurde die Parteiführung wieder-

gewählt und die Nominationen der Grossratskandidatin und der 

Grossratskandidaten bekannt gegeben: Patrick Freudiger und 

Samuel Leuenberger (beide bisher) sowie Martin Lerch und 

Cornelia Wälchli (beide neu). 28: Der Gemeinderat hat den Abbau 

des jährlichen Budgetdefizits ins Auge gefasst – und eine 

Steuererhöhung. Laut des Gemeinderates seien angesichts des 

enormen finanziellen Aufwands die 5,38 Millionen Franken 

Defizit verkraftbar, die der Gemeinderat für 2022 budgetiert hat. 

Neben der Erhöhung sowie der Einführung von Konzessions-

abgaben verringert der Gemeinderat das Budgetdefizit vor allem 

durch den Verzicht bei Einzelpositionen. Es werde an keiner 

bestimmten, sondern an allen Ecken ein bisschen gespart. Doch 

allein mit einem Sparkurs sei die geplante Reduktion des Defizits 

nicht umsetzbar. Daher sieht der Gemeinderat vor, den aktuellen 

Steuerfuss für das Jahr 2023 von 1,38 auf 1,44 Einheiten zu 

erhöhen. 30: An der Stadtratssitzung durften die Grünen Langen-

thal (GL) mit Nadine Wasem ein neues Mitglied begrüssen. Sie 

rückt mit Wirkung ab 25. August für den Rest der bis 

31. Dezember 2024 laufenden Legislaturperiode ins Parlament 

nach und ersetzt den per 25. Juli zurückgetretenen Andri Lehmann 

(GL). An seiner Sitzung qualifiziert er ausserdem eine Motion mit 

Richtliniencharakter, welche ein einheitliches Plakatierungs-

konzept für die Stadt fordert, und erklärt sie erheblich. Dies 
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entgegen der Haltung des Gemeinderates, welcher die Idee ab-

lehnte. Das Ergebnis mit 19 Ja- gegen 15 Nein-Stimmen sowie 3 

Enthaltungen ist denkbar knapp. Der Stadtrat überwies ausserdem 

das Budget 2022 einstimmig. Zu reden gab aber die für 2023 ge-

plante Steuererhöhung. Eine Steuererhöhung, um das Defizit 

einzugrenzen – dieser Ansatz stimmt etwa für die SP/GLFraktion. 

Auch die GLP/EVPFraktion begrüsst die langfristige Planung. 

Anders sehen das die Bürgerlichen. Für die SVP sei es keine 

Lösung, eine Steuererhöhung im Finanzplan festzuhalten. Auch die 

FDP wehrt sich gegen die geplante Steuererhöhung. Ebenfalls 

wurden in dieser Sitzung die Fristverlängerungen bezüglich zweier 

Motionen, die das Gebiet der Alten Mühle beleben wollen, 

angenommen, obwohl der Stadtrat ist wenig erfreut war. 

 

 

SEPTEMBER 2021 
Allgemeines 2: In Anwesenheit zahlreicher Gäste wurde mit der Grundstein-

legung die zweite Etappe beim Neubau des Alterszentrums 

Haslibrunnen in Langenthal eingeläutet. Dabei wurden in einer 

Box, die eingemauert wurde, einige Utensilien deponiert, die 

typisch für den Zeitpunkt der Grundsteinlegung im Herbst 2021 

sind. 4: Das Jugendparlaments Oberaargau (JPO) veranstaltete ein 

Fest zu Ehren des seit 100 Jahren bestehenden Bärner Jugendtags. 

Sie luden zum Nachmittagskonzert mit lokalen Jugendbands in den 

Kulturstall ein. 7: Gleich drei Frauen wurden an der Mitglieder-

versammlung in der Turnhalle Dorf in Lotzwil neu in den Langen-

thaler Verein "Choreo Sorgende Gemeinschaften Oberaargau Ost" 

gewählt. Nach dem Austritt der vier Männer Markus 

Schneeberger, Michael Schär, Fritz Heuscher und Anton Nyfeler 

konnten an der ersten Mitgliederversammlung Martina Moser 

(Gemeinderätin Langenthal) Mechthild Schmidhofer (Vertreterin 

der Seniorebrügg) und Sabine Ciapparelli (Präsidentin des Eltern-

rates der Kindergärten) Langenthal gewählt werden. Im Anschluss 

an die Versammlung fand ein Netzwerktreffen zum Thema "Teil-

Nehmen, Teil-Haben, Teil-Sein" statt, wo sich die Vereine 

myPeer, Hand-i-capiert sowie Heitere Fahne aus Wabern vor-

stellen konnten. 6: Bei Interunido kommt es zu einem Wechsel. 

Seit 2005 präsidiert Heidi Fuhrer den Vorstand der Langenthaler 

Integrationsstelle. Nun soll Subajini Kandiah neue Impulse 

bringen. 8: Der Raum für Gestaltungsfragen an der Ecke 

Talstrasse/ Wiesenstrasse in Langenthal stellte sich am Tag der 

offenen Türen einem breiteren Publikum vor. Mit dem Kinderbüro, 

dem Plan-Los! und Choreo sorgen verschiedene Stellen für 

Informationen und Unterstützung der Bevölkerung von Langenthal 

und Umgebung. 10: Die 64 Mitglieder des Kiwanisclub Langen-

thal feierten vergangenes Wochenende ihr Jubiläumsfest und 

nahmen die umfangreiche Festschrift "Leben und Dienen", ver-

fasst durch das Ehrenmitglied Simon Kuert entgegen, die sich auf 

160 Seiten mit der Geschichte der Serviceklubs und der Langen-

thaler Kiwaner beschäftigt. 11/12: Die "Original Streetfood 

Festival Tour" machte Halt auf dem Markthallenplatz. Kleine 

Probierportionen ermöglichten den kulinarischen Weltenbummel 

durch die 45 Essstände. Zum Angebot gehörten auch die Themen-

bars sowie Strassenkünstler und Musikerinnen. 11/12: An diesem 

Wochenende fand in der Markthalle die internationale Bonsaibörse 

Langenthal statt – organisiert vom Verein "Bonsai Long Valley". 

18: Anna Gfeller, seit Juni diesen Jahres neue Leiterin des Fach-

bereichs Sozialhilfe in Langenthal, amtet seit Anfang September 

nun auch als Stellvertreterin von Sozialamtsvorsteher Thomas 

Eggler. Sie hat damit auch in dieser, mit der Leitung der Sozial-
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hilfe verbundenen Funktion die Nachfolge von Heinz Rubin 

übernommen, der Ende Juli diesen Jahres pensioniert wurde. 

23: 15 Jahre lang konnten kulturelle Institutionen der Stadt mit 

Beiträgen aus der Stiftung Jaberg Langenthal rechnen. Jetzt wird 

sie liquidiert – und hinterlässt eine grosse Lücke. 

Kultur 3: In der Aquarium Bar des Hotels Meilenstein war Tanznacht – 

für Leute ab 40. Die Tanznacht40 findet immer am ersten Freitag 

des Monats statt, gleicher Ort, gleiche Zeit, jedenfalls bis Ende 

Jahr. 9: Die Initianten des Wässermattenschutzes gründen im 

Kloster St. Urban ein internationales Dokumentationszentrum. Das 

Wissen soll dort bewahrt werden, wo es geschaffen wurde. 

12: Herbstkonzerten der Camerata 49. 14: Der letztjährige Lydia-

Eymann-Stipendiat Alexander Estis kehrt nach Langenthal zurück 

und las in der Regionalbibliothek aus seinen Texten "Das Grosse 

im Kleinen". 16: Drei Preise verlieh die Stadt Langenthal dieses 

Jahr für Kulturschaffende. Die Preissumme von 15’000.- Franken 

wird ihnen in drei gleichen Teilen vergeben. Ein Kulturpreis ging 

an Jana Fehrensen, Leiterin des Museums Langenthal, Präsidentin 

der Historischen Gesellschaft Langenthal und der Regionalgruppe 

Oberaargau des Berner Heimatschutzes sowie Kuratorin des 

Schlosses Thunstetten. Ein zweiter Kulturpreis ging an Christa 

Rytz, Eigentümerin und Geschäftsführerin des Dance Center auf 

dem Porziareal. Ein Förderpreis ging an die junge visuelle Künst-

lerin Lisa Laser, mit bürgerlichem Namen Lisa Leudolph. 

16/17/18: Der Kulturverein Roikkuva’s Kulturpalast, der im 

Bereich des modernen, zeitgenössischen Zirkus tätig ist, gastierte 

mit dem neuen Programm "Empire of Fools" in Langenthal. 

17: Mit einem öffentlichen Vortrag im Hotel Bären stellte die 

Historische Gesellschaft Langenthal anlässlich einer Vernissage 

das neuste Buch der "Langenthaler Heimatblätter" vor. Das von 

Simon Kuert konzipierte Werk bietet Gedichte sowie eine Bio-

grafie der 2004 verstorbenen Lyrikerin Gertrud Leuenberger. 

18: Die Oberaargauische Musikschule lud zum Konzert mit 

Organist Rainer Walker. Er definierte einen musikalischen 

Langenthaler Spaziergang, den er mit Jürg Stauffers Bildern 

beschritt. 19: Michaela Wendt machte unter dem Titel "Lass mich 

hängen, kräht die Idee" mit den Besucherinnen und Besuchern 

einen Rundgang durch die Ausstellung im Kunsthaus. 

20: An sechs Abenden wurden am Openair-Kino "Das 

Waghalsige" auf dem Ruckstuhl-Areal Filme gezeigt. 20: 150 Be-

sucherinnen und Besucher nahmen am elften Bettagsmanifest der 

Langenthaler Kirchen auf dem Wuhrplatz teil. Im Zentrum stand 

das gemeinsame Bekenntnis zur Einheit der Kirchen, ihrer Mit-

glieder und der gesamten Bevölkerung. 21: Am Jubiläumsanlass 

des reformierten Kirchenchors Langenthal wurden Präsidentin 

Marianne Guggenbühler und Dirigent Philippe Ellenberger in ihren 

Ämtern bestätigt. Rosmarie Häfliger wurde zum Ehrenmitglied 

ernannt. 30: Auftritt der belgischen Band "Amenra" im Old 

Capitol. 

Sport 1: Der Stadtlauf, geplant für Samstag, 6. November, fällt auch in 

diesem Jahr pandemiebedingt aus. Das teilen die Organisatoren 

mit. Chancen und Risiken wurden abgewogen, Wege und 

Möglichkeiten für eine Umsetzung gesucht. Das OK musste aber 

mit grosser Ernüchterung feststellen, dass die Risiken im 

Zusammenhang mit Mehrkosten und Mehraufwänden klar 

überwogen. 6: In der Gruppe 2 der 1. Liga verliert der FC Langen-

thal gegen den FC Wohlen mit 1:2. 6: Mit dem Sieg des 

Norwegers Trym Brennsaeter ging in Langenthal die 45. Aus-

tragung des Grand Prix Rüebliland zu Ende. 10: An der 119. Mit-

gliederversammlung des FC Langenthal gab der Vereinsvor-
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sitzende Guido Bardelli seinen Rücktritt nach 17 Amtsjahren 

bekannt und wurde anschliessend zum Ehrenpräsident gewählt. 

Sein Nachfolger wurde Thomas Biedermann. 11: Eigentlich 

wollten die Verantwortlichen des SC Langenthal gegen den HC La 

Chaux-de-Fonds zum grossen Jubiläumsspiel laden. Seit knapp 

einem Jahr ist ein mehrköpfiges OK-Team damit beschäftigt, die 

Feierlichkeiten zum 75.Geburtstag zu planen. Hauptsächlich die 

Corona-Pandemie habe die Organisation erschwert. Ursprünglich 

wollte dieser bereits im Februar feiern, was mit Fans damals aber 

nicht möglich war. Im Juni ist die Zuversicht zurückgekehrt und 

alles war bereit. Doch nun folgte wieder ein abrupter Halt. Denn 

das OK habe die Vorarbeiten stoppen müssen. Die unsichere Ent-

wicklung der Pandemie hat dazu geführt, dass verschiedenste An-

lässe nach hinten in den Herbst hineingeschoben wurden. 25: Zehn 

Jahre präsidierte Stephan Zaugg den Nachwuchs des SC Langen-

thal. Nun hat die Generalversammlung Mischa von Gunten zum 

neuen Präsidenten der SC Langenthal Nachwuchs AG gewählt. 

Wirtschaft 3: Die Nencki AG veranstaltet die Innovations Days und 

präsentierte neue Technologien und Anlagen für den Bahnverkehr. 

8: Das Hotel Langenthal, früher noch bekannt unter dem Namen 

Brünneli, gehörte seit 2003 dem indischstämmigen Schweizer 

Unternehmer Ranjit Masuta. Mittlerweile musste er die Liegen-

schaft und das Grundstück jedoch verkaufen. Neue Eigentümerin 

ist die Guliver Real Estate AG aus Zürich. Nebst der Tankstelle 

mit sechs Zapfsäulen ist ein Shop vorgesehen. Zudem geht aus den 

Publikationsunterlagen hervor, dass die Fast-Food-Ketten Subway 

und Burger King je ein Restaurant planen. Dazu soll auch ein 

sogenannter Drive-in eingerichtet werden. 10: Die beliebten 

Gutscheine der Stadtvereinigung Langenthal sind ab Dezember 

auch digital erhältlich. Am SVL-Forum haben sich die 35 an-

wesenden Detaillisten zudem dafür ausgesprochen, die geplanten 

Anlässe "Moonlight-Shopping", "Black Friday" sowie die "Stärne 

Wiehnacht" durchzuführen. 21: Die Corona-Pandemie macht dem 

Gewerbeverein Langenthal weiter zu schaffen, so musste er in 

diesen Tagen die beliebte Herbstmesse "glatte Märit" absagen, 

weil sich zu wenig Teilnehmer angemeldet haben. Es gibt aber 

auch einen Lichtblick: Die Gewerbeausstellung GALA 2022 soll 

stattfinden. 

Politik 1: Wechsel im Langenthaler Wahl- und Abstimmungsausschuss: 

Der Gemeinderat wählte Lisbeth Herzig (SVP) mit Wirkung ab 1. 

September für den Rest der bis zum 31. Dezember 2024 laufenden 

Legislaturperiode als Mitglied des Wahl- und Abstimmungs-

ausschusses. Sie ersetzt Tamara Liniger (SVP), die per 30. Juni 

2021 ausgeschieden ist. 10: Die Berner SP-Nationalrätin und 

ehemalige Langenthalerin Nadine Masshardt wird im Frühling 

oberste Konsumentenschützerin der Schweiz. 18: Pascal Dietrich 

tritt per sofort wegen der nationalen Corona-Massnahmen aus der 

FDP aus. Die Tatsache, dass die FDP Schweiz die Ausweitung der 

Zertifikatspflicht unterstütze, sei für ihn "inakzeptabel". Mit der 

FDP Langenthal habe dies aber nichts zu tun. 18: Carole Howald 

von den Jungliberalen (JLL) setzt in Zukunft ihren Fokus auf den 

Curlingsport und tritt deshalb aus dem Stadtrat zurück. JLL-Co-

Präsident André Rentsch rutscht für sie ins Langenthaler Parlament 

nach. 21: Der Regierungsrat des Kantons Bern hat einen Beitrag 

von 1,09 Millionen Franken für die Verbesserung der Umsteige-

möglichkeiten zwischen Bahn und Bus am Bahnhof Langenthal 

bewilligt. Der Bahnhof Langenthal habe eine wichtige Zentrums-

funktion, teilte er mit. 20: Im Stadtrat haben die Grünen Langen-

thal mit Georg Cap einen neuen Vertreter. Er ersetzt den per 
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28. August zurückgetretenen Stefan Wehrli. 20: Eine Motion der 

SP/GL-Fraktion zur Umbenennung der Haltestelle in Langen thal 

Porzi stösst auf Widerstand. Im fünf bis sechsstelligen Bereich 

würden sich die Kosten bewegen, die eine Umbenennung 

potenziell verursacht. Ausserdem dürften Haltestellen nicht nach 

einem Privatunternehmen benannt werden. Daher lehnte der 

Gemeinderat den Vorstoss ab. Mit 26 zu 13 Stimmen folgte ihm 

der Stadtrat und lehnte die zum Postulat gewandelte Motion ab. 

Zudem lässt der von der SP erhoffte Entscheid zur Einrichtung 

einer weiteren Begegnungszone im Stadtzentrum lässt noch auf 

sich warten. Das Anliegen der Motionäre wird vom Gemeinderat 

grundsätzlich unterstützt. Dieser setzt bei Verkehrsmassnahmen 

aber lieber auf umfassende statt auf "Insellösungen". Daher soll der 

Motion nun im Rahmen der Planung der dritten Generation des 

Agglomerationsprogramms Rechnung getragen werden. 24: Die 

Entwicklung des ganzen Gebiets am und rund um den Bahnhof 

Langenthal ist das grösste Projekt der Stadt in den kommenden 

Jahren. Schritt für Schritt sollen ein neuer Bahnhof und ein neues 

Bahnhofquartier im Norden entstehen. Nun hat die Veränderung 

des heutigen Geiser-Areals einen wichtigen Meilenstein erreicht. 

Fürs Gebiet nördlich des Bahnhofs liegen erstmals konkrete 

Vorschläge vor und die Bevölkerung kann sich nun einbringen. 

 

 

OKTOBER 2021 
Allgemeines 8: Dieses Jahr fand die Jubiläumsviehschau für den 125-jährigen 

Viehzuchtverein Langenthal und Umgebung statt. 18: Über 30 

Mitglieder des Vereins Arena Oberaargau trafen sich auf dem 

Fussballplatz Rankmatte zur Hauptversammlung. Präsident 

Markus Meyer (Roggwil) informierte über die weitere Ent-

wicklung beim Neubauprojekt Eissportarena in Langenthal. Es sei 

in den letzten Monaten einiges ins Rollen gekommen und an 

verschiedenen Fronten wurden diverse Planungsarbeiten aufge-

nommen. Des Weiteren wurde die Operation Eissport in den 

Verein integriert und mit den beiden Vertretern Fabian Fankhauser 

und Patrick Flury zwei neue Personen in den Vorstand gewählt 

(beide aus Langenthal und aktuelle Stadträte). Mit Albert 

Steinmann vom Curlingclub Langenthal wurde der Vorstand mit 

einer weiteren Person ergänzt, die eine für die Region wichtige 

Sportart vertritt. 22: In diesem Jahr besuchten so viele Mitglieder 

wie noch nie die 14. Mitgliederversammlung der Seniorebrügg 

Langenthal in der Alten Mühle. 25: Schon seit einigen Jahren 

bespielt Hector Egger den Wuhrplatz in regelmässigen Abständen 

mit imposanten Konstruktionen aus Holz. Dieses Jahr steht ein 

begehbares Unendlichkeitszeichen auf dem Platz. Die Skulptur 

"Infinity" soll dazu einladen in Kreisläufen zu denken und zu 

handeln. 29: Das Moonlight-Shopping fand nicht statt. Die aktuelle 

Ausgangslage für die Durchführung von Anlässen, aufgrund der 

Pandemie, bleibt für viele Organisatoren trotz Zertifikatspflicht 

äusserst schwierig. 30: Nach Corona-bedingter Pause fand wieder 

ein Repair-Café statt. 

Kultur 2: Im Old Capitol fand die Hardrock Tribute Night statt. 3: Das 

Schweizer Radio SRF war mit der sonntäglichen Talkshow 

"Persönlich" im Stadttheater Langenthal zu Gast. Moderatorin 

Sonja Hasler unterhält sich mit Fabia Bauch und Samuel Wittwer. 

9: Die Band Tortilla Flat feiern in diesem Jahr ihr dreissigjähriges 

Bestehen. Sie stellten im Rahmen des Konzerts im Old Capitol ihr 

neues Album vor. 18: Der Langenthaler Beat Hugi veröffentlichte 

sein zweites Kinderbilderbuch: "Jonas und sein Schutzengel". Das 

Werk basiert auf einer wahren, persönlich erlebten Geschichte. 
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12: Zum Auftakt der 31. Jazz-Tage brachten Michael Varekamp & 

The Louis Armstrong Celebration Band die Welt des legendären 

Jazzmusikers nach Langenthal ins katholische Kirchgemeindehaus. 

27: Zeitgenössische Örgeli-Musikantinnen und Musikanten traten 

auf der Bühne des Stadttheaters Langenthal zur Vernissage eines 

neuen, grossen Örgelibuches der Oberaargauer Beat Hugi und 

Thomas Aeschbacher auf. 

Sport 23/24: Dieses Wochenende feiert die Leichtathletik-Vereinigung 

Langenthal (LVL) ihren runden Geburtstag. Vor 50 Jahren haben 

sich die bestehenden Ortsvereine zusammengeschlossen. Seit der 

Gründung hat die LVL viele Athletinnen und Athleten 

hervorgebracht und gefördert. 

Wirtschaft 26: Am Wirtschaftslunch stand das Thema Corona im Mittelpunkt. 

Regierungsrat Christoph Ammann informierte über die Arbeit der 

Kantons- und Bundesbehörden in der Covid-Krise. Geschäfts-

führerin Kathrin Spillmann (Boutique Hitel Auberge) und Drogist 

Philipp Meyer (Dropa) berichteten über die Auswirkungen der 

Pandemie auf ihre Betriebe. 

Politik 6: Schon ein Jahr vor der geplanten Anpassung des Steuersatzes 

hat die Debatte dazu begonnen. Erste Forderungen von Stadtrats-

mitgliedern liegen jetzt vor. Die FDP/JLL-Fraktion beauftragt mit 

ihrer Motion den Gemeinderat, den Finanzplan 2023 bis 2027 ohne 

Steuererhöhung und gleichzeitig ohne höhere Budgetdefizite zu 

planen. Ein weiterer, überparteilicher Vorstoss von SVP und GLP 

fordert für das Budget 2023 mindestens zwei Varianten. Eine 

davon soll ein Budget ohne jegliche Erhöhung der heutigen 

Steueranlage von 1,38 Einheiten vorsehen. 20: Im Mühlesaal in 

Langenthal fand eine Informationsveranstaltung zur nationalen 

Pflegeinitiative statt. Dorette Balli stellte die Pflegeinitiative als 

Mitarbeiterin des regionalen Initiativkomitees inhaltlich vor. An-

schliessend moderierte Marcel Hirsiger das Gespräch zwischen 

Patricia Tschannen (Pflegefachfrau, Bloggerin) und Gabriela Suter 

(Nationalrätin SP). Das Podiumsgespräch fand im Rahmen einer 

regulären Parteiversammlung statt, war aber von den parteiinternen 

Geschäften zeitlich abgetrennt und stand allen Interessierten offen. 

20: Auf dem ehemaligen GeiserAreal nördlich des Bahnhofs soll 

ab 2026 ein neues Quartier "Langenthal Mitte" samt Hochhaus, 

Büros, Gewerbefläche und über 300 neuen Wohnungen entstehen. 

Um diesen Plan umzusetzen, braucht es zwei neue Überbauungs-

ordnungen (ÜO). Diese sind in einen West- und einen Ostperi-

meter unterteilt. Damit will die Stadt das Risiko im Planungs- und 

Bewilligungsprozess reduzieren. 

 

 

NOVEMBER 2021 
Allgemeines 10: In diesem Jahr verleiht die Stadt Langenthal zum neunten Mal 

den Preis für soziales Engagement. Der "Träffpunkt am Rand" 

erhielt den Langenthaler Sozialpreis. Das ist ein unabhängiger 

Verein, der sich zum Ziel gesetzt hat, der Not und Einsamkeit der 

Menschen am Rande der Gesellschaft im Raum Langenthal zu 

begegnen. 13: Die Schülerzahlen im Steckholz sinken, deshalb 

werden die älteren Kinder künftig im Schulzentrum Elzmatte 

unterrichtet. Somit soll nur die Basisstufe bis und mit 2. Klasse am 

Standort im Kleben erhalten bleiben. 20: Die Stadt erhöhte die 

Gebühren für ihre Parkplätze um bis zu 60 Rappen pro Stunde. Die 

Parkkarten bleiben gleich teuer wie bisher. Die Erhöhung betrifft 

die öffentlichen Parkplätze im Eigentum der Stadt. Parkplätze, die 

bisher 80 Rappen pro Stunde kosteten, schlagen auf 1.30 Franken 

auf. Für Parkplätze, die bisher einen Franken pro Stunde kosteten, 

müssen die Autofahrerinnen und -fahrer ab Anfang 2022 neu 1.60 
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Franken zahlen. Die letzte Erhöhung war im Jahr 2014. Die An-

passung erfolgt im Zuge der periodischen Überprüfung der Park-

gebühren. 25: Vom Tag gegen die Gewalt an Frauen und Mädchen 

bis 10. Dezember, dem internationalen Tag der Menschenrechte 

werden in der Region Langenthal verschiedene Gebäude und 

Kreisel orange beleuchtet. Ausserdem werden die Damen- und die 

1. Mannschaft des SC Langenthal in dieser Zeit je einen Match in 

orangen Trikots spielen. Mit der Durchführung der Orange Days 

willl der Soroptimist Club Langenthal auch dieses Jahr wieder ein 

Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen setzen. 26: Der 

Black Friday fand nicht statt. Die aktuelle Ausgangslage für die 

Durchführung von Anlässen, aufgrund der Pandemie, bleibt für 

viele Organisatoren trotz Zertifikatspflicht äusserst schwierig. 

Kultur 2: Bei der Uraufführung von "Vreneli" nach dem ältesten 

Schweizer Volks lied "S’Vreneli ab em Guggisbärg" mit den 

Autoren Heinz Stalder und Reto Lang (Produktion Marlise Fischer, 

Andreas Beutler, Frank Demenga) im Stadttheater Langenthal 

verdiente sich das Theater überLand Bestnoten. An diesem Abend 

wurde ausserdem der ehemalige Theaterleiter Reto Lang mit 

grossem Applaus verabschiedet, der in den Ruhestand trat. 5: Die 

Verleihung des Design-Preis Schweiz fand ein letztes Mal unter 

der Leitung von Urs Stampfli, Michel Hueter und Raphael Rossel 

statt. Anschliessend übernehmen Es übernehmen der gebürtige 

Langenthaler Benjamin Moser, seine Partnerin Debora Biffi und 

Thomas Walliser. An der diesjährigen Preisverleihung wurden 

total 15 Projekte mit dem Design-Preis Schweiz ausgezeichnet. 

Dabei legte der Design-Preis Schweiz seinen Fokus verstärkt auf 

die Entwicklung hin zu einer nachhaltigen Ökonomie. 6: Don 

Giovanni, eine Oper in zwei Akten von Wolfgang Amadeus 

Mozart wurde im Stadttheater aufgeführt. 14/19/20: Der 100. 

Geburtstag des Konzertvereins Langenthal hätte im vergangenen 

Jahr mit einem grossen Jubiläumskonzert gefeiert werden sollen. 

Dieses fand nun ein Jahr später statt. 

Sport 28: Der SCL feierte sein75-jähriges Jubiläum im grossen Stil und 

mit verschiedenen SCL-Legenden und illustren Gästen wie dem 

Eishockey-Nationaltrainer Patrick Fischer. Höhepunkt war das 

Jubiläumsspiel gegen den EHC Kloten im Rahmen der Swiss-

League-Meisterschaft. Der SCL gewinnt mit 5:4 nach Penalty-

schiessen und drehte damit einen 1:4-Rückstand. 

Wirtschaft 2: Aufgrund der Eskalation der Gaspreise in den letzten Wochen 

stiegen die Erdgas-Beschaffungskosten der Industriellen Betriebe 

Langenthal AG stark an. 12: Elf Jahre lang führte das Warenhaus 

Manor den kleinen Gastrobetrieb Appunto. Dieses wird nun 

geschlossen. 

Politik 1: Der Stadtrat zeigte sich an seiner Sitzung wenig erfreut über 

diverse Antworten des Gemeinderates zu eingereichten 

Vorstössen. Dies führte dazu, dass SVP-Stadträte eine Inter-

pellation einreichten, mit der sie die Praxis bei der Beantwortung 

von politischen Vorstössen hinterfragen und für die Zukunft 

geklärt haben wollen. An dieser Sitzung hat sich der Stadtrat 

ausserdem entschieden, ein neues E-Kehrfahrzeug für den Werk-

hof anzuschaffen. Dieses kostet die Stadt knapp 260’000.- 

Franken. 3: In den letzten Jahren hat der Stadtrat lange debattiert, 

gestritten und verhandelt. Nun liegt das Reglement über die Mehr-

wertabgabe vor. 28: Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von 

Langenthal genehmigten das Budget fürs nächste Jahr mit 84 Pro-

zent Ja-Stimmen. Die Stimmbeteiligung lag bei 54 Prozent. Das 

Budget weist im allgemeinen Haushalt ein Defizit von 5,39 

Millionen Franken aus. 29: An seiner Sitzung im November 

verabschiedete der Stadtrat dafür eine dringliche Motion, die den 
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Gemeinderat beauftragt, mindestens zwei Varianten des Budgets 

2023 zu erstellen – eine mit Steuererhöhung, eine ohne.  

 

 

DEZEMBER 2021 
Allgemeines 1: Der Soroptimist Club Langenthal organisierte einen Filmabend 

im Kino Scala. Die Einnahmen werden vollumfänglich gespendet. 

2: Langenthal bleibt für weitere vier Jahre Energiestadt. Der 

Trägerverein Energiestadt hat das Label zum sechsten Mal be-

stätigt. 10/11/12: Die Langenthaler "Stärne Wiehnacht" musste 

aufgrund der aktuellen Corona-Massnahmen abgesagt werden. Die 

verkaufsoffenen Sonntage fanden jedoch statt. 10: Am tradi-

tionellen Schlussrapport der Feuerwehr Langenthal fand unter 

anderem Ehrungen und Beförderungen statt. 10 Jahre bei der 

Feuerwehr dabei sind Oliver Hegi, Manuel Oppel, Pavlic Drazen 

und Urs Schmitz; 15 Jahre Blerim Tairi, Antonia Zwygart, Michael 

Kurt, Simon Moll, Patrik Herzig, Cyrill Mori, Reto Hauswirth und 

Hanspeter Erlacher; 20 Jahre Walter Jörg, Marc Sägesser, Jürg 

Nyfeler, Michael Rettenmund und Marc Haus wirth; 25 Jahre 

Ralph Burlon und sogar 30 Jahre Samuel Geiser. Die Be-

förderungen betrafen Nicole Lüthi vom Sanitätsdienst und Philipp 

Lüthi vom Löschzug (beide neu Korporal). Vom Korporal zum 

Wachtmeister befördert wurden Simon Moll (Löschzug 

Bleienbach) sowie Martin Bolliger und Samuel Spichiger (beide 

Löschzug Steckholz). Und auf Anfang 2022 wird es sechs Neu-

eintritte geben. 13: Mit dem Fahrplanwechsel ist mit der Südost-

bahn ein weiteres ÖV-Unternehmen ins Bernbiet vorgestossen. Sie 

fährt neuerdings von Chur über Zürich und Olten direkt nach Bern, 

mit stündlichem Halt in Langenthal, Herzogenbuchsee und 

Burgdorf. 

Kultur 1: Jeden Abend um 18 Uhr öffnet sich in der Kirche Geissberg ein 

Adventsfenster. Sie leuchten aber nicht, sondern erhellen mit 

Klang und Text dunkle Dezembernächte. 9: Die Cantonale Berne 

Jura ist in Langenthal zu Gast. Dies ist eine Endjahresausstellung 

mit Kunstschaffenden aus den Kantonen Bern und Jura. Die 

Ausstellungen finden in insgesamt zehn Institutionen statt. Jedes 

Haus ernennt eine Jury, die aus den eingereichten Dossiers 

auswählt. Im Kunsthaus Langenthal bestand die Jury dieses Jahr 

aus den Künstlerinnen Cora Maurer und Marcelle Lehman Ernst 

sowie dem Kunsthausleiter Raffael Dörig. Rund dreissig Kunst-

schaffende aus unterschiedlichen Generationen präsentieren eine 

Vielfalt an Medien wie Gemälde, Installationen oder Videos. 

14: Die Stadt Langenthal erhöht fürs kommende Jahr den Jahres-

beitrag an das Konzert- und Kleinkunst-Programm des Old 

Capitol. Dieses soll statt bisher 6'000.- neu 15’000.- Franken 

erhalten. Denn das Langenthaler Old Capitol gehöre zu den 

wichtigsten und meistbesuchten Kulturhäusern im Oberaargau. 

Sport 1: Alex Chatelain nimmt seine Arbeit als Geschäftsführer des SC 

Langenthal auf. 31: Beim 42. Gippinger Stauseelauf lief der 

aktuelle Halbmarathon-Schweizer-Meister Adrian Lehmann (32) 

auf der 7,530 km langen Strecke allen davon. Es war der erste 

Tagessieg in Gippingen für den Athleten der LV Langenthal. Die 

Langenthaler Topläuferin Nicole Egger kam beim Frauenrennen 

als Vierte und zweitschnellste Schweizerin ins Ziel. 

Wirtschaft 10: Die IB Langenthal AG gewinnt den 21. Swiss Arbeitgeber 

Award. Ausschlaggebend für die Verleihung des Awards sind die 

Beurteilungen der Mitarbeitenden, die ihrer Arbeitgeberin Noten 

erteilen. Im Falle der IBL hat das Unternehmen von seinen 

Mitarbeitenden Bestnoten erhalten. 13: Die BEKB Langenthal 

eröffnete ihren neu renovierten und modernisierten Standort an der 
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St. Urbanstrasse 6 wieder. 10: An der 100. Generalversammlung 

der Aktiengesellschaft Bären Langenthal teilte die neue Ver-

waltungsratspräsidentin Daniela Aeschlimann-Schneider den 148 

erschienen Aktionärinnen und Aktionären mit, dass der "Bären" 

nach einem äusserst schwierigen Jahr, in dem der Betrieb wegen 

Corona während vier Monaten komplett geschlossen und während 

zwei Monaten nur an den Wochenenden geöffnet war, das Ge-

schäftsjahr 2020/2021 mit einem happigen Minus von 395'927.- 

Franken abschloss. 23: Regula Brönnimann wirtet seit 2013 im 

Restaurant À la Carte in Langenthal. Nun hat sie den Pachtvertrag 

mit der Stadt per 30. Juni 2022 gekündigt. Regula Brönnimann 

nennt als Beweggründe für ihren Abgang ihre persönliche Lebens-

situation: Sie habe zwei kleine Kinder und bewirtschafte mit ihrem 

Mann einen Landwirtschaftsbetrieb in Eriswil. 31: Über ganze vier 

Generationen stand die Familie von Bernhard Meyer während 

117 Jahren für das Versicherungsgeschäft der Mobiliar in Langen-

thal. Nun tritt ihr letzter Vertreter Ende Jahr ab. Er übergibt die 

Agentur Valérie Bodenmüller. 

Politik 14: Der Langenthaler FDP-Grossrat Stefan Costa wird neuer 

Regierungsstatthalter im Verwaltungskreis Oberaargau. Er ist der 

einzige Kandidat für die Nachfolge von Marc Häusler (SVP), der 

per Ende 2021 zurücktritt. Der Regierungsrat werde deshalb Stefan 

Costa für gewählt erklären. 20: In einer Motion forderten Stadt-

rätin Päivi Lehmann (SP) und Stadtrat Fabian Fankhauser (GLP) 

den Gemeinderat dazu auf, eine eigene Solaranlage auf der 

Schiessanlage zu errichten und zu betreiben. Zudem solle die Stadt 

die bereits erstellte Anlage der Skoag zurückkaufen. Und so 

künftig sämtliche Solarpanels in Eigenregie betreiben. Damit 

könne die Stadt einen Beitrag an die Energiewende leisten. Der 

Gemeinderat empfand die Idee zwar als interessant, sprach sich 

aber aus finanziellen Gründen gegen die Motion aus. Anders sah 

dies allerdings eine Mehrheit im Parlament – wenn auch eine 

knappe. Bei einer Pattsituation von 19 zu 19 Stimmen fällte die 

abtretende Stadtratspräsidentin Renate Niklaus-Lanz (GLP) einen 

Stichentscheid und unterstützte die Motion. 27: Ohne eine einzige 

Gegenstimme unterstützte der Grosse Rat Anfang Dezember den 

mit 10,95 Millionen Franken veranschlagten Projektierungskredit 

für den Bildungscampus Langenthal Anfang Dezember. 29: Etwa 

1300 Personen haben an einer Bevölkerungsumfrage der Stadt 

Langenthal zum Konzept Stadtzentrum teilgenommen. Dabei 

deutlich, dass die Mehrheit der Bevölkerung sich weniger Verkehr, 

dafür mehr Begegnungsorte im Zentrum wünscht. Nun liegt ein 

Entwicklungskonzept Stadtzentrum vor, das der Gemeinderat kurz 

vor Weihnachten genehmigte. Dieses zeigt verschiedene Mass-

nahmen auf, mit denen die Attraktivität der Stadt gestärkt werden 

könnte. Dabei sollen nicht nur Traditionen und die Herkunft 

gewahrt, sondern auch neue Wege beschritten und mit Freizeit, 

Konsum und allgemeinen Gesellschaftstrends gearbeitet werden. 

Es gibt in der Stadt verschiedene Nutzungsinteressen von An-

wohnenden, Gewerbetreibenden und jenen, die Feste und Anlässe 

organisieren wollen. Das Konzept versucht, möglichst viele dieser 

Anliegen aufzunehmen und darauf einzugehen. 
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2022 
 

 

JANUAR 2022 
Allgemeines 1: Alfred Jörg war seit dem1. Januar 1975 Pilzkontrolleur der Stadt 

Langenthal. Nun hat er nach 47 Jahren das Amt an seinen 

langjährigen Assistenten Damian Käser übergeben. 27: Trickdieb-

stahl, falsche Polizisten, Enkeltrick, Liebesbetrug, Dies waren 

Themen am vom Verein Haslibrunnen in der Alten Mühle organi-

sierten Präventionsanlass zum Thema Sicherheit im Alltag. 

31: Es kommt zum Wechsel an der Spitze der Berufsfachschule 

Langenthal (bfsl). Thomas Zaugg (Niederbipp) geht nach knapp 

17 Jahren als Rektor der Bildungsinstitution in Pension. Marcel 

Joss (Langenthal), Stellvertreter des Rektors und Abteilungsleiter 

Finanzen und Dienste sowie Geschäftsführer des Berufsbildungs-

zentrums Langenthal (BZL), wird Nachfolger von Zaugg. 

Kultur 1: Das renommierte Swiss Orchestra – von Lena-Lisa 

Wüstendörfer gegründet und dirigiert – bot beim Neujahrskonzert 

dem Publikum im Stadttheater Langenthal Juwelen der Schweizer 

Sinfonik sowie Evergreens des klassischen Repertoires. 15: A den 

Langenthal Sessions wurde in Lokalen Bar 55, Centro Español, 

Kreuzhofbar, Platzhirsch, Restaurant À la Carte, Restaurant Braui, 

Spanische Weinhalle, The Malt und Zur Traube Livemusik ge-

spielt. 15: Am Nachmittag feierte im Stadttheater Langenthal "Das 

Geister-Game", das Theater für Familien und Kinder ab 6 Jahren, 

Premiere. 15: Der italienisch-schweizerische Komiker Massimo 

Rocchi beeindruckte das Publikum im vollbesetzten Stadttheater 

Langenthal mit Sprache und Körpersprache. Im Programm "Poet 

des Lachens" er nahm Schweizer Klischees auf die Schippe und 

sorgt von A bis Z für beste Unterhaltung. 16: Bei der Serie 

"Gespräch im Foyer" mit Moderator Hans-Jürg Käser im Stadt-

theater Langenthal war Mathematiker Peter Mürner zu Gast. Der 

Berner Oberländer, der als Zauberkünstler Siderato unterwegs ist, 

verriet dem faszinierten Publikum Spannendes. 

Sport 6: Gleich mehrere Partien sind wegen Corona-Fällen in diversen 

Teams verschoben worden. Auch die 1. Mannschaft des SCL 

musste zum Jahresende ihren Spielbetrieb einstellen. Sieben 

Spieler wurden damals positiv getestet. Am Neujahrstag, eine 

Woche vor der nächstmöglichen Partie, führte der Verein erneut 

eine Testrunde durch. Das Ergebnis: Zurzeit sind 15 Spieler ausser 

Gefecht - entweder in Isolation oder in Quarantäne. 26: Der 

Bericht der Arena Oberaargau AG zur neuen Eishalle Hard liegt 

vor. Diesen hat die Tochtergesellschaft des SC Langenthal im 

Auftrag der Stadt während der letzten Monate ausgearbeitet. Das 

Projekt ist finanzierbar, auch wenn die Stadt dafür tief in die 

Taschen greifen muss. Die Analyse von vier Referenzobjekte hat 

gezeigt, dass sich eine Eisarena ohne öffentliche Gelder nicht 

finanzieren lässt. Daher ist auch in Langenthal nur ein durch die 

Stadt finanziertes Stadion realistisch und dafür braucht es den 

gemeinsamen Willen und das Bekenntnis der politischen Gremien. 

Im Bericht ist der Investitionsbedarf für ein neues Eisstadion mit 

Trainingshalle, Nebenräumen und Gastronomie auf 40 Millionen 

Franken veranschlagt. Dazu kommen weitere 5 Millionen Franken 

für eine Curlinganlage, die ebenfalls Platz finden soll, plus ein 

Reservebetrag. Weiter stellt sich die Mandatsträgerin vor, eine 

Dreifachturnhalle im Gebäude zu integrieren. Kostenpunkt: 

14 Millionen Franken. Einerseits, um den künftigen Bedarf der 

Volksschule und somit des Kantons Bern zu decken, und anderer-
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seits, um Kosten in Millionenhöhe zu sparen, die bei zwei Einzel-

projekten entstehen würden. Macht total 60,5 Millionen Franken. 

Wirtschaft 25: Die Renet AG mit Sitz in Langenthal hat von der IB Langen-

thal zum Jahresbeginn 22 Mitarbeitende sowie von fünf weiteren 

Gemeinden die Kommunikationsnetze übernommen. Die grösste 

Anbieterin von Kommunikationsdienstleistungen im Oberaargau 

hat ihre Strukturen vereinfacht und die Entscheidungswege 

verkürzt. 

Politik 1: Beatrice Lüthi (FDP) übernimmt im Jahr 2022 das Präsidium 

des Langenthaler Stadtrates und ist somit höchster Langenthalerin. 

An der letzten Stadtratssitzung im Jahr 2021 wurde ausserdem 

Michael Schenk (SVP) zum Vize-Stadtratspräsidenten gewählt. 

1: Per 1. Januar hat der Gemeinderat eine "Verordnung über das 

mobilflexible Arbeiten" genehmigt. Es ist quasi eine Niederschrift 

dessen, was seit bald zwei Jahren eigentlich bereits gelebt wird. 

Wobei die neue Regelung nicht allein Folge der Corona-Pandemie 

ist. Mit den neuen Möglichkeiten kommt der Gemeinderat auch 

einem Wunsch aus einer Mitarbeiterbefragung von 2019 nach. Sie 

brachte zutage, dass die Angestellten der Stadt unter anderem bei 

der Arbeitsplatzsituation Verbesserungspotenzial sehen. Den Mit-

arbeitenden werden auf Kosten der Stadt nicht etwa privaten Büros 

möbliert. Sie erhalten lediglich Tastatur, Bildschirm und Laptop. 

Denn aus Sicherheits- und Datenschutzgründen dürfen ans 

städtische System keine privaten Computer angeschlossen werden. 

 

 

FEBRUAR 2022 
Allgemeines 1: Gleich zwei langjährige Pfarrerinnen haben die Gemeinde im 

vergangenen Jahr verlassen. Sabine Müller Jahn, die nach beinahe 

20 Jahren im November 2021 ihre neue Stelle an der Nydegg-

kirche in Bern antrat, und Livia Karpati, die nun in Utzenstorf 

predigt. Eine der Stellen konnte besetzt werden und zwar mit 

gleich zwei Personen: Das Ehepaar Hanna und Timo Rucks, das 

bis anhin im deutschen Harpstedt bei Bremen tätig war, wechselte 

zum nach Langenthal und beginnt heute mit seiner Tätigkeit. 

6: Die Reformierte Kirchgemeinde Langenthal bewies Mut und 

veranstaltete am Kirchensonntag ein "Streitgespräch» zwischen 

SP-Nationalrat Fabian Molina und EVP-Grossrätin Christine 

Grogg. Anstoss zu diesem ungewöhnlichen Treffen bot eine 

Motion, die Molina vor einem Jahr einreichte und mit der er 

fordert, dass der Begriff "Gott" aus der Präambel der Bundes-

verfassung verschwinden soll. 8: In der Regionalbibliothek 

Langenthal fand ein Saatgut-Workshop mit Nicole Egloff von 

ProSpecieRara statt. 9: Die Gemeinde Obersteckholz war Mitbe-

gründerin des Gemeindeverbands Alterszentrum Lotzwil Ende der 

1970er-Jahre. Und sie war als solche auch Mitbetreiberin des 1988 

eröffneten Alterszentrums Am Dorfplatz. Mit der Gemeindefusion 

mit Langenthal sind die Rechte und Pflichten von Obersteckholz 

vor etwas mehr als einem Jahr an die Stadt übergegangen. Noch ist 

die Stadt Langenthal Mitglied des Gemeindeverbands Alters-

zentrum Lotzwil. Jetzt wird aber über ihren Austritt diskutiert. Die 

Stadt sieht genug Betten auch für die Altersversorgung ihres neuen 

Ortsteils, weshalb für den Langenthaler Gemeinderat das En-

gagement im Nachbardorf hinfällig. Er beantragt dem Stadtrat 

deshalb den Austritt aus dem Verband per Ende Jahr. Wobei das 

letzte Wort in der Sache am 15. Mai das Langenthaler Stimmvolk 

haben wird. 10: Die Strecke durch den Wald im Gebiet Moos ist 

für Velofahrende gefährlich. Deshalb will der Kanton einen separat 

geführten Radweg bauen. Die Pläne des Kantons kommen in 

Langenthal und in Roggwil gut an. Gemäss einer ersten Kosten-
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schätzung des kantonalen Tiefbauamts wird das gesamte Projekt 

inklusive Strassensanierung etwa 5 Millionen Franken kosten. 

Nach der Mitwirkung überprüft das Amt, ob das Projekt noch 

Anpassungen braucht. Voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 

erfolgt dann die Strassenplanauflage, was einem Baugesuch 

gleichkommt. Der Baustart ist voraussichtlich im Herbst 2023. 

Kultur 12: Annette Postel und das Salonorchester Schwanen traten im 

Stadttheater Langenthal mit "Affaire Mozart" auf. 12: Im Kunst-

haus Langenthal zeigen der Zürcher Ruedi Bechtler (Zeitreise auf 

dem Kopf – Arbeiten von 1972 bis 2021) und die Baslerin 

Franziska Baumgartner (Bis sich Blasen bilden) bis zum 1. Mai 

ihre Werke. 17: Christoph Simon las online aus seinem neuen 

Buch "Der Suboptimist" und beantwortet anschliessend über den 

Chat Fragen. Dank Videoübertragung war die Lesung in allen 

deutschsprachigen Regionalbibliotheken des Kantons Bern gleich-

zeitig im Angebot, und zwar in Bern, Biel, Burgdorf, Interlaken, 

Langenthal, Langnau, Spiez und Thun. Trotzdem behielt der 

Anlass eine gewisse Exklusivität, denn pro Bibliothek konnten 

maximal 60 Personen teilnehmen. Der Anlass fand live und ohne 

Aufzeichnung statt. Andrea Grichting, Leiterin der Stadtbibliothek 

Burgdorf, moderierte den Anlass. Sie sorgte dafür, dass die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer dem Autor nach der Lesung 

Fragen stellen konnten und der Anlass interaktiv und lebendiger 

wurde. Christoph Simon ist Gewinner des Salzburger Stiers 2018 

und zweifacher Schweizer Meister im Poetry Slam (2014 und 

2015). 20: Gast von Hans-Jürg Käser beim "Gespräch im Foyer" 

im Langenthaler Stadttheater war der 1966 in Linz geborene Erich 

Wimmer, der die Stadt Langenthal während eines halben Jahres als 

Lydia-Eymann-Stipendiat kennengelernt hat und seine Beo-

bachtungen im skurril-witzigen Roman "Die Eimannfrau" 

schilderte. 

Sport 15: Der Leader der Swiss League war gestern eine Nummer zu 

gross für den SC Langenthal. Die Oberaargauer verloren vor 1838 

Zuschauern gegen Kloten mit 0:5. 

Wirtschaft 1: Lukas Waller wird neuer Geschäftsführer der Kadi AG in 

Langenthal. Waller ist 45 Jahre alt, Betriebswirt und arbeitete 

zuvor beispielsweise für Zweifel Chips, Rivella und Coca Cola. 

Der bisherige Geschäftsführer Christof Lehmann werde sich auf 

seine Funktion als Chef der Idak-Holding konzentrieren, zu der die 

Kadi gehört, teilt die Firma mit. 28: Eine 178-jährige Firmen-

tradition, die insgesamt 108 Jahre in Langenthal gelebt wurde, geht 

zu Ende. Roland Häny schliesst sein Uhren-Werkstatt und nimmt 

eine neue berufliche Herausforderung an. 

Politik 1: An einer virtuellen Jahresversammlung haben die Mitglieder der 

Juso Oberaargau Lisa Haudenschild aus Langenthal zur Co-

Präsidentin der Partei gewählt. Sie wird Nachfolgerin von Samira 

Martini, die den Oberaargauer Jungsozialistinnen und Jung-

sozialisten seit 2018 als Co-Präsidentin vorstand. Neu setzt sich 

der Vorstand der Juso Oberaargau aus Simone Flück und Maria 

Rothacher, Päivi Lehmann (Finanzen) sowie Lisa Haudenschild 

und Linus Rothacher im Co-Präsidium zusammen. 11: Der 

Gemeinderat Langenthal wählte Jan Herzig mit sofortiger Wirkung 

für den Rest der bis zum 31. Dezember 2024 laufenden Legislatur-

periode als Mitglied der Sportkommission, Vertreter Team-

sportlerinnen und Teamsportler. Er ersetzt den per 31. Dezember 

2021 zurückgetretenen Christian Kunz. 21: Anderthalb Jahre hat es 

gedauert, bis das Konzept zur Förderung der hiesigen Sport-

vereine, welches parteiübergreifend schon längere Zeit gefordert 

wurde, auf dem Tisch des Langenthaler Gemeinderates lag. Erste 

Beträge im Rahmen des Sportförderungskonzepts sollen ab 2024 
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fliessen. 22: Es fand eine digitale Infoveranstaltung zum über-

arbeiteten Richtplan Energie der Stadt Langenthal statt. Dieser 

liegt ausserdem bis zum 14.März zur öffentlichen Mitwirkung auf. 

 

 

MÄRZ 2022 
 

Allgemeines 1: 50. Todestag von Lydia Eymann. 8: Die Heilpädagogische 

Schule Oberaargau konzentriert sich auf den Standort Langenthal 

und benötigt dort mehr Platz. Im Sommer wird der Standort 

Huttwil aufgegeben, dafür plant die HPS in Langenthal ein Pro-

visorium mit mehreren Klassenzimmern. 10: Der neu gegründete 

Verein Pumptrack Langenthal will mit einer Pumptrack-Anlage 

diese neue Fahr- und Freizeitattraktion nach Langenthal bringen. 

Aktuell sucht der Verein nach geeigneten Orten für die Reali-

sierung einer Anlage, am liebsten kombiniert mit Aufenthalts- und 

Spielgelände. 16: Das neue Projekt "Pier 49" will randständigen 

Menschen eine warme Mahlzeit bieten. Doch das Angebot hat bis 

jetzt die eigentliche Zielgruppe nicht erreicht. Die Idee zu "Pier 

49" lieferten ehemalige Freiwillige der "Gassechuchi Langenthal". 

Die Pandemie zwang den Verein dazu, vom wöchentlichen 

Kochen auf der Gasse auf die Lebensmittel-abgabe umzustellen. 

Dadurch fehlte das Beisammensein während des Essens. "Pier 49" 

sollte da Abhilfe, beziehungsweise Ersatz, schaffen. Nachdem die 

Unterstützung der Kirche gesichert, die Räumlichkeiten gefunden 

und die Flyer entworfen und verteilt waren, verschwand einer der 

drei Initianten spurlos. Der zweite wanderte laut Rothacher nach 

Amerika aus. Der dritte sei bereits pensioniert und wohne nicht in 

der Region, weshalb er kaum vor Ort sein könne, um anzupacken. 

Daraufhin setzte sich die Kirche dafür ein, das Projekt am Laufen 

zu halten. Wegen des Personal-mangels konnte die Pilotphase, 

welche ursprünglich von Januar bis April geplant war, erst im 

Februar starten. 25: An der 15. Mitgliederversammlung des 

Vereins Seniorenbrügg Langenthal und Umgebung löste Andreas 

Bandi die abtretende Präsidentin Laura Baumgartner ab. 

Zugunsten der Ukraine-Flüchtlinge wurde ein Unterstützungs-

beitrag von 20'000.- Franken gesprochen. 31: Die Aufrichte des 

Neubaus des Alterszentrums Haslibrunnen wurde gefeiert. 31: Die 

Impfpraxis und das Testcenter der SRO AG Langenthal werden 

geschlossen. Weiterhin werden im kleineren Rahmen Impfungen 

und Covidtests angeboten. 31: Der Wildpark Bruderhaus hat im 

Februar und März in zwei Transportfahrten alle acht Vietnam-

Sikahirsche in den Tierpark Langenthal gebracht. Die Hirschkühe 

wurden in Langenthal in eine bestehende Herde von Sikahirschen 

integriert. Die Tiere aus Winterthur sind gut aufgenommen 

worden. Bei der Zucht des Tierparks Langenthal sorgen die neuen 

Weibchen für die gewünschte genetische Vielfalt. 

Kultur 4-6: Im Zeichen des Mottos "Plan B" fand die Langenthaler 

Fasnacht nach zwei coronabedingten Absagen dieses Jahr wieder 

statt, dies jedoch in leicht abgeänderter Version. Es fanden 

praktisch alle Programmpunkte auf dem Markthallen-Areal und 

nicht wie gewohnt in der Märitgasse statt und war unter anderem 

dank dem guten Wetter sehr gut besucht. 10: Das Abschluss-

konzert der Kammermusik-Konzerte Langenthal (KKL) der Saison 

2021/2022 im Bären Langenthal bot Besonderes: In ihrem 

Bühnenprogramm entführen "Musique Simili" das Publikum in 

den "Roten Igel", Brahms Stammlokal in Wien. 12: Grosse 

Jubiläumstournee des Männerchors Heimweh in der Westhalle. 

13: Marta und der Held von Cluny, Filmmatinee im Kino Scala. 

29: Marlise Fischer, Leiterin des "Theaters überLand" mit Sitz in 
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Langenthal, ist eine brillante Schauspielerin mit 45-jähriger 

Theatererfahrung. An den Solothurner Filmtagen wurde sie für ihre 

exzellent gespielte Grossmutter-Rolle im TV-Drama "Neumatt" als 

beste Nebendarstellerin mit dem Prix Swissperform-Schau-

spielpreis (früher Schweizer Fernsehfilmpreis) ausgezeichnet. 

Sport 27: Der Schwingklub Langenthal (SKL) führte zum 33. Mal das 

traditionelle Nachwuchsschwinget in der Markthalle in Langenthal 

durch. 

Wirtschaft 26: Der Ukraine-Krieg hat zur neuen Debatte in der Energiefrage 

geführt. Rudolf Heiniger, der Direktor der lokalen Energie-

versorgerin IBL AG, geht davon aus, dass der Ukraine-Krieg die 

Abkehr vom fossilen Brennstoff in Langenthal zusätzlich be-

schleunigen wird. Der Wechsel zu wäre zurzeit die wohl einzige 

Möglichkeit, russischem Gas wenigstens indirekt den Hahn zu-

zudrehen. Ein ökologischerer Gasmix im Netz würde die Ein-

speisung von fossilem und somit auch russischem Gas reduzieren. 

In Langenthal ist der Gasmix kein anderer als überall sonst in der 

Schweiz. Knapp die Hälfte dürfte demnach derzeit russischen 

Ursprungs sein. Laut IBL hat die Schweizer Gaswirtschaft keine 

direkten Lieferbeziehungen zu Russland, sondern beschafft das 

Gas primär auf den Märkten in Deutschland, den Niederlanden, 

Frankreich und Italien. Sie sei bestrebt, bestehende Abhängig-

keiten zu reduzieren und die Bezugsmöglichkeiten breiter abzu-

stützen. In der Praxis sei das aber noch kaum umsetzbar, weil im 

Gashandel nicht deklariert werde, woher das Gas komme. 

Politik 8: Der Gemeinderat beobachtet die aktuellen Entwicklungen in der 

Ukraine mit grosser Besorgnis. Als Zeichen der Solidarität be-

schloss der Gemeinderat, dass die Stadt 16'000.- Franken an die 

Glückskette spendet. Das entspricht einem Franken pro Ein-

wohnerin und Einwohner. Ab heute wird das Stadttheater für zwei 

Wochen von 20 bis 22 Uhr in den Farben der ukrainischen Flagge 

beleuchtet. 18: Die sozialdemokratische Partei Langenthal wählte 

anlässlich ihrer Hauptversammlung einstimmig ein neues Co-

Präsidium, wie die Partei mitteilt. Michèle Nufer und Marcel 

Hirsiger übernehmen gemeinsam die Spitze der Partei. 22: Für die 

Zentralisierung der Kindergärten und Tagesschulen in den Schul-

zentren Kreuzfeld, Hard und Elzmatte wurden drei Projektwett-

bewerbe durchgeführt. Die Stadt Langenthal hat drei Planungs-

teams zu Siegern erkoren und mit der Weiterbearbeitung be-

auftragt. 28: In Langenthal werden weitere Strassenabschnitte 

saniert. Dafür hat der Stadtrat einen Kredit in der Höhe von 1,794 

Millionen Franken bewilligt. Daneben bereitet sich die Stadt auf 

die Aufnahme von Ukraine-Flüchtlingen vor. Der Kanton Bern ist 

zuständig für die Organisation des Flüchtlingswesens. Dabei 

arbeite er mit verschiedenen Partnerorganisationen zusammen, die 

bei der Unterbringung, Integration und der Sozialhilfe der ge-

flüchteten Personen aus der Ukraine den Kanton unterstützen 

würden. Die Stadt Langenthal wird hier, falls nötig, gewisse Zivil-

schutz-Dienstleistungen anbieten. Zudem hat man unter der 

Leitung von Thomas Eggler (Leiter Sozialamt) eine Arbeitsgruppe 

eingesetzt, die sich mit der Unterbringung und Betreuung ge-

flüchteter Personen aus der Ukraine beschäftigen wird. Im Ober-

aargau werden bis 31. Mai rund 1395 Plätze für Ukraine-Flücht-

linge zur Verfügung stehen, davon sind aktuell 104 Plätze in 

Langenthal vorgesehen.29: Frühestens 2023 wird der neue Spiel-

platz Tierpark eröffnet. Die Altlastensanierung der Schiessanlage 

verzögert sich weiter. 
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APRIL 2022 
 

Allgemeines 1: Peider Nicolai leitet neu das Alterszentrum Lindenhof in 

Langenthal. 1: Patrick Locher, Leiter des amtsinternen Stabs- und 

Rechtsdienstes, wird Stellvertreter des Vorstehers des Amtes für 

öffentliche Sicherheit.1: Die Privatklinik Stiftung für Ganz-

heitliche Medizin (SGM) bietet neu ein stationäres Angebot für 

Männer in einer psychischen Krise an. Mit der Männerinsel betritt 

sie in der Schweiz Neuland. 8: Im Beisein von Langenthals 

Stadtpräsident Reto Müller (SP) und Gemeinderätin Helena 

Morgenthaler (SVP) hat der von Martin Lerch präsidierte "16er-

Verein" an der Weststrasse eine Linde ersetzt. Die insgesamt 100 

Linden sollen an das von 1875 bis 2003 aktive Infanterie-Regiment 

16 erinnern, das aus Wehrmännern aus dem Oberaargau und dem 

Unteremmental bestand. 14: Der Kanton Bern überarbeitete die 

Erdwärmesondenkarte. In den Langenthaler Quartieren Schoren, 

Hinterberg, Elzmatte sowie entlang der Rot sollen künftig ver-

mehrt Erdwärmenutzungen möglich sein. 28: Kosten alte 

Menschen mehr, als sie leisten? Dieser Frage ging die von der 

Grossmütter-Revolution organisierte Gesprächsrunde in der Alten 

Mühle in Langenthal nach. 

Kultur 2: Auftakt im zum Talentwettbewerb "BurgerBühni" im 

OldCapitol (OC) in Langenthal. Unter dem Patronat der 

Burgergemeinde Langenthal erhalten Nachwuchskünstler aus 

Langenthal und Umgebung eine Plattform, um sich präsentieren 

und in einem Contest behaupten zu können. 8: Bis zum 

18. September findet im Museum Langenthal die Sonderaus-

stellung zur Oberaargauer Tracht statt. 23/24: Das sonst 

leerstehende Hochstudhaus am Greppenweg mit der über 300-

jährigen Geschichte wird zu einem kleinen Ballenberg: Kunst-

schaffende zeigen und erklären hier altes Handwerk. 24: Im mit 

100 Personen voll besetzten Theater49 im Untergeschoss des 

Stadttheaters traten Rhaban Straumann und Matthias Kunz alias 

Strohmann-Kauz mit ihrem Programm "Sitzläder - Der letzte 

Stammtisch" auf. 29: Nach zwei Jahren Zwangspause wegen 

Corona fand die Kulturnacht Langenthal wieder statt. Neu mit 

zehn Kulturhäusern und drei Gastorten. Dadurch wurde speziell 

das Kulturangebot für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 

gezielt ergänzt und ausgebaut. 

Sport 24: Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren konnten Tennis spielend 

einfach lernen. Beim "KidsDay" des Tennisclubs Langenthal und 

der ABC-Tennisschule Lotzwil entdeckten Kinder während zwei 

Stunden auf eine unterhaltsame und spielerische Art diese Sportart. 

26: An der 51. Vereinsversammlung der Leichtathletik-Ver-

einigung Langenthal (LVL) übergab der langjährige Präsident 

Hans Rudolf Wyss die Leitung des Vereins an Markus Meyer. Der 

neue Präsident hat im letzten Jahr das OK angeführt, welches zum 

50-Jahr-Jubiläum der LVL die Schweizer Meisterschaften der 

Aktiven durchgeführt hat. 

Wirtschaft 3: 25 Bewohnerinnen und Bewohner des RAZ Herzogenbuchsee 

besuchten zusammen mit fünf Betreuenden und fünf Mitgliedern 

des JCI die Vorstellung des Familienmusicals "Der Kleine Drache 

Kokosnuss" im Stadttheater Langenthal. Die Junge Wirtschafts-

kammer Oberaargau (JCI) die Bewohnenden eingeladen. 27: Die 

Die Papeterie Bader AG Büro Design muss aufgrund eines 

Wasserschadens und der deshalb notwendigen Sanierung vorerst 

ihren Laden schliessen und kann erst Ende Mai wieder öffnen. 28: 

Vergangenes Jahr hat sich der Bären Langenthal komplett neu 

ausgerichtet. Im ersten Stock des Hotels gibt es heute keine 
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buchbaren Zimmer mehr. Die Räumlichkeiten werden nun 

beispielsweise von einer Massagepraxis oder etwa auch dem SC 

Langenthal genutzt, der aus dem Turmgebäude an der Jurastrasse 

ausgezogen ist. 29: Im Hard konnte die erste städtische Fern-

wärmeanlage eingeweiht werden. Es soll nicht die letzte bleiben, 

um so die Ziele des Richtplans Energie der Stadt Langenthal 

umzusetzen. 

Politik 14: Das Massnahmenpaket ist geschnürt, die Planungsarbeiten 

können beginnen. Die Stadt hat total 14 Bauprojekte im 3. Agglo-

merationsprogramm und Buslinienkonzept vorgesehen, die sie bis 

2027 umsetzen will. Weil danach Beiträge von Bund und Kanton 

entfallen würden, drängt die Zeit. Das Ziel des Aggloprogramms 

ist es, das Zentrum zu entlasten und Velofahrerinnen und Fuss-

gänger zu fördern. 23: Auch im Jahr 2021 verzeichnete die Stadt 

Langenthal in der Jahresrechnung ein Defizit. Das Minus im 

Gesamthaushalt fällt mit 2,4 Millionen Franken leicht höher aus 

(0,4 Millionen Franken) als budgetiert. Verschiedene Sonder-

faktoren lassen das finanzielle Ergebnis 2021 jedoch besser er-

scheinen, als es tatsächlich ist. Ohne diese Sonderfaktoren würde 

das Defizit der Stadt 7,064 Millionen Franken betragen. 29: Wegen 

der aktuellen Versorgungslage beschloss der Gemeinderat, die 

Badebecken in diesem Sommer nicht mit Gas zu beheizen, sondern 

die bestehende Solarabsorberanlage zu nutzen. 

 

 

MAI 2022 
Allgemeines 5: Der ehemalige Delegierte des BAG für Covid19, Dr. Daniel 

Koch, hielt in der Alten Mühle den Fachvortrag "Alltag nach der 

Krise - wie Corona unsere Welt verändert hat". 6: An der General-

versammlung des Verschönerungsvereins Langenthal (VVL) wies 

der Präsident Marc Howald darauf hin, dass die beiden Esel 

wiederholt an Entzündungen bei den Hufen gelitten hätten. Dies 

hänge damit zusammen, dass die Bodenbeschaffenheit bei diesem 

Gehege für Esel keineswegs ideal sei – im Gegensatz zu den 

ebenfalls dort gehaltenen Ponys. Der VVL-Vorstand hat deshalb 

entschieden, für die beiden Esel ein neues Zuhause zu suchen. Man 

sei fündig geworden und habe die Esel an eine Familie auf einen 

Bio-Bauernhof verkaufen können. Der Vorstand und die Tierpark-

kommission haben entschieden, anstelle der zwei Esel zwei 

Alpakas anzuschaffen. 14: Zum achten Mal brütete ein Storchen-

paar auf einem Antennenmast im Dennli. Die Jungstörche ent-

wickeln sich bestens. 15: Die vierte Austragung der Route 

Gourmande in Langenthal fand wieder im normalen Rahmen statt. 

Es standen erneut sieben Stationen auf dem Programm, an denen 

kulinarische Köstlichkeiten genossen werden konnten. Neu prä-

sentierte sich dieses Jahr das Weinbaugebiet "Trois Lacs" mit 

seinen Weinen aus der Bielersee-, Neuenburgersee- und Murten-

seeregion. 17: Nach zwölf Jahren an der Spitze des Hochwasser-

schutzverbands unteres Langetental übergibt Andreas Fankhauser 

die Führung an Daniel Wälchli. Als nächstes Projekt steht der 

Umbau des Einlaufbauwerkes Madiswil bevor. 19-22: Die Ge-

werbeausstellung Langenthal empfing mit über 100 Ausstellern 

und einem attraktiven Rahmenprogramm das Publikum auf dem 

Markthallen-Areal. 28: An der ausserordentlichen Kirchgemeinde-

versammlung teilte die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Langenthal mit, dass die vakante Stelle der Finanzverwaltung per 

1. August 2022 mit Doris Rolli neu besetzen werden kann. Es 

wurde ausserdem für die bis 31. Juli nötige Übergangslösung ein 

Kredit von 40'000.- Franken bewilligte. 24: An der Versammlung 

der Burgergemeinde Langenthal konnten die 50 anwesenden 
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Burger erfreuliche Zahlen und Fakten zur Kenntnis nehmen. So 

schliesst die Jahresrechnung 2021 mit einem Ertragsüberschuss 

von 264'852.- Franken ab. 31: An der Jahresversammlung der 

Naturfreunde Sektion Langenthal konnten mit Andreas 

Schneeberger (60-Jahr-Jubiläum) und Hans Nyfeler gleich (50-

Jahr-Jubiläum) zwei langjährige Mitglieder geehrt werden. 

Kultur 5: Gemeinsam mit der Musikerin Coco Chantal (Muriel Zemp) trat 

Barbara Hutzenlaub mit ihrem zweiten Soloprogramm 

"Grenzenlos" im Stadttheater Langenthal auf. 14: Premiere "Die 

Geldwäscher" mit Stefan Gubser im Theater49. 18: Im Kunsthaus 

fand die Vernissage mit Stipendienverleihung des Aeschlimann-

Corti-Stipendiums statt. Die Ausstellung läuft bis zum 19. Juni. Es 

sind die Werke von 20 Kunstschaffenden ausgestellt, die es in die 

engere Auswahl für das Aeschlimann-Corti-Stipendium geschafft 

haben. Dieses gilt als eines der bedeutendsten privaten Kunst-

stipendien des Kantons Bern. 28: Das Langenthaler Barock-

ensemble Grenzklang spielte im Barocksaal des Hotel Bären das 

Konzert "La Réjouissance" - ein virtuoses Programm mit 

Streichern, Blockflöte und Cembalo. 

Sport 1: Bis zum 31. Mai findet "Langenthal bewegt" statt und es können 

wieder Bewegungsminuten gesammelt werden. 7: Heute war der 

Start der Badesaison 2022, die bis zum Bettag am 18. September 

dauern soll. Die Saison würde somit 135 Tage dauern. Allenfalls 

werden es aber auch noch ein paar Tage mehr sein, denn bei einer 

allfälligen Schönwetterlage wird die Saison um ein bis zwei 

Wochen verlängert. Der entsprechende Entscheid fällt Anfang 

September. 12: Carole Howald wechselt zusammen mit Briar 

Hürlimann als Nachfolgerin von Esther Neuenschwander und 

Melanie Barbezat ins Curling-Team um Skip Silvana Tirinzoni des 

CC Aarau 

Wirtschaft 9: Vor einigen eröffnete Nadja Biedermann die Kulturküche, das 

erste vegane Restaurant in Langenthal. 2: An der Generalver-

sammlung des Gewerbevereins Langenthal gab der Vorstand 

bekannt, dass der "glatte Märit", die beliebte Langenthaler Herbst-

Messe nach einer zweijährigen "Corona-Pause" im November 

zurückkehrt. Für die nach elf Jahren aus dem Vorstand aus-

scheidende Andrea Grogg wurde eine Nachfolgerin präsentiert. 

Mit Simone Kessler wird wiederum eine Frau im Gremium ver-

treten sein. Die 41-jährige Langenthalerin ist in der Stadt keine 

Unbekannte mehr, ist sie doch Inhaberin zweier Unternehmungen 

(Partout Hotel & Gastro Consulting GmbH sowie Bürodüse – 

Unterstützung für KMU). Für eine weitere Amtsdauer von zwei 

Jahren wurden zudem die Vorstandsmitglieder Salvatore Fasciana, 

Hans Oberli, Matthias Grossenbacher und Walter Ryser bestätigt. 

20: Die Stadt Langenthal hat für das Restaurant à la Carte mit 

Peter Frei und Philippe Giesser und ihrer Porzi GmbH neue 

Pächter gefunden. 24: Das Hotel Auberge Langenthal wurde 

kürzlich mit einer besonderen kulinarischen Würdigung geehrt, 

denn das Restaurant der denkmalgeschützten Villa mitten in 

Langenthal erhielt das Schild der legendären "Commanderie des 

Cordons Bleus". 

Politik 6: Lydia Eymann (1901–1972) erhält im Rahmen einer künst-

lerischen Intervention am Bahnhof Langenthal ein "Denkmal". Das 

Projekt des Künstlerduos Haus am Gern aus Biel ist von der Jury 

zur Realisierung vorgeschlagen worden. Die Stadt Langenthal 

hatte fünf Kunstschaffende eingeladen, im Rahmen des Bau-

projekts rund um den Entwicklungsschwerpunkt Bahnhof Langen-

thal ein Dossier für eine künstlerische Intervention einzureichen. 

Das Siegerprojekt sieht eine künstlerische Intervention auf der 

Nordseite des Bahnhofs auf der künftigen Treppenanlage zur 
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neuen Bahnhofpassage vor. Es besteht aus einer zweiteiligen 

Bronzeskulptur sowie aus Spuren von Gummistiefeln und Enten-

füssen im Beton. Die Installation mit dem Titel "LE – ein 

‹Denkmal› für Lydia Eymann und eine Ente" schafft damit einen 

Bezug zur Langenthaler Persönlichkeit Lydia Eymann. 13: Nach 

der Mitwirkung ist für den Gemeinderat klar, dass bei der ge-

planten Eissport-Arena im Hard nur eine Minimalvariante infrage 

kommt. Die vier städtischen Fraktionen sowie sieben einzelne 

Stadträtinnen und Stadträte haben sich zum Bericht der Arena 

Oberaargau AG geäussert. Dabei herrscht Konsens: Der Eissport 

gehöre zu Langenthal und sei zu fördern. Allerdings werden 40 

Millionen Franken für das Stadion als zu hoch angesehen. Offen 

bleibt die Finanzierung des Projekts. 14/15: Hinter dem Lotzwiler 

Alterszentrum steht künftig wieder ein Verband ausschliesslich 

kleinerer Gemeinden. Die Langen-thalerinnen und Langenthaler 

haben einem Ausstieg aus der Trägerorganisation mit 2883 Ja- 

gegen 403 Nein-Stimmen mit grosser Deutlichkeit zugestimmt. 

Bei einer Stimmbeteiligung von 34 Prozent gab es für die 

städtische Abstimmungsvorlage einen Zuspruch von 87,7 Prozent. 

Für die betagten Obersteckholzer wird sich durch den Ausstieg so 

schnell nichts ändern. Ihnen ist bis Ende 2032 der Zugang zu den 

Angeboten des Alterszentrums Lotzwil gewährleistet. 16: Bei der 

Sitzung des Langenthaler Stadtrates wurden Geschäfte verschoben, 

zurückgestellt oder Fristen verlängert. Die Überbauungsordnung 

"Halde" muss aufgrund diverser Anträge aus dem Stadtrat erneut 

zur Einsichtnahme der Bevölkerung aufgelegt werden, die 

Langenthaler Ortseingänge sollen attraktiver gestaltet werden, aber 

erst zu einem späteren Zeitpunkt, dafür sollen nun die längst 

überfälligen Hochwasserschutzmassnahmen beim "Wydenbach" 

realisiert werden. 17: An der Hauptversammlung wurde Janina 

Müller als neue Präsidentin der EVP Langenthal gewählt. Sie löst 

Mike Sigrist ab, welcher weiterhin im Vorstand aktiv bleibt. 

18: Noch ist die Stadt drittgrösste Aktionärin des Traditionshauses. 

Der Gemeinderat will das Geld nun aber "zielführender einsetzen" 

und ihre Aktien verkaufen. 24: Die Stadt Langenthal tritt dem 

Förderverein Pro Senectute Emmental-Oberaargau bei. Sie an-

erkennt und unterstützt damit die Tätigkeit, welche Pro Senectute 

für die alternde Bevölkerung erbringt. Per 1. Juli 2021 wurden alle 

Pro Senectute-Regionen im Kanton Bern in eine einzige kantons-

weite Organisation überführt. Dabei konnte der Standort Langen-

thal erhalten bleiben. Um zu unterstützen, dass das so bleibt, und 

um weitere regionale Aktivitäten der Pro Senectute zu fördern, tritt 

die Stadt dem neu gegründeten Förderverein Pro Senectute 

Emmental-Oberaargau bei. Dieser will einen zentralen Beitrag für 

die regionale Tätigkeit der Pro Senectute leisten. 

 

 

JUNI 2022 
Allgemeines 8: An der Versammlung der römisch-katholischen Kirchgemeinde 

Langenthal, dass Francesco Marra ab dem 1. September die 

Leitung des Pastoralraums Oberaargau übernehmen wird. Die 

Suche nach einem Nachfolger von Odo Camponovo, der seit 

November Jahr 2020 ad interim tätig war, konnte damit erfolgreich 

abgeschlossen werden. Carmen Ammann ist die neue Katechetin. 

14: An der achten Mitgliederversammlung des Vereins Arena 

Oberaargau kam es zu einem Wechsel an der Spitze der Organi-

sation. Präsident Markus Meyer (Roggwil) trat nach acht Jahren 

zurück und übergab das Präsidium an den Langenthaler Christian 

Meyer. 25: Der Lindenhof in Langenthal feierte sein 40-Jahr-

Jubiläum mit verschiedenen Programmpunkten unter dem Titel 
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"Bergzauber im Lindenhof". 24: An der Versammlung der 

reformierten Kirche Langenthal stellten sich die drei Neuen, Sari 

Wagner sowie Hanna und Timo Rucks vor. Zusammen mit den 

Bisherigen Cédric Rothacher und Stephan Bösiger ist das Pfarr-

kollegium wieder komplett. Der Verwalter Urs Hallauer feierte 

ausserdem sein 25-Jahr-Dienstjubiläum. 

Kultur 3: Der Förderverein Stadttheater Langenthal hielt kürzlich im 

Theater49 des Stadttheaters seine achte Hauptversammlung ab und 

ehrte und verdankte in diesem Rahmen den Journalisten Hans 

Mathys aus Langenthal für seine wertvolle Arbeit mit der seriösen 

Berichterstattung über die Langenthaler Kultur, insbesondere über 

die Kultur, die im Stadttheater Langenthal über die Bühne geht. 

Peter Hänni wird den Verein noch ein Jahr – zusammen mit Peter 

Rubeli – im Co-Präsidium leiten. Aus dem Vorstand traten die 

Gründungsmitglieder Gerda Sinzig und Nathalie Scheibli aus. 

9-12: Ein gemeinsames Projekt der Oberstufenzentren Langenthal, 

Huttwil und Kleindietwil begeisterte das Publikum, die Schüler 

und die Lehrer in gleicher Weise. Das erste Mal wagten sich die 

drei Schulen an ein gemeinschaftliches Chorprojekt; das "CUL" 

(Chorprojekt unteres Langetental). Nach drei Konzerten in den 

reformierten Kirchen der jeweiligen Ortschaften fanden die 

Konzerte während des "WUPSCH" bei einem Open-Air-Anlass 

einen erfolgreichen Abschluss. 11: Der 14. Künstlermärit der 

Stadtvereinigung Langenthal wartete mit einem spannenden 

Kunstangebot auf. 41 Aussteller präsentierten im Zentrum von 

Langenthal ihre Kunstwerke. 17/18: Das Street Festival lud mit 

Foodständen, Bars und Musik zum Feiern ein. Unter anderem 12 

Bühnen, 164 Auftritte, 30 Food-Stände bot das diesjährige Street 

Festival. Der beliebte Anlass konnte nach zwei Jahren Corona-

Pause wieder in gewohnt vielseitiger und unterhaltsamer Manier 

durchgeführt werden. Das musikalische Angebot reichte dabei von 

Blues über Country bis hin zu Latin und Rock’n’Roll. 22: Bis zum 

9. Juli sorgt der Verein Gartenoper im Rosengarten hinter der 

Alten Mühle mit "Carmen" von Georges Bizet für musikalische 

Leckerbissen auf höchstem Niveau. Regisseur ist – wie 2018 bei 

"Der Wildschütz" – der Bündner Andrea Zogg. 28: Das neue Pro-

gramm der Spielzeit 2022/23 des Stadttheaters Langenthal be-

inhaltet neben Bewährtem verstärkt auch die Sparten Tanz und 

aktuelle Zirkuskunst. Theaterleiter Ernst Jäggli hofft, dass nach 

Corona das Stammpublikum zurückkehrt und sich zudem ein 

junges Publikum begeistern lässt. 29: In "No champagne for fake 

people" sind im Kunsthaus Langenthal bis zum 3. Juli die Werke 

der Absolventinnen und Absolventen des Bachelor-Fine-Arts-

Studiengangs der Hochschule der Künste Bern (HKB) zu sehen. 

Sport 11: In vier Jahren holte die Huttwilerin Lara Christen mit dem 

Frauenteam der ZSC Lions zwei Meistertitel, zwei Vizemeistertitel 

und drei Cupsiege. Nun wechselt die erst 20-Jährige von Zürich in 

den Oberaargau zum Aufsteiger SC Langenthal.18: Die Langen-

thal Invaders verloren im Herbst des vergangenen Jahres ihre 

Sportchefin Angelika Rutishauser an Krebs. Nun organisierte der 

American-Football-Verein einen Gedenkanlass. Der Erlös dieses 

Benefiz-Spieltages kommt der Krebsliga zugute. 21: Die Kinder- 

und Jugendfachstelle ToKJO, Region Langenthal, ermöglicht mit 

der Anschaffung eines mobilen Pumptracks eine neue sportliche 

Freizeitaktivität und eine neue Begegnungszone. Die 48 Meter 

lange Fahrbahn wird bis zum 30. Juni auf dem Langenthaler 

Wuhrplatz zur Verfügung stehen und geht im Anschluss auf Tour 

durch die der Fachstelle angeschlossenen Gemeinden. 

Wirtschaft 1: Die IBL erzielte trotz schwierigem Marktumfeld 2021 einen 

Gewinn von 3,8 Millionen Franken. Bei der städtischen Energie-
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dienstleisterin kam das Plus in der letzten Jahresrechnung vor 

allem durch den grösseren Bedarf an Erdgas zustande. Es wurden 

nicht höhere Margen erzielt, sondern grössere Mengen abgesetzt. 

8: Vor knapp drei Jahren öffnete das Restaurant Hirschenbad in 

Langenthal nach intensiven Umbauarbeiten seine Türen wieder. 

Nun kommt es zum zweiten Mal seit der Wiedereröffnung zu 

einem Wechsel. Die Geschäftsführenden des "Bedli", Flavia Pieren 

und Ramon Stutz, die das Restaurant seit einem Jahr leiten, wollen 

sich Ende August zurückziehen. 16: Jedes Jahr zeichnet 

Lunchgate, die 50 besten Restaurants der Schweiz mit dem Swiss 

Guest Award aus. Alle Gäste, die Ihre Reservation via Lunchgate 

bei einem Restaurant getätigt haben, können Ihren Besuch im 

Nachhinein bewerten. Das Restaurant L’Auberge in Langenthal 

gehörte auch im Jahr 2021 wieder zu den besten 50 Betrieben. Mit 

einer Note von 4.9 erreichte das L’Auberge mit seiner Leistung 

den Platz 31. 17: Die Clientis Bank Oberaargau ersetzt ihre Gas-

heizung. Die Lotzwiler Unternehmung Fischer-Käser AG in-

stalliert beim Jurapark in Langenthal eine Grundwasser-Wärme-

pumpe. Damit setzt die Regionalbank auf mehr Ökologie, was 

gemäss CEO Stefan Wälchli für die Regionalbank von zentraler 

Bedeutung ist. 17: Die Renet AG behauptet sich in einem 

schwierigen Markt und legt in den meisten Sparten sogar deutlich 

zu. Die führende Anbieterin von Telekommunikationsdienst-

leistungen im Oberaargau hat ihre Organisation vereinfacht und 

will Ihre Netzqualität weiter ausbauen. 21: An der Hauptver-

sammlung der Stadtvereinigung Langenthal (SVL) gab es rote 

Zahlen und offene Fragen betreffend der Zukunft. Die Jahres-

rechnung 2021 weist ein Minus von 13'646.- Franken aus. Und mit 

Präsident Peter Frei und Sekretariats-Leiterin Marianne Steiner 

werden zwei Schlüsselfiguren in nächster Zeit den SVL-Vorstand 

verlassen. 24: Die Baugenossenschaft Freiland Langenthal konnte 

an ihrer Generalversammlung lediglich einen kleinen Gewinn 

verbuchen. Trotzdem ist die Genossenschaft finanziell stabil auf-

gestellt. Da die Versammlung in den vergangenen zwei Jahren 

nicht physisch durchgeführt werden konnte, wurde die Verab-

schiedung der langjährigen Verwaltungsmitglieder Armin Grütter, 

ehemaliger Kassier, Irène Egger, ehemalige Geschäftsführerin und 

Verwalterin und Bruno Habegger, von 1995 bis 2021 amtierender 

Präsident, gebührend nachgeholt. 

Politik 1: Stefan Costa übernimmt das Amt des Regierungsstatthalters im 

Oberaargau. Mitte Dezember wurde er vom Regierungsrat als still 

gewählt erklärt. Zwar hat die neue Legislatur der Statthalter bereits 

am 1. Januar begonnen, doch aus zwei Gründen war ein Amts-

antritt für Costa Anfang Jahr nicht möglich. Erstens wollte der 54-

jährige Geschäftsführer der Region Oberaargau seine damalige 

Arbeitgeberin nicht Hals über Kopf verlassen. Zumal Präsidentin 

Charlotte Ruf im laufenden Jahr ebenfalls aufhörte. Ein gleich-

zeitiger Wechsel der strategischen und operativen Leitung wäre 

nicht wünschenswert gewesen. Zudem habe ihn die Region in 

seiner politischen Tätigkeit als FDP-Grossrat immer unterstützt. 

Daher wäre es aus seiner Sicht nicht fair gewesen, einfach zum 

frühestmöglichen Zeitpunkt aufzuhören. Zweitens wollte Stefan 

Costa auch sein politisches Mandat noch bis zum Legislaturende 

im Mai ausüben. 11: An der Spitze der Jungliberalen Langenthal 

und Umgebung kommt es zum Wechsel. Die bisherigen Co-Prä-

sidenten Michel Giesser und André Rentsch übergeben ihr Amt an 

Annika Clavadetscher. 27: Im Stadtrat wurde wieder einmal über 

das Areal Alte Mühle diskutiert. Der Gemeinderat hatte einen 

neuen Plan und legte dem Parlament ein Geschäft mit dem dafür 

nötigen Kredit vor. Die Mehrheit des Rates hatte den Kredit von 
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250’000.- Franken zur Erarbeitung einer wirtschaftlich tragbaren 

Entwicklungsstrategie für das Mühle-Areal jedoch abgelehnt, mit 

24 Nein- zu 12 Ja-Stimmen. Nur die SP/Grüne-Fraktion unterstützt 

die Vorlage, der Rest wollte von einer Entwicklung des Areals 

nahe dem Stadtzentrum im Moment nichts wissen. Ein weiteres 

Thema dieses Abends war das jüngste Defizit in Langenthals 

Finanzhaushalt. Die Entwicklung liess auch das Parlament nicht 

kalt, dennoch genehmigte die Legislative die Jahresrechnung 2021 

einstimmig. 

 

 

JULI 2022 
Allgemeines 1: In Langenthal stehen ab neu 40 Grabfelder für die Bestattung 

von Verstorbenen muslimischen Glaubens zur Verfügung. Davon 

profitieren Einwohnerinnen und Einwohner von Langenthal sowie 

Mitglieder der islamischen Glaubensgemeinschaft Langenthal 

(IGGL). 1: Nach 38 Jahren als Schulzahnpflegeleiter übergab Kurt 

Käser Anina Trösch. Dies ergibt nun folgende Aufteilung: Markus 

Kobel: Oberstufenzentrum Langenthal, HPS Langenthal, Rudolf 

Steiner Schule Oberaargau. Anina Trösch: Schulzentren Elzmatte, 

Hard, Kreuzfeld, Kindergärten, Schule Steckholz. 5: Der Verein 

PorziAreal in Langenthal wehrt sich gegen die Ausbau-Pläne der 

Ducksch Anliker Architekten AG, Langenthal, Inhaberin des 

Porzi-Areals. Das Centro Espanol in Langenthal war an diesem 

Abend sehr gut besetzt. Der Verein PorziAreal lud unter dem Titel 

"Die Huttwilisierung der Schweiz" zu einer Forumsdiskussion mit 

illustren Gästen. Anhand von Beispielen aus den Gemeinden 

Huttwil, Belp, Langenthal, Niederbipp und Sagogn wurde die 

aktuelle Siedlungsentwicklung in der Schweiz und deren Aus-

wirkungen dargestellt. Christine Seidler, Professorin für Urbane 

Entwicklung und Siedlungsökonomie, erläuterte zu Beginn den 

Anwesenden den Begriff "Huttwilisierung der Schweiz". Im 

Rahmen eines Forschungsprojekts untersuchte Seidler Ursachen 

und Wirkungen des Wohnungsleerstandes in Gemeinden, ins-

besondere am Beispiel von Huttwil, das einen rekordhohen Leer-

stand an Wohnungen aufweist und damit für schweizweite Schlag-

zeilen sorgt. 5-7: Das Bildungszentrum Langenthal gestaltete den 

Unterricht unter dem Motto "(e)motion" in etwas anderer Form. 

Die Lernenden des Gymnasiums Oberaargau und der Berufsfach-

schule Langenthal erlebten Sport- und Gesundheitstage mit ver-

schiedenen Workshops. 6: 17 Schulabgängerinnen des Aus-

bildungsjahres Hauswirtschaft luden zu ihrer Abschlussfeier ans 

Inforama Waldhof ein. 8: Der Langenthaler Ehrenbürger Dr. Max 

Jufer feiert seinen 100. Geburtstag. 8: Die Diplomfeiern der kauf-

männischen Grundbildung und der Berufsmaturität der Berufsfach-

schule Langenthal fanden dieses Jahr zum ersten Mal seit drei 

Jahren wieder als Grossanlass in der Event-Halle des Parkhotels 

Dreilinden statt. Von den Kaufleuten erhielten 65 Absolventinnen 

und Absolventen ihre Eidgenössischen Fähigkeitszeugnisse. Über 

87 Prozent aller Kandidatinnen und Kandidaten haben die Ab-

schlussprüfungen erfolgreich abgeschlossen. Bei den Absol-

ventinnen und Absolventen im Detailhandel (Detailhandels-

assistentinnen und -assistenten sowie Detailhandelsfachleute) 

haben von 35 Kandidatinnen und Kandidaten 34 das Qualifi-

kationsverfahren bestanden. Bei den Berufsmaturanden (gesund-

heitliche, soziale, technische und wirtschaftliche Richtung) waren 

sogar 98 Prozent erfolgreich. 12: Mitte Juni erblickte das erste 

Kind das Licht der Welt im neuen Geburtshaus Viola in Langen-

thal. Das Geburtshaus ist an die Frauenklinik im Spital SRO 

angegliedert und dennoch losgelöst. Die Philosophie des Geburts-
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hauses ist eine komplett andere als die der Frauenklinik, ähnlich 

einer Hausgeburt, weg vom Spitalgefühl. Bei einem akuten 

medizinischen Notfall jedoch nahe an der medizinischen Ver-

sorgung. Mutter und Kind im sicheren Umfeld betreuen – das steht 

im Zentrum. 14: Volker Wenning-Künne ist neuer Fachbereichs-

leiter Stadtentwicklung. Er absolvierte an der Technischen 

Universität Kaiserslautern den Diplomstudiengang Raum- und 

Umweltplanung. Danach war er in verschiedenen Funktionen beim 

Amt für Gemeinden und Raumordnung des Kantons Bern tätig, 

zuletzt als Teamleiter. Er tritt die Nachfolge von Markus Zahnd an, 

der die Verwaltung verlässt. 

Kultur 19: Der Langenthaler Peter Siegrist wird die Nachfolge von Beat 

Wälchli, Präsident des Vereins Gartenoper und Initiant, antreten. 

Seit dem Start der Gartenoper im Jahr 2012 betreut Gertrud 

"Dudu" Kull mit Herzblut das Gartenoper-Sekretariat. Für sie wird 

künftig Esther Siegrist, Ehefrau des neuen Präsidenten, mit 

Tochter Marina fürs Sekretariat zuständig sein. 22: Mit erst 17 

Jahren stellt der Langenthaler Dario Kölliker bereits am Festival 

"nomen est omen" in Wangen an der Aare aus, welches bis zum 

22. September stattfindet. 29: An der Hauptversammlung hat die 

Langenthaler Fasnachtsgesellschaft LFG mit Renate Niklaus eine 

neue Oberin gewählt. Damit ist erstmals eine Frau in diesem Amt 

und löst den bisherigen Ober Stefan Spahr nach fünf Jahren Amts-

zeit ab. Renate Niklaus (Jahrgang 1962) trat 1997 in die LFG ein. 

Sport 6: An einer ausserordentlichen Sitzung hat der Verwaltungsrat der 

SCL AG beschlossen, seine Aktivitäten in der Arena Oberaargau 

AG per sofort zu sistieren. Die heutige Aktiengesellschaft soll 

noch dieses Jahr mit der SC Langenthal AG fusioniert und damit 

liquidiert werden. Weil der Eishockeyverein keine Fortschritte bei 

der Arena Oberaargau sieht, plant er seine Zukunft nun allein. 

Zudem gerät der Eishockeyverein finanziell immer mehr in Schief-

lage, weshalb die Verantwortlichen nun wollen handeln. Der SCL 

prüft deshalb Alternativen, darunter eine Fusion mit einem anderen 

Verein, das Ende des Profibetriebs oder gar der Wegzug aus der 

Stadt. Der Gemeinderat will nochmals das Gespräch suchen. Er hat 

bereits im Juni den Verwaltungsratspräsidenten der SCL AG sowie 

die Hauptaktionäre zu einem Gespräch geladen – also noch bevor 

der SCL über seinen Rückzug informierte. Das Gespräch findet 

aber erst Anfang August statt. 21: Geschäftsführer Alex Chatelain 

wird den SCL schon bald wieder verlassen. Grund sind unter-

schiedliche Ansichten bei der Neuausrichtung des Vereins. 

Wirtschaft 1: Das Steinbildhauer-Atelier Wyler in Langenthal ist 110-jährig 

und hat seit heute mit Benjamin Oberhauser einen neuen Besitzer. 

Der Walliser tritt die Nachfolge von Christian Rutschmann an, der 

die Traditionsfirma vor sechs Jahren übernahm und Anfang dieses 

Jahres unerwartet verstarb. 11: Im Restaurant zur Traube kommt es 

zu einem Wirtewechsel. Die bisherige Wirtin Stella Cerasuolo hört 

auf und gibt den Betrieb ab. Am 23. öffnet sie das Lokal ein letztes 

Mal. Wird ein Nachfolger oder eine Nachfolgerin gefunden, wird 

laut der Besitzerin die Traube wieder geöffnet. 

Politik 1: Robert Haas (SVP) ersetzt im Stadtrat Langenthal den per 

30. Juni zurücktretenden Daniel Bösiger (SVP) für den Rest der bis 

31. Dezember 2024 laufenden Legislaturperiode und Linus 

Rothacher (SP) die zurückgetretene Stefanie Loser-Fries (SP). 
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AUGUST 2022 
Allgemeines 1: An der diesjährigen Bundesfeier auf dem Markthallen-Areal, bei 

angenehmen Temperaturen und mit zahlreich erschienenem und 

gut gelauntem Publikum, trat Sibylle Schönmann (SVP), 

Gemeindepräsidentin von Niederbipp und seit Mai zugleich neue 

Präsidentin der Region Oberaargau als Festrednerin auf und stellte 

in ihrer Rede die Region Oberaargau in den Mittelpunkt. Auch 

Langenthals Stadtratspräsidentin Beatrice Lüthi betonte in ihrer 

Grussbotschaft den Wert der Region. 16: Die 1969 gegründete 

"Stiftung für Alterswohnungen" heisst neu "Vivola" und umfasst 

Wohnungen an der Schützenstrasse 4, Haldenstrasse 32 und Bär 

eggstrasse 14. Letztere wurden von Sommer 2020 bis Frühling 

2022 umgebaut und nun am "Tag der offenen Tür" der 

Öffentlichkeit präsentiert. 26: Bis zum Morgen des 29. August 

wird auf der Bützbergstrasse in Langenthal der Deckbelag einge-

baut. Deshalb ist der Abschnitt Kreuzung Dreilindenweg bis 

Kreisel Eisenbahnstrasse–Bützbergstrasse gesperrt. 27: Der tradi-

tionelle "Schnäpplimärit" der Stadtvereinigung Langenthal fand 

statt und Ausstellende präsentierten ihre Ware im Stadtzentrum. 

27: Das traditionelle Haslibrunnen Festival fand bei Regen und 

Sonne beim Pavillon des Alterszentrums Haslibrunnen statt, wo 

sich Alt und Jung bei einer Vielzahl von Marktständen und Show-

acts verwöhnen lassen konnten. 27-28: Es fanden die Modell-

flugtage "no limit" beim Schützenhaus in Langenthal statt. Die 

Modellbaugruppe Langenthal zeigte die ganze Bandbreite des 

Modellflugsports 

Kultur 4: Das Open-Air-Kino ist bis zum. 17. August zurück in der 

Langenthaler Marktgasse. Dies mit neuer Führung, aber altbe-

kannter Crew. Die Stadt Langenthal hat dem neu gegründeten 

Verein "Langenthaler Kinonächte" die Bewilligung zur Durch-

führung des Sommerkinos erteilt, nicht aber Rita Soom und Marcel 

"Masi" Marti, welche das Sommerkino 20 Jahre lang durchgeführt 

haben. Der Verein "Langenthaler Kinonächte" organisiert nun das 

gleichnamige Format, inklusive eines neuen Erscheinungsbildes 

und mit einem angepassten Konzept. 13-14: Der Modelleisen-

bahnclub Langenthal (MECL) öffnet zur Ausstellung seine Türen. 

18: Auf dem Rcukstuhlareal wurden während sieben Abenden 

Filme gezeigt. 20: Auf dem Ruckstuhlareal fand das 10. Porzifest 

statt. Ausserdem konnte die Besuchenden bei einem Rundgang 

über das Porzi-Areal und einem Besuch der Porzellan-Ausstellung 

im "Werk20" in die Industriegeschichte Langenthals eintauchen. 

20: In der Kirche Geissberg fand das Jubiläumskonzert zum 

100. Geburtstag des Jodler-Doppelquartetts statt. Höhepunkt war 

die "Uraufführung" des Jodelliedes "Üsi Stadt … gäub und blau … 

Langetau", komponiert von Dirigent Walter Stadelmann-Lötscher. 

20: Das Stadttheater Langenthal startete seinen Vorverkauf für die 

Saison 2022/23 und bot dabei allerlei Attraktionen. 25-28: An 

diesem Wochenende fand das traditionelle Wuhrplatz-Fest statt. 

26-28: Die Spezialitätenmesse Authentica fand erstmals in 

Langenthal statt. 27-28: Sieben Kunsthandwerkerinnen und 

Handwerker gaben im Hochstudhaus wieder einen aktiven Ein-

blick in ihr handwerklich-künstlerisches Schaffen. 

Sport 4: Der SC Langenthal nimmt sein Eistraining wieder auf. 10: In 

Langenthal fand das Leichtathletik Abendmeeting statt. 19: Diese 

Woche fanden in Biel, Corcelles, Gondiswil und Langenthal die 

OL-Weltmeisterschaften für Studentinnen und Studenten statt. In 

den Wäldern um Gondiswil liefen die Athletinnen und Athleten 

um Medaillen in der Langdistanz und in Staffelwettkämpfen. In 

Langenthal fand die Sprint-Staffel statt. 23 Nationen traten jeweils 
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mit zwei Frauen und zwei Männern gegeneinander an. 19: An der 

Mitgliederversammlung des 120-jährigen Vereins wurde deutlich 

aufgezeigt, welche grossen Aufgaben der Verein in den kom-

menden Jahren zu bewältigen hat. Bei den Wahlen für das Prä-

sidium gab es keine Überraschungen. Präsident Thomas 

Biedermann wurde in seinem Amt bestätigt. Neu in den Vorstand 

wurde Patric Oppong, ein langjähriger ehemaliger Spieler der 

ersten Mannschaft, in die Funktion des Sportchefs gewählt. Dafür 

verlässt Delia Baruzzo das Gremium, wird aber diesem trotzdem 

weiter zur Verfügung stehen. Heinz Aebi und Thomas Kumli 

wurden unter grossem Applaus in die Gilde der Ehrenmitglieder 

aufgenommen. 

Wirtschaft 19/20: Im ehemaligen "Ruckstuhl-Gebäude" auf dem Wuhr-Areal 

öffnete die "Grüne Halle" erstmals ihre Tore. Die Madiswiler 

Stiftung WBM (Werkstätte für Behinderte) betreibt hier neu auf 

insgesamt 470 Quadratmetern ein Restaurant, einen Frisch-

produkte- sowie einen Atelierladen. 20: Im Juli haben Peter Frei 

und Philipp Giesser das bekannte Restaurant À la Carte im 

Choufhüsi übernommen. Und jetzt eröffneten sie im ehemaligen 

Porzi-Areal, genauer in der Elektrotunnelofenhalle, das Restaurant 

Porzi. 23: McDonald’s hat im letzten Anzeiger Oberaargau ein 

Baugesuch eingereicht, um ein Restaurant an der Bützbergstrasse 

103 in Langenthal neu zu bauen. Damit will das Fast-Food-Unter-

nehmen seiner Kundschaft im zentralen Oberaargau seine 

komplette Service-Palette anbieten. McDonald’s ist aber nicht die 

einzige Fast-Food-Kette, die in Langenthal Ausbaupläne hegt. Auf 

der anderen Seite der angrenzenden Bern-Zürich-Strasse, also bei 

der Kreuzung mit der Aarwangenstrasse, plant auch Burger King 

ein Restaurant, ein entsprechendes Baugesuch lag im letzten Jahr 

dafür in der Stadtverwaltung auf. 

Politik 29: Weil die Finanzen in Schieflage geraten, will der Gemeinderat 

die Steuern erhöhen. Trotz ausführlicher Voten des Gemeinderats, 

der Fraktionen sowie von Einzelsprechenden waren die Meinungen 

an dieser Stadtratssitzung früh gemacht. Die SVP- und die 

FDP/JLL-Fraktion stimmten nicht einfach so einer Steuererhöhung 

zu. Auch die GLP/EVP-Fraktion forderte eine zweite Lesung für 

das Budget 2023. Einzig die SP/GL-Fraktion stimmte geschlossen 

dagegen. Das Parlament genehmigte zudem fünf von sechs ge-

stellten Anträgen, die das Ziel hatten, bei den budgetierten Aus-

gaben weiter einzusparen. Der Stadtrat hat ausserdem der Über-

bauungsordnung (ÜO) Bahnhofplatz zugestimmt und das Projekt 

damit entscheidend weitergebracht. Ab 2023 wird der Bahnhof zur 

Grossbaustelle. Nach dem Ja des Stadtrates zum Projekt fehlt nur 

noch die endgültige Zustimmung des Kantons. 30: Der Berner 

Regierungsrat hat für die Städte Bern, Biel, Thun, Burgdorf und 

Langenthal die Zentrumslasten bestimmt, die im Finanzausgleich 

bei der Berechnung des harmonisierten Steuerertrages abgezogen 

werden. Für Langenthal sind es 7,9 Millionen Franken. 

 

 

SEPTEMBER 2022 
Allgemeines 9-11: Die Streetfood Festival Tour machte Halt in Langenthal. An 

der Streetfood Festival Tour ist die Essenskultur der ganzen Welt 

ein Kernbestandteil, weshalb 45 verschiedene Essensstände aus 

unterschiedlichen Teilen der Welt engagiert sind. 16: Die 

Migrations- und Bildungsfachstelle Interunido ist umgezogen. Am 

Tag der offenen Türe zeigte sie ihre neuen Räume an der 

Murgenthalstrasse 11. 13: Die Zivilschützer der Region Langen-

thal haben in den vergangenen Tagen im Oberaargau Wanderwege, 
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eine Treppe, einen Bachlauf und einen Feuerweiher saniert. Zudem 

wurde eine Grossübung mit der Schule Lotzwil durchgeführt. 

22: Rollstuhlsportler Heinz Frei erzählte am Vortragsabend 

"Wachsen an Herausforderungen" am Waldhof über sein Leben 

und seinen Umgang mit Hindernissen. Der Oberaargauische Land-

frauenverein (OLV) unter Präsidentin Käthi Graber, der Verein der 

ehemaligen Waldhofschülerinnen unter Yvonne Graber sowie das 

Inforama Waldhof in Langenthal mit Therese Wüthrich führen 

traditionsgemäss einmal pro Jahr gemeinsam einen Anlass durch. 

Kultur 9: An der Hauptversammlung des reformierten Kirchenchores 

Langenthal standen die Ehrungen im Mittelpunkt. Marianne 

Guggenbühler, die den Chor seit 40 Jahren präsidiert, wurde zur 

Ehrenpräsidentin gekürt. Auf 50 Jahre Mitgliedschaft kann Frauke 

Bühler zurückblicken. 16: In ihrem Alltag als Kindergärtnerin 

beschäftigt die in Langenthal aufgewachsene Mariella Weyermann 

immer wieder das Thema "Ablösung". Da sie bisher keine 

geeigneten Bilderbücher darüber finden konnte, erfand sie die 

Geschichte vom jungen Fuchs "Roi" und veröffentlichte zwei 

Bücher. 17: Der Kunstverein Oberaargau feierte mit einem 

spannenden Tagesprogramm und Führungen durch die aktuelle 

Ausstellung des Kunsthauses sein 30-jähriges Bestehen. 18: Im 

Rahmen ihrer beliebten Herbstkonzerte trat die Camerata49 mit 

einem bunten Programm auch im Stadttheater Langenthal auf, das 

von Werken des Hochbarock bis zu einer zeitgenössischen Urauf-

führung reicht. 18: Bei bestem Wetter trafen sich über 300 Mit-

glieder aller Langenthaler Kirchen zum zwölften Bettagsmanifest 

auf dem Wuhrplatz. Im Zentrum stand das gemeinsame Gebet für 

die gesellschaftlichen Herausforderungen und den Frieden in der 

Welt. In Dank-, Buss- und Fürbittegebeten durch Vertreterinnen 

und Vertreter der Kirchen wurden die Anliegen vorgetragen. 

23: Die Kammermusik-Konzerte Langenthal (KKL) legen für die 

Saison 2022/23 ein abwechslungsreiches Programm mit 

Ensembles von internationalem Format vor - von Bach bis hin zu 

argentinischem Tango. 

Sport 3-4: Wegen Corona fanden die letzten Kadettentage 2019 statt. Die 

Delegation rückten nun aber an den Tagen in Burgdorf Spiel und 

Spass in den Mittelpunkt. Dabei war das Langenthaler Korps sehr 

erfolgreich. Neben dem Sieg im Musikwettmessen holten die 

Gelb-Blauen die Mehrkampf- und zusätzlich auch noch die Spiel-

Standarte. Praktisch in allen Wettkämpfen feierte Langenthal 

Siege. Gleich fünf Siege resultierten im Schwimmen, deren drei im 

Unihockey. 5: An der 20. Generalversammlung des SCL war der 

Verwaltungsrat deutlich. Der Club steht finanziell und bezüglich 

Infrastruktur unter Druck. Es ist weiterhin unklar, wo die Mann-

schaften im Profi-, Damen- und Nachwuchsbereich ab 2026 

spielen werden. Nur bis dann ist der Spielbetrieb in der Eishalle 

Schoren gesichert. Auch die Finanzen waren ein grosses Thema. 

Zwar stiegen letzte Saison die Kosten nicht, dafür sanken aber die 

Einnahmen. Am Ende resultierte ein Defizit von 403’000.- 

Franken. Zudem wurde der Verwaltungsrat nach den Rücktritten 

von Daniel Kämpfer (Herzogenbuchsee), Stefan Zaugg (Langen-

thal) und Thomas Rufener (Langenthal) verkleinert. Neu Einsitz 

im VR nimmt der 50-jährige Michael Husistein aus Pfäffikon, der 

bereits einmal für kurze Zeit im Verwaltungsrat tätig war. Der 

Leiter Immobilien bei der KIBAG AG wird als Delegierter des 

Verwaltungsrates amten und einen engen Kontakt zur Geschäfts-

stelle pflegen. Die vier übrigen VR-Mitglieder Heinz Trösch 

(Roggwil, Vizepräsident), Mischa von Gunten (Langenthal, VR-

Präsident SCL Nachwuchs AG), Angela Kölliker (Langenthal, 

Strategie, Marketing/Kommunikation) sowie Präsident Gian 
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Kämpf (Langenthal) wurden alle für eine weitere Amtsdauer 

bestätigt. 6: An der Hauptversammlung des Vereins SC Langenthal 

konnten die Mitglieder auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken, 

das sowohl auf dem Eis, mit dem Aufstieg des Damen-Teams in 

die höchste Spielklasse, wie auch neben dem Eis, mit einem 

positiven Rechnungsabschluss, erfreuliche Ergebnisse brachte. 

Wirtschaft 2: Auch die IBL (Industrielle Betriebe Langenthal AG) erhöht den 

Strompreis ab Januar 2023 deutlich. Im Schnitt zahlt die Kund-

schaft 42 % mehr als im laufenden Jahr. Dafür erhalten Strom-

lieferanten 108 Prozent mehr als 2022. 9: Die ARO 

TECHNOLOGIES AG in Langenthal feierte ihr 50-Jahr-Jubiläum. 

Das Unternehmen stellt Filteranlagen für Werkzeugmaschinen her 

und zählt in diesem Bereich zu den führenden Anbietern. 

Politik 1: Marcia Hermann wird als Fachbereichsleiterin Bildung, Kinder 

und Jugend im Amt für Bildung, Kultur und Sport der Stadt 

Langenthal angestellt. Marcia Hermann absolvierte ein Master-

studium in Erziehungswissenschaft mit Schwerpunkt Bildungs-

soziologie an der Universität Bern. Sie war in verschiedenen Auf-

gabengebieten tätig, unter anderem seit 2018 und bis heute als 

Fachspezialistin Bildung im Generalsekretariat des Departements 

Bildung, Kultur und Sport des Kantons Aargau. 7: Im Rahmen des 

Tages der Demokratie haben Kinder aus Langenthal und Um-

gebung Politikerinnen und Politikern in der Alten Mühle in 

Langenthal ihre Wünsche und Forderungen vorgestellt. Die Vor-

schläge wurden den Anwesenden im Anschluss vom Kinderbüro 

als Postulate überreicht. 19: Der Langenthaler Stadtrat hat in seiner 

Sitzung einstimmig eine zusätzliche 100-Prozent-Stelle für die 

Feuerwehr Langenthal bewilligt. Dadurch soll das Kommando von 

administrativen Aufgaben entlastet werden. Ausserdem kämpfte 

Saima Sägesser (SP) erfolgreich dafür, dass die Kultur-Legi 

wiedereingeführt wird. Mit dieser sollen Langenthalerinnen und 

Langenthaler vergünstigt kulturelle Institutionen besuchen können. 

Für den Dienst stellt Caritas jährlich 6'300.- Franken in Rechnung. 

Trotz günstigerem Preis für 2022 hatte der Gemeinderat das 

Angebot gekündigt. So konnten Auswärtige im Besitz eines Aus-

weises etwa das Kunsthaus oder das Stadttheater stark vergünstigt 

besuchen – Einheimische aber nicht. Das Parlament sprach sich 

nun knapp für das Anliegen und damit gegen den Gemeinderat aus. 

Zudem fand das Langenthaler Parlament, dass Frühe Förderung für 

die Präventionsarbeit wichtig ist und stimmte dem Programm 

"schritt:weise" grossmehrheitlich zu. 23: Der Gemeinderat 

Langenthal unterstützt die Berner Stiftung zur Förderung der 

Hausarztmedizin mit 5'000.- Franken. 

 

 

OKTOBER 2022 
Allgemeines 10: Anlässlich des Tages der psychischen Gesundheit fand am im 

Chrämerhuus eine Veranstaltung zum Thema Stigma und Scham 

statt. 17: Chefärztin Bettina Isenschmid leitet das neue Zentrum für 

Essstörungen und Adipositas im Spital Region Oberaargau. 

18: Die 18-jährige Langenthalerin Ajlin Luleski wurde an den 

Berufsmeisterschaften SwissSkills Schweizermeisterin in der 

Sparte Kosmetik. 22: Die drohende Stromknappheit führt dazu, 

dass in Langenthal die Weihnachtsbäume in der Marktgasse, vor 

dem Stadttheater und auf dem Wuhrplatz dieses Jahr zwar gestellt 

und geschmückt werden, jedoch nicht beleuchtet. Die Weihnachts-

sterne werden jedoch nicht aufgehängt. Ausserdem werden die 

Raumtemperaturen in städtischen Gebäuden gesenkt. In Büros, in 

Schulzimmern, in der Regionalbibliothek, im Theatersaal, in 

Garderoben und Duschen beträgt sie noch 20 Grad, in Turnhallen 
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17 Grad. Die Warmwassertemperaturen werden soweit wie 

möglich, ohne gesundheitliche Risiken einzugehen, gesenkt. 

25: Der Elternrat Kindergarten Langenthal organisierte an der Tal-

strasse in Zusammenarbeit mit der Polizei eine Aktion mit dem 

Ziel, die Verkehrsteilnehmer auf den Schulbeginn hinzuweisen 

und anzuregen, die Geschwindigkeit vor Zebrastreifen zu drosseln. 

25: In wasserfesten Überhosen, mit Schaufel und Rechen ausge-

rüstet setzten sich einmal mehr zahlreiche Lernende der Stadt 

Langenthal, der IB Langenthal und der Clientis Bank Oberaargau 

für den Aspisee ein und bereiteten dessen Überwinterung vor. 

26: In der Schule Steckholz werden derzeit die Basisstufe (Kinder-

garten bis 2. Klasse) und Mischklassen (3./4. Schuljahr sowie 5./6. 

Schuljahr) unterrichtet. Weil die Schülerzahlen rückläufig sind, 

haben Volksschulkommission und Gemeinderat nun die künftige 

Ausrichtung festgelegt. Ab Schuljahr 2023/24 wird die Basisstufe 

weiterhin in Steckholz unterrichtet. Ab dem 3. Schuljahr wechseln 

die Schüler von Obersteckholz ins Schulzentrum Elzmatte. Die 6. 

Klasse wird im Schuljahr 2023/24 noch in Steckholz unterrichtet, 

bevor die nachfolgenden Jahrgänge im Zentrum Elzmatte zur 

Schule gehen. 29: Erstmals nach drei Jahren konnte im Lindenhof 

in Langenthal wieder ein Herbstfest mit Flohmarkt durchgeführt 

werden. Der beliebte Kauf von alten Sachen wurde denn auch rege 

benutzt. Der Erlös aus dem Flohmarkt kommt vollumfänglich den 

Bewohnerinnen und Bewohnern zugute und finanziert Ausflüge. 

31: Ende September haben die SBB mit den Umbauarbeiten am 

Bahnhof Murgenthal begonnen. Das hat Auswirkungen auf den 

Zugverkehr von und nach Langenthal, und zwar bis zum 

20. Dezember. Die S23 fährt zwischen Olten und Langenthal in 

beiden Richtungen nur im Stunden- statt im Halbstundentakt. 

Kultur 11-23: Die 32. Langenthaler Jazz-Tage konnten nach zwei Jahren 

Pandemiebetrieb wieder ohne Einschränkungen stattfinden. Die 

Grammy-Gewinnerin Gaby Moreno und Band sorgten zum Auf-

takt für ein bezauberndes Live-Musikerlebnis im ausverkauften 

katholischen Kirchgemeindehaus. Auch dieses Jahr setzten sie auf 

diverse Stilrichtungen. Der Traditionsanlass kam in neuem "Kleid" 

daher. Mit einer neuen Webseite und viel Social-Media-Präsenz 

wurde der Anlass zeitgemäss vermarktet. 14: Die Sonder-

ausstellung bis zum 12. Februar 2023 im Museum Langenthal 

stellt den Mythos und die Geschichte der Hexen und ihre 

Schicksale, in denen sich Glaube und Aberglaube gegenüber-

standen, ins Zentrum. Sie zeichnet Folterungen und Hexenprozesse 

nach, die – keineswegs im finsteren Mittelalter –, sondern in der 

beginnenden Neuzeit im Oberaargau und im Kanton Bern statt-

fanden. Ausserdem gewährt die Ausstellung Einblick in die 

Verhörmethoden der Obrigkeit und beschreibt das Leben und 

Sterben dieser Zeit anhand einzelner Schicksale aus unserer 

Region. 20: Saisoneröffnung der Kammermusikkonzerte (KKL) 

mit einem amerikanischen Streichquartett. Das "Dover Quartet" 

gilt als eines der bemerkenswertesten jungen Streichquartette 

unserer Tage. 27: Anlässlich der Mitgliederversammlung übergab 

"Gründungsvater" Simon Aebi nach zehn Jahren im Amt das 

Präsidium des Kulturvereins OldCapitol in neue Hände. Es wurde 

der bisherige Vizepräsident Christian Rufener als neuer Präsident 

gewählt. Ebenfalls wurden die Vorstandsmitglieder Mathias 

Appenzeller, Stefanie Jenni, Jessica Locher sowie Matthias Seiler 

neu- beziehungsweise wiedergewählt. 27: Mit dem humorvollen 

und doch tiefgründigen Stück "Kaninchenjagd oder wenn 

Dobrowski kommt" unterhielten Kaspar und Mia Lüscher – Vater 

und Tochter – das Publikum im Theater49 des Stadttheaters 

Langenthal. 
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Sport 10: Trainer und Spieler des SC Langenthal haben in den ver-

gangenen Wochen zahlreiche Schulen in der Region besucht und 

bei den Kindern die Begeisterung für den Eishockeysport und den 

Swiss League Klub geweckt. Mit dieser Aktion sollen wir Kinder 

dazu animiert wurden, die BKW-Hockeyschule zu besuchen, die in 

diesen Tagen wieder startet. 

Wirtschaft 1: Es ist der schweizweit erste Pop-up-Shop des Appenzeller 

Regionalmarketings, der in Langenthal eröffnet wird. In einem 

Grobkonzept haben Guido Buob, Geschäftsführer Appenzellerland 

Tourismus und sein Team festgehalten, jährlich zwei Pop-up-

Shops während dreier Monate zu führen. In welcher Stadt und 

welcher Region, sei dabei völlig offen. Der Kanton Bern gefalle 

ihnen gut, die Westschweiz wäre ebenfalls interessant. Die Laden-

verantwortliche gibt dabei touristische Auskünfte – etwa zum 

Angebot der gratis An- und -rückreise mit dem öffentlichen Ver-

kehr bei Unterkunftsbuchungen ab drei Nächten. 3: Der Turm hat 

den Besitzer gewechselt. Seit Anfang Juli gehört das markante 

Gebäude mitten in Langenthal nicht länger zum Portfolio einer 

Anlagestiftung der Credit Suisse. Die Immo Tunchelli AG mit Sitz 

in Emmenbrücke LU ist die neue Eigentümerin des historischen 

Baus mit Gaststube. Die Besitzerinnen der Immobilienfirma sind 

in Langenthal nicht unbekannt. Das Präsidium des Verwaltungs-

rates teilt sich das Ehepaar Yasemin und Ayhan Yildirim. Die 

beiden sind Angehörige der Familie, die schon den Imbiss 

Yildirim’s Snackhaus aufgebaut hat 13: Das Spital Region Ober-

aargau ist auf eine drohende Energiemangellage vorbereitet. Der 

Spielraum aber ist klein. Der Technische Dienst des SRO erwartet, 

dass die aktuelle Mangellage keine kurzfristige Erscheinung ist. 

Deshalb prüft das SRO zusammen mit der Energiedienstleisterin 

IB Langenthal, die über 20-jährige Heizzentrale durch einen 

Wärmeverbund zu ersetzen. 25: Beim traditionellen Wirtschafts-

lunch präsentierten die Verantwortlichen der Stadt, wie sie das 

Zentrum vom Durchgangsverkehr entlasten, den Verkehrsfluss 

optimieren und die Sicherheit für Fussgänger und Velofahrer 

erhöhen wollen. Doch die Vorschläge gefallen nicht allen, vor 

allem die Detaillisten im Stadtzentrum befürchten, dass dadurch 

auch die Kundschaft aus dem Stadtzentrum verbannt wird. 

28: Nach zwei Jahren Corona-Pause fand wieder ein Moonlight-

Shopping in Langenthal statt. 22 Mitglieder der Stadtvereinigung 

Langenthal beteiligten sich daran und lockten die Besucher mit 

speziellen Angeboten zu einem Shopping-Bummel bis spät abends 

durch die Läden. Mit dabei sind dieses Jahr auch Läden, die sich 

nicht im Stadtzentrum befinden. 

Politik 10: Lange wurde um eine faire Finanzierung der grossen 

Bibliotheken im Oberaargau gestritten. Schon seit Inkrafttreten der 

regionalen Kulturförderung 2017 streitet man sich im Oberaargau 

um eine akzeptable Lösung, was die Fördergelder von Kanton und 

Gemeinden für die Bibliotheken angeht. Alle Gemeinden mussten 

sich nun im Verwaltungskreis an der Finanzierung der Regional-

bibliothek in Langenthal beteiligen. Gemeinden, die bis anhin die 

kleineren Bibliotheken in Herzogenbuchsee und Huttwil unter-

stützt hatten, kürzten deshalb ihre Beiträge an diese oder stellten 

sie gar ganz ein. In den beiden Subzentren im Westen und im 

Süden des Oberaargaus wollte man dies nicht einfach so hin-

nehmen. Erst auf massiven Druck von Huttwil und Herzogenbuch-

see hin wurde man sich Ende 2020 schliesslich dahingehend einig, 

dass auch die dortigen Bibliotheken künftig von der regionalen 

Förderung profitieren sollten. Ein einfacher Anschluss der beiden 

Gemeindebibliotheken an die Regionalbibliothek in Langenthal als 

Filiallösungen, sollte es aber nicht sein. Stattdessen sollten die drei 
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Bibliotheken unter gemeinsamem Dach alle als eigenständige 

Institutionen erhalten bleiben. Fast einstimmig haben sich nun die 

Gemeinden in der kürzlich abgeschlossenen Vernehmlassung 

hinter den neuen Bibliotheksverbund Oberaargau gestellt. Mit dem 

neuen Verbund rückt die Lösung jetzt in unmittelbare Nähe. Ab 

2023 soll der Verbund dann anstelle der Regionalbibliothek in die 

Liste der Kulturhäuser von regionaler Bedeutung aufgenommen 

werden – und damit Empfänger sein der regionalen Fördergelder. 

Diese wiederum werden dann weiter verteilt nach Langenthal, 

Herzogenbuchsee und Huttwil. 31: Der Stadtrat spricht sich dafür 

aus, in Langenthal ab nächstem Jahr die Steuern zu erhöhen. Zuvor 

rang er drei Stunden um das Budget und um diverse Anträge, um 

die städtischen Ausgaben zu reduzieren. Letztlich fand sich eine 

Mehrheit für diese unpopulären Entscheide. In einer zweiten 

Lesung verabschiedete das Parlament das Budget mit 27 Ja- zu 5 

Nein-Stimmen und 6 Enthaltungen. Am Ende befindet das Stimm-

volk darüber, ob Langenthal auf nächstes Jahr die Steuern erhöht. 

Schmierereien und Propagandakleber, wie sie in Langenthal in 

letzter Zeit offenbar häufiger aufgetaucht sind veranlassten Mit-

gliedern des Stadtrats eine Interpellation einzureichen und bei der 

Stadt nachzufragen, ob man sich der aktuellen Geschehnisse be-

wusst sei und wie man dagegen vorzugehen gedenke. Auf Fas-

saden und Kästen sind Hakenkreuze und Zahlencodes gesprayt, 

wie sie in rechtsextremen Kreisen verbreitet sind. Auf Aufklebern 

stehen Appelle der Jungen Tat, jener noch relativ neuen rechts-

extremen Gruppierung also, die erst vor wenigen Wochen mit ihrer 

Störaktion im Zürcher Tanzhaus die Aufmerksamkeit auf sich 

gezogen hat. 

 

 

NOVEMBER 2022 
Allgemeines 11: Nach zwei Jahren "Corona-Pause" wollte die beliebte Langen-

thaler Herbstmesse "glatte Märit" unter neuer Führung ein Come-

back feiern. Daraus wurde aber nichts. Die wirtschaftlich ange-

spannte Lage mit Personalknappheit, steigenden Energiepreisen 

sowie ein Überangebot an Anlässen in diesem Jahr hielt viele 

Gewerbler und Detaillisten von einer Teilnahme ab. 12: 55 Kinder 

und Eltern haben am Kidical Mass, der gemütlichen Tour quer 

durch Langenthal, teilgenommen und am Zielort Wuhrplatz ihre 

Wünsche bezüglich Strassensicherheit deponiert. Dort klang der 

gelungene Anlass mit Stadtpräsident Reto Müller und Slam-Poet 

Valerio Moser aus. 15: Die Klinik SGM gewinnt den Klinikaward 

2022. Der Entscheid fiel am Klinikkongress in Berlin. Vertreter-

innen und Vertreter von über 160 Spitälern aus der Schweiz, 

Deutschland und aus Österreich erwarteten dort die Bekanntgabe 

der Gewinner-Kliniken. Die Klinik SGM aus Langenthal wurde in 

der Kategorie "Pioniere im Gesundheitswesen" nominiert und habe 

als Pioniere für die Schaffung einer speziellen Männerinsel die 

Jury und das Fachpublikum überzeugt. 15: In Langenthal wurde 

eine neue Selbsthilfegruppe gebildet, die gemeinsam soziale 

Ängste bewältigen will. Das erste Treffen fand heute. Selbsthilfe 

BE begleitet den Aufbau dieser neuen Gruppe. 15: Der Hitze-

sommer hatte keine grossen Auswirkungen auf die Grundwasser-

versorgung im unteren Langetental. Dies ging aus den Daten 

hervor, die an der Delegiertenversammlung des Gemeinde-

verbandes Wasserversorgung untere Langete (WUL) präsentiert 

wurden. 15: Der Burgergemeinde Langenthal geht es gut, wie an 

der Burgergemeindeversammlung zum Ausdruck kam. Das Budget 

für 2023 rechnet mit einem Ertragsüberschuss von 107'440.- 

Franken. An der Versammlung wurden auch fünf Personen 
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zuhanden der kantonalen Behörden zur Einburgerung empfohlen. 

17: Die Stadt Langenthal verlieh zum 10. Mal den mit 10'000.- 

Franken dotierten Preis für soziales Engagement dieses dem 

Leitungsteam der Pfadi Langenthal. 20: In der Markthalle fand die 

9. Oberaargauische Zuchtviehausstellung statt. Rund 140 Kühe 

und 20 Rinder wurden ausgestellt, dies ist eine Spitzenauswahl der 

Oberaargauer Viehzucht. Rangierungen gab es für die Kühe, 

speziell Jersey und Rinder, dazu ist eine Kälberpräsentation. Ein 

Genossenschaftscup und Züchtercup sowie Misswahlen standen 

ebenso auf dem Programm. 21: Über 250 sind der Einladung zum 

öffentlichen Herbstanlass des Hauseigentümerverbandes (HEV) 

Region Langenthal gefolgt. Sie liessen sich im Geschäftshaus 

Jurapark in Langenthal von Notarin und Rechtsanwältin Manuela 

Zimmermann zum Thema "Das Erbrecht im Wandel" informieren. 

21: Die römisch-katholische Kirchgemeinde Langenthal (zu der 

auch die Katholischen Kirchen von Huttwil, Herzogenbuchsee und 

Wangen an der Aare gehören) teilte an ihrer Versammlung mit, 

dass sie im kommenden Jahr in ihre Infrastruktur und in das 

Personal investieren wird. Sanierungsarbeiten bei der Kirche in 

Herzogenbuchsee, eine neue Heizung im Kirchgemeindehaus in 

Langenthal sowie die Anstellung einer zusätzlichen Sozial-

arbeiterin sorgen 2023 für zusätzliche Ausgaben. 22: An der Ver-

sammlung der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Langen-

thal wurden drei neue Ratsmitglieder willkommen geheissen. Der 

letzte vakante Sitz soll, wenn möglich, mit einer Frau besetzt 

werden, so der Wunsch des Präsidenten Reto Steiner. Ausserdem 

bewilligten die Stimmberechtigten das Budget 2023, das mit einem 

Aufwandüberschuss von 95'830.- Franken abschliesst. 25: Der 

schöne kleine Advents- und Weihnachtsmarkt des Frauenvereins 

fand wie jedes Jahr am Freitag vor dem 1. Advent vor dem Chouf-

hüsi in Langenthal statt. Der Erlös wird gespendet. 25: Im 

November stellte stellte die Klinik SGM (Stiftung für Ganz-

heitliche Medizin) anlässlich der Eröffnungsfeier des Ambu-

latoriums Langenthal an der Aarwangenstrasse 4 neben den neuen 

Räumlichkeiten im 2. Stock zugleich Luca Hersberger als neuen 

Chefarzt Ambulante Dienste sowie dessen Team vor. 25: In 

Langenthal beteiligt sich der "Soroptimist International Club 

Langenthal" bereits zum vierten Mal an den Orange Days. Auf 

Grund der möglichen Strommangellage verzichten zwar auch die 

Langenthaler Soroptimistinnen mit Blick auf kantonale und 

regionale Vorgaben auf die Beleuchtung von Gebäuden und 

Objekten. Diese sind in Geschäften und Gastronomiebetrieben 

allenfalls dann vorgesehen, wenn die Lichtquelle bereits vor-

handen ist und kein zusätzlicher Strom benötigt wird. Der 

Soroptimist Club organisiert aber während der Orange Days 

namentlich zwei Aktivitäten: Am Samstag, 26. November, wird in 

der Marktgasse Langenthal ein Stand betrieben mit dem Verkauf 

von Spitzbuben-Gebäck und Kunstkarten. Weiter findet am 

Mittwoch, 30. November, im Kino Scala in Langenthal um 20 Uhr 

ein Benefiz-Filmabend statt. 29: Désirée Fessler und Michele 

Grosso wurden einstimmig und ins Co-Präsidium des katholischen 

Kirchenchors St. Marien Königin Langenthal für die abtretende 

Daniela Hollenstein gewählt. Noch offen ist die Nachfolge von 

Dirigent Alain Hürzeler. 

Kultur 2: Thomas Multerer, der seit Jahren im Stadttheater Werke ein-

führt, hat dazu das Buch "Schauspiel, Oper und Operette auf den 

Punkt gebracht. Zwanzig Jahre Werkeinführungen im Stadttheater 

Langenthal" veröffentlicht. 5: Mit "Weisch no" nahm Mundart-

musiker Marco Kunz das Publikum im vollbesetzten Stadttheater 

mit auf eine musikalische Reise in die Vergangenheit. Zusammen 
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mit seiner achtköpfigen Band spielte der an den Swiss Music 

Awards 2022 zweifach ausgezeichnete Künstler seine beliebtesten 

Lieder rein akustisch und schwelgte in Erinnerungen. 9/10: Drei 

Textstücke aus Kurt Martis Spazier-Buch "Högerland" (1990) hat 

der Lenzburger Theatermusiker Ruedi Häusermann zusammen mit 

anderen Marti-Texten für sein Programm "ume marti ume" ausge-

wählt. Sie beschreiben drei Berner Spaziergänge: aufs Guggers-

hörnli bei Guggisberg, nach Lützelflüh und auf die Moosegg 

oberhalb von Signau. Die von einem Schauspieler vorgetragenen 

Texte werden untermalt von live gespielten Klängen und Liedern, 

so auch im Theater49 im Stadttheater Langenthal. Ruedi 

Häusermanns Programm ist eine Koproduktion mit dem Schlacht-

haustheater Bern sowie mit dem Sogar-Theater Zürich. 

11: Fasnachtseröffnung in der Marktgasse und Veröffentlichung 

der Plakette 2023. 12: Die Brass Formation «Brass Explosion» 

unter der musikalischen Leitung von André Gygli sorgte in der 

Kirche Geissberg zusammen mit der Entlebucher Jodlerin 

Franziska Wigger für eine musikalische Reise in die Bergwelt. 

17: Die im Stadttheater Langenthal in deutscher Sprache prä-

sentierte Musicalkomödie "The Addams Family" erzählt in 

rasantem Tempo die urkomische Geschichte einer kultigen 

Gruselfamilie mit schrägem Denken. 18: Mit einer speziellen 

Aktion überraschte die Bader Design AG in Langenthal seine 

Gäste und Kunden. Sie übergab für einige Zeit das Zepter "Ask for 

Art", einem Unternehmen, das regionale und überregionale pro-

fessionelle Kunstschaffende bei ihrer Tätigkeit unterstützt. "Ask 

for Art" stellt der Bader Design AG vom bis zum 7. Januar Bilder 

von 25 Kunstschaffenden zur Verfügung. Das Bader-Team 

wiederum ergänzt die Ausstellung mit schönen Klassikern und 

hochwertigen Möbelstücken und Teppichen. 19/20: Das Dance 

Center Langenthal trat mit dem von Inhaberin Christa Rytz umge-

schriebenen Ballettmärchen "Die Schneekönigin" von Christian 

Andersen viermal auf der Bühne des Stadttheaters Langenthal auf. 

26: Der Männerchor Langenthal lud zu seinem Herbstkonzert in 

die "Alte Mühle" Langenthal ein, dies unter dem Motto "Modern 

Times" mit Liedern von Joe Dassin, ABBA, aber auch Elvis 

Presley und vielen mehr. 

Sport 4: Jetzt hat der Verein Pumptrack Langenthal einen Standort ge-

funden. Gemeinsam mit der Stadt und der Burgergemeinde 

Langenthal ist in einem Findungsprozess die Sportanlage beim 

Stadion Hard als geeigneter Platz eruiert worden. In den ver-

gangenen Monaten wurden verschiedene Standorte geprüft und 

bewertet. Dabei sei es den Initianten wichtig gewesen, dass die 

Anlage gut ins städtische Freizeitkonzept integriert werde, die 

Wege kurz seien und Infrastruktur zur Verfügung stehe. Dank der 

bestehenden Anlagen beim Stadion Hard seien keine finanziell 

aufwendigen Bauten, sondern nur der Pumptrack selbst notwendig. 

5: Nach einem pandemiebedingten zweijährigen Unterbruch fand 

der 22. Stadtlauf von Langenthal dieses Jahr wieder statt -dies auf 

der unveränderten Rundstrecke im Stadtzentrum. Der 33-jährige 

Adrian Lehmann und die 37-jährige Nicole Egger feierten auf der 

7,5 km langen Hauptstrecke Heimsiege. Auf der Kurzstrecke 

verblüffte die erst 16-jährige Mia Hofer (OLV Langenthal). 

8: Langenthals Sportchef Kevin Schläpfer geht Ende Saison in 

seine Heimat Basel zurück und wird spätestens ab nächster Saison 

Sportchef beim EHC Basel. 26: Carole Howald und die Schweizer 

Curling-Frauen haben an der Europameisterschaft im schwe-

dischen Östersund den zweiten Platz und damit die Silbermedaille 

gewonnen. Das Finale wurde auf unglückliche Weise im Zusatz-

end zu Gunsten von Dänemark entschieden. 
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Wirtschaft 1: Der Langenthaler Lebensmittelhersteller Kadi plant den Bau 

eines Stromaggregates, um Versorgungslücken zu überbrücken. 

Der Bau soll noch in diesem Jahr umgesetzt werden. Weitere 

Schritte wurden zudem unternommen, um bei einem möglichen 

Engpass das Gasvorkommen zu schonen. 12: Mit einem Tag der 

offenen Türe feierte die Nencki AG in Langenthal den 

75. Geburtstag. CEO Seppi Käppeli zeigte sich vor rund 300 

Gästen stolz über die erfolgreiche Vergangenheit, machte zugleich 

aber auch klar, dass sich das Unternehmen, das in den Bereichen 

der Bahn-, Anlagen- und Fahrzeugtechnik tätig ist, auch in den 

kommenden 75 Jahren auf dem Markt behaupten will und kann. 

Politik 1: Der städtische Werkhof putzt neu mit einer E-Wischmaschine 

Das 259'400.- Franken teure Kehrfahrzeug mit Elektroantrieb 

ersetzt das bisherige neunjährige Fahrzeug mit Verbrennungs-

motor. Mit der Anschaffung der E-Wischmaschine macht die Stadt 

einen weiteren Schritt zu einer nachhaltigen Fahrzeugflotte. 

12: Die Langenthaler Polit-Parteien gingen auf die Bevölkerung 

zu. Das erste "Polit-Ratatouille" fand in der "Märitgasse" statt, 

lockte aber nur wenige Interessierte an. Sie verpassten eine en-

gagierte Diskussion zwischen den Parteien-Vertretern, die über 

sämtliche Brennpunkte der städtischen und regionalen Politik 

sprachen. 28: Der Langenthaler Stadtrat ist gegen die Ausweitung 

der demokratischen Rechte für die Stadtbevölkerung. Nach einer 

intensiven, teils heftig geführten Debatte lehnte er einen ent-

sprechenden Antrag hauchdünn ab, der die Einführung eines 

Bevölkerungs-vorstosses verlangte. Nachdem sich das Parlament 

in zwei Lesungen dazu durchgerungen hatte, dem Stimmvolk im 

Budget 2023 einen Steuersatz von 1,44 statt der bisherigen 1,38 

vorzulegen, stritt es an dieser Sitzung nochmals über das Ge-

schäft. In dieser quasi dritten Lesung ging es darum, wie genau die 

Botschaft an die Stimmberechtigten zu formulieren sei. 

 

 

DEZEMBER 2022 
Allgemeines 3: Ein Fest zum Internationalen Tag der Menschen mit Behin-

derungen wollte in Langenthal Begegnungen fördern. Der Anlass 

mit einem Konzert von "Henä" fand im Zwinglihaus statt. 5: Die 

Freiwilligenarbeit wurde am Internationalen Tag der Freiwilligen 

im Old Capitol gewürdigt. 9-11: In Langenthal fand die "Stärne 

Wiehnacht" statt, auch wenn dieses Jahr aufgrund der Energie-

mangellage keine Sterne im Stadtzentrum leuchteten. 22: Zum 15. 

Mal wurde die Weihnachtsgeschichte live vor dem Choufhüsi im 

Zentrum von Langenthal aufgeführt. Ungebrochen war das 

Interesse von Klein und Gross an der bewegenden Geschichte, die 

sich vor 2000 Jahren abgespielt hat. Mehrere Dutzend Familien 

mit Kindern nahmen trotz frostigen Temperaturen am tradi-

tionellen Vorweihnachtsanlass teil. 29: Um die Existenz zu 

sichern, spannt die Stiftung Lindenhof in Langenthal mit Domicil 

Bern zusammen. Es ist keine Seltenheit, dass im Gesundheits-

wesen privat geführte Institutionen wegen stetig wachsenden 

Kostendrucks in die Verlustzone abrutschen. 

Kultur 1: Wie im letzten Jahr öffnet sich bis zum 23. Dezember in der 

Kirche Geissberg täglich ein Adventsfenster mit Wort und Musik. 

1: Im Chrämerhuus fand die Multimediashow von Bähram 

Alagheband und der Biologin Katrin Luder, die gemeinsam als 

Käfer & Kundig auftreten, statt. "Bling-Bling" heisst ihr Pro-

gramm, mit dem sie bis zum Frühling im Mittelland auf Tournee 

sind. 1: Die Kammermusikkonzerte Langenthal präsentierten 

Daniel Ottensamer, Klarinette, mit einem Streichquartett aus 

Musikern der Berliner und Wiener Philharmoniker im Saal des 
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Bären Langenthal. 4: Die Stadtmusik Langenthal liess ihr 

Publikum am Jahreskonzert in die faszinierende Welt des 

Broadways eintauchen und präsentiert unvergessliche Hits, 

melancholische Balladen und rockige Töne unter der Direktion 

von Arwed Peemöller. 7: Das Kunsthaus Langenthal macht auch 

dieses Mal wieder bei der Cantonale Berne Jura mit. Rund 30 

Kunstschaffende zeigen hier bis zum 15. Januar ihre Werke. 

Darunter sind Malereien, Installationen und Internetfolklore. 

11: Am Jubiläumskonzert (125 Jahre) des Frauenchors Langenthal 

gaben die rund dreissig Sängerinnen unter der Leitung von 

Philippe Ellenberger einen Einblick in ihr Schaffen. 14: Die Stadt 

zeichnete fünf herausragende Langenthaler Kulturpersönlichkeiten 

mit den fünf Kulturpreisen 2022 aus. Beat Wälchli, Rainer Walker 

und Christoph Schuler wurden für ihr jahrzehntelanges grosses 

Engagement als Kulturvermittler in Langenthal und weit darüber 

hinaus gewürdigt. Die beiden jungen Musikschaffenden Laura 

Schuler und Luzius Schuler aus Langenthal wurden für ihren 

bisherigen Leistungsausweis honoriert und für ihr Zukunftspo-

tenzial gefördert. Die Kulturpreise sind mit je 3'000.- Franken 

dotiert. 16: Im Theater49 des Stadttheaters fand die Dernière von 

"Hellvetia" statt. Zwei in einer Alphütte eingeschneite Frauen 

sinnieren über Sagen, Geschichten sowie Traditionen in der 

Schweiz und fördern Interessantes zutage. 27: Bis zum 

30. Dezember läuft die beliebte Filmreihe bei Hector Egger 

Holzbau in Langenthal. Zu sehen sind acht neue und neueste Filme 

von der Komödie über Actionthriller, einer Naturdoku bis hin zum 

Animationsfilm. Das Nachmittagsprogramm ist vor allem für 

Familien geeignet, während am Abend Fans grosser Unterhaltung 

auf ihre Kosten kommen. 

Sport 1: Im Parkhotel in Langenthal fand die traditionelle Sportgala des 

Donnerstag Clubs Oberaargau statt, dies unter der Leitung des 

komplett erneuerten Organisationskomitees um den OK-Präsi-

denten Benjamin Seitzinger (Langenthal). Die Frauen des Schlitt-

schuhclubs Langenthal haben auf diese Saison hin den Aufstieg in 

die höchste Schweizer Spielklasse geschafft. Nun wurden sie dafür 

mit dem Oberaargauer Sportpreis in der Kategorie "Team des 

Jahres" ausgezeichnet. Carole Howald aus Langenthal (Curling) 

und Dominique Aegerter aus Rohrbach (Töffsport) heissen die 

Elite-Einzelsieger der Oberaargauer Sportpreise 2022. 7: Der SC 

Langenthal wird nächste Saison nicht mehr in der Swiss League 

antreten, gab der Club bekannt. Der Verwaltungsrat sowie die 

Hauptaktionäre haben sich entschieden, dem Profisport den 

Rücken zu kehren und die sportlichen Aktivitäten im Amateur-

bereich auszurichten. Diese Ankündigung schüttelte die regionale, 

aber auch nationale Eishockey-Welt durch und führte zu grosser 

medialer Resonanz und zahlreichen Leserbriefen. Mit dem drei-

fachen Meister verliert die zweithöchste Liga einen der renom-

miertesten Vereine. Und nun spielen der EHC Winterthur und die 

Ticino Rockets mit dem Gedanken, dem Beispiel Langenthals zu 

folgen. Die beiden Clubs fordern vom Verband Fakten über die 

Struktur der Liga und die Finanzierung der kommenden Saison. 

Dem Schweizer Eishockey steht damit eine Zäsur bevor, denn die 

zweithöchste Liga ist akut bedroht. 

Wirtschaft 1: Andri Freyenmuth (47) fängt als neuer Leiter Verkauf & 

Marketing bei der Kühl- und Tiefkühlprodukte-Herstellerin KADI 

AG an. Der aus der Region Langenthal stammende Berner war 

zuletzt in verschiedenen Positionen bei Rivella AG tätig und bringt 

rund 20 Jahre Berufserfahrung in der Konsumgüterbranche mit. 5: 

Die Junior Chamber International (JCI) Oberaargau hat einen 

neuen Präsidenten. Roman Reuteler, 35-jähriger Unternehmer (RR 
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Haus & Tech GmbH) hat an der Hauptversammlung den Vorsitz 

der jungen Wirtschaftskammer als bisheriger Vize von Präsident 

Benjamin Seitzinger übernommen. 

Politik 14: Zur Adventszeit überreichten die Burgergemeinde Langenthal, 

der Gemeindeverband Forst Oberaargau und Philipp Schaad der 

Stadt Langenthal vier stattliche Weihnachtsbäume. An seiner 

letzten Sitzung nahm der Gemeinderat von der Schenkung zweier 

Tannen durch die Burgergemeinde Langenthal und je einer Tanne 

durch den Forst Oberaargau sowie Herrn Philipp Schaad, Langen-

thal, Kenntnis und stimmte der Annahme dieser Schenkungen zu 

und bedankte sich herzlich. Die vier Bäume wurden bereits an 

prominenter Lage, nämlich vor dem Choufhüsi, auf dem Wuhr-

platz, vor dem Stadttheater sowie im Verwaltungszentrum aufge-

stellt und festlich geschmückt. 19: In Langenthal soll eine 

Schuldenbremse die städtischen Finanzen stabilisieren. Die Frak-

tionen von SVP, FDP/JLL und GLP/EVP setzten eine Motion 

durch, die zum Ziel hat, die Finanzen der Stadt Langenthal stärker 

zu kontrollieren. Die SP/GL-Fraktion und der Gemeinderat wollten 

ebendiese ablehnen. Der Vorstoss forderte eine Schuldenbremse, 

eine Steuererhöhungsbremse sowie zusätzliche Mechanismen, um 

die städtische Aufnahme von Fremdkapital zu limitieren. Diese 

Massnahmen sollen in der Stadtverfassung festgeschrieben 

werden. Dass Langenthal ein zu hohes Defizit hat, darüber sind 

sich alle im Stadtrat einig. Wie dieses zu reduzieren ist, darüber 

scheiden sich die Geister. Während SP und Grüne den zu tief 

angelegten Steuerfuss bemängeln, sehen SVP und FDP in den zu 

hohen Ausgaben der Stadt das Problem. Mit der letzten Langen-

thaler Stadtratssitzung 2022 endete nicht bloss das Präsidialjahr 

von Beatrice Lüthi, die FDP-Stadtratspräsidentin verabschiedet 

sich zugleich auch aus dem Stadtrat. Ihre Nachfolge als höchste 

Langenthalerin tritt der bisherige Stadtrats-Vizepräsident, Michael 

Schenk (SVP), an. Der Unternehmer (Blumengeschäft) sitzt seit 

2013 im Stadtrat. Neue Vizepräsidentin wird die 29-jährige 

Produktions- und Geschäftsleiterin, SP-Stadt-rätin Saima Sägesser, 

die seit 2019 dem Stadtrat angehört. Die Geschäftsprüfungs-

kommission wird ab Januar 2023 von Dyami Häfliger (GLP) 

präsidiert, als Vize amtet SVP-Stadtrat Martin Lerch. Über die 

Verwendung des Ratskredites in der Höhe von 1'000.- Franken 

entschied dieses Jahr die FDP-/jll-Fraktion. Diese lässt den Betrag 

dem Repair Café Langenthal zukommen. 22: Der Design Preis 

Schweiz wird in den Jahren 2023 und 2025 erneut in Langenthal 

verliehen. Die Stadt unterstützt den Wettbewerb mit einem Betrag 

in der Höhe von jeweils 60'000.- Franken pro Ausgabe und damit 

30'000.- Franken weniger als in früheren Jahren. Die nächste 

Preisverleihung findet am 3. November 2023 statt. 22: Jahrelang 

verschickte die Stadt Karten mit guten Wünschen zu Weihnachten 

und zum Jahreswechsel. Vor einigen Jahren beschloss die Ver-

waltungsleitung, mit dieser Tradition zu brechen und stattdessen 

eine gemeinnützige Organisation mit einer Spende zu unterstützen. 

Der diesjährige Beitrag in der Höhe von 1'000.- Franken geht an 

die Genossenschaft Solidarität. 

 

 


